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zöfifche Angrifie von deutſchen und ungariſchen T 
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Rolog gewannen feindliche vorgeichobene Bolten ein wenig am Boden.“ 


$ HECirculation of the 
‘ “ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Ben of Circulations. 


en 


1 Gent (10 Seiten) 
Drei < 
Weitere öiterre 

folge über Aumänen. 


Mackenſens guter Kampf. 


Geliefert von der „Aflnatirten Nretie’ 





Städtchen genommen! 


und den Unted RKreu Mecianene) 

Berlin, 13. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Saywville, Long Is— 
land.) Das deutſche Kriegsamt meldete heute Nachmittag von der ſiebeu— 
bürgiſchen Front, daß öſterreichiſch-deutſche Truppen drei Städtchen erober— 
sen und zahlreiche rumäniſche Angriffe zurückſchlugen. 
1000 Gefangene nemadıt. 

Die eroberten Städtchen jind: Dieta und Arjuvile (im Gyeranogebirge, 
am nördlicen Teil der Front), und Gandeiti (in Rumänien, nordweitlid, 
von Campulung). 

ya der Dobrudida 
weldje anı weitlichen Ufer die Donau herab vorrüdten. 

: Berlin, 13. Nov. (Direfte Aunfenmelbung über Zayville, X 
Islaud.) Folgendes iſt der Wortlaut des Deutſchen Hauptquartierberichts 
heute Vachmittag über ſiebenbürgiſche und rumäniſche Fronten: 

„Front von Erzherzog Karl Franz — In Biyerayogebirge nahmen deu*- 
ſche und öſterreich-ungariſche Bataillone Dieta und Arſuvile. Dort und auf 
den Höhen öſtlich von Bellor ſowie auf dem rechten Ufer des Putnafluſſes 
machten die Rumänen mehrere Angriffe, in einem vergeblichen Bemühen, 
uns den gewonnenen Boden ſtreitig zu machen. Feindliche Vorrückungsver— 
ſuche im Gebirge auf beiden Seiten des Oituzvaſſes wurden abgeſchlagen. 

„Nordweſtlich von Campulung eroberten unſere Truppen Candeſti. 

„Südöſtlich vom Ro enturmpaß an der Schurduklandſtraße und 
nördlich von Orſowa machten rumäniſche Streitkräfte Gegenangriffe ohne 
Erfolg. Anßer ihren Opfern an Toten und Verwundeten verloren die Ru— 
mänen über 1000 Maun au Gefangenen. 

„Front von Feldmarſchall v. Mackenſen (Dobrudſcha — Feindliche Ab- 
teilungen, welche ihren Weg an der Donaun entlang gegen den linken Flügel 
unſerer Stellung, in der nördlichen Dobrudſcha, fühlten, wurden verfolgt. 

„Tſchernawoda wurde vom linken Ufer der Donau aus bombardirt, aber 
ohne Erfolg.“ 

Berlin, 13. Nov Tircte Annfenmeldung uber 
land. Non rumeniden Nampfichauplaten meldete 
Große Hanptquartier: 

„In der ſiebenbürgiſchen 
des Dituzpafies acht feindliche Angriffe ab. 
Vorſtöße auf dem Fruntu und Saie ſowie bei der Erſtürmung feindlicher 
Stellungen wurden ſeit geſtern 18 Offiziere und über tauſend Mann an 
ſGefangenen eingebracht und ſieben Geſchüre erbeutet. 

„An der Predealpaßſtraße, in der Gegend des S 
Orſowa ſchoben wir unſere Vortruppen weiter vor. 

„In der Dobrudſcha und entlang der Donanu iſt die 
geblieben.“ 


Sayville, Long Js— 
geſtern Abend das 


Oſtfront wieſen dentſche Truppen nördlich 


zurdukpaſſes und nahe 


Lage unverändert 


Von der mazedoniichen Front iſt zu melden: 

„am weitlichen Teil des Ezerna-sinies murden jtarte jerbiiche uud fran- 
in»pen abgeichlanen. Nahe 
Sofia, 13. Nov. (Meber $ 
unter'm Geitrigen: 

„Weſtlich von der Monaſtir-Florina-Eiſenbahn gab es lebhaften Artil— 
leriekampf. Oſtwärts und in der Czerna-Flußbeuge faud den ganzen geſtri 
gen Tag und in einem Teil der Nacht ein verzweifelter Kampf ſtat‘. Alle 
feindlichen Angriffe wurden gebrochen: aber dem Feinde gelang es, die Hö— 
hen zu halten und vor unſeren Stellungen vordöſtlich von Polog einen Vor— 
ſprung durchzuführen. 

„Im Moglenicatal gab es ſchwache« 
Wardar fand kräftiges Nanoniren itatt. 
an unſeren vorgeſchobenen Stellungen 
wurde.“ 

Bufareit, 13. Nov. 
die rumänischen Truppen ti 
er Gegend von Dragoslavele, ı 
er transiyglvaniichen Grenze, ihre 
echten Ufer des 

urückzuziehen. 


21 
»ar ID, 


Yondon.) Das bulaariicde Kriegsamt meldet 


Artilleriefenuer. Weſtlich vom 


ohne wichtige Ergebniſſe gekämpft 


heute, daß 
Schlacht in 
und ſüdlich von 
hätten. Auf dem 
Alt ſahen ſich die Truppe ſedoch gezwungen, ſich etwas 
13. Nov. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete ain Mittag von 
der mazedoniſchen Fror it, die Serben hätten, unterſtüht von franzöſiſcher 
ſrtillerie einen „glänzen g“ über di Wırlgaren tm 
Czernadiſtrikt ſüdöſtlich von Monaſtir errungen, eutſchen Ver 
bundeten aenöttgt, nabezı wzurückzuweichen, he 1000 Se 
'angeie gemadt. Dieter wettagtger Schlacht erfolat 
sm Oanzen lollen jeßt die Serben, jeıt dem 12 ptember, 
6000 Mann gefangen genommen ſowie 53 
gewehre erbeutet haben. 

London, 13. 
det aus ruſſiſcher 
Tſchernawoda die 
ruſſiſche Flotte habe das Bombarde 

Ferner ſagt dieſe Depeſche 
raliſirten Streitkräften 


ſtärke“ ſeinen —** fort. 


Ruſſen wieder abgeſchlagen. 


Berlin, 13. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. J.) 
Ueber die Ruſſenfronten meldete Sonntagabend das Große Hauptquartier: 

„Auf dem Oſtufer der Narajnwka wurde ein erneuter Angriff, den die 
Ruſſen gegen unſere Stellungen richteten, abgeſchlagen. 

„Im Südteil des karpathiſchen Waldgebirges iſt der Artilleriekampf 
wieder aufgelebt. Es kam zu Gefechten, die günſtig für uns verliefen.“ 

Berlin, 13. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, L. J.) 
deutiche Haurtruartier meldete am Nachmittag: 

„Es iit nichts Nenes von militärischer Wichtigkeit über die geſtrigen 
Operationen an der Hampffront von der Titice bis dein Starpathen- 
gebirne zu berichten. * 

St. Petersbu irg, 13. Nov. 

er — Torpedoboote, 


sınlanDd, lebten 


o 
Deutſche Er 
batten Die 


urn 
li 


ſchon 
Maſchinen 
Rov. Gr drahtloſe reiche ats 
hatten au Bon Vur 
richritteit, Tobrut ſcha 
ment von 6 onſtanza erneunert. 
— v. Mackenſen ſeßze „imit demo 


— 


Rom mel 
ikten ſüdlich von 
binern, d die 


m 
ma 


LLTUTIKITER TA 
= en 
Ouelle, die Nullen 


Donau übe 


er 
1141 AlllA 8 Lilli (i x ITI © viel 


* 
zus 


nacı 
» d Kriegsant jagt, „eine 
r Bombardirung des 

nahmen, ſei zum Zinten ge 


Mehr 


Gol— 


Das rı 
tele 
Freitag, tei 


an der 
bo MM [ 
hradht mı 
(Der beit von Finland iſt« Su der Ditlee, ıımd an fernen öftlichen 
Ende liegt Hronitadt, weldes der Nubenhaften von St, Note ersburg ft.) 
Die Deutſchen jollen bei dem Bau lauter Torvedoboote mit 
Schnelligkeit von 36 Sindten pro Stunde benußt haben. Ste warfen 
\ virells, wober 5 Kinder und 2 Soldaten ge 


‚A 
eutſchen einige t Natten: 


mer 
etwa 100 Geichofie 
tötet wurden. Diditer Ne 
darnn wrrrden tie entdedt und anacı n. 
— — war 
Berlin, 13. Nov. (Funkenmeldung 
Dauptgnartier beriditete am Nadmittan: 
„Zerbiicde Streitkräfte machten geitern Angriffe gegen die bulgariidıen 
und dentichen Stellungen füdlic von Monaitir und an der Benge des Czer— 
xaflnjies, nad itarfem Artilleriefener. Sie wurden iedod abaeichlagen, 


und die deutichen und die bulgariichen <tellungen wurden vo Ilitandig 
behanptet. Die Berlnite des Feindes waren ich wer.” 


Suftanariff in Eavpten. 


Xondon, 13. Nov. Es ipted bierhen 
‚u den englifchen Streitfräften tı 
Streifzüge gegen Maghdaba und Yirjaba 
aradiger Sprengftoffe gavorfen und 
ten, obme jelber Schaden zu erleiden. 


Minuten 


Schwinde 


an 
zur 


über Sanpille. Dentiche 


gemeldet, britische lieger, weldye 
ı Eoppten gehören, hätten zwei erfolgreiche 
unternommen, eine Tonne bod): 


wei Fotkermaſchinen Heruntergejchoi 


iſch⸗deutſche Er: 


Dabei wurden über 


schlugen Madeniens Streitkräfte Truppen zurüd, | 


Yong | 


Bet der Abwehr rumanticher | 


L 
“ 
ei 


‚Stande jein wird. 


Shicago, — den 13. November 1916. 


— — 
ER 


Scharfſchützen zu Rad. 


Bilder aus —* Kriege. 


.— 


— — 


Einer der 30.5 Em. Mörſer an der Weſtfront. 


Bundespatronnge im Slaat. 


Senator Lewis plant augeblich Aen— 


derungen in wichtigen Aemtern. 


Gegen Ernennung Williams. 


nung eines Deutichen für Pojtmetiter- 
amt bejtchen. — Spannung zwiichen 
Sullivan und Lewis. 


Yeitgehende Aenderungen im ’Ber- 
jonal der Sundesverwartung im Stuat 
kegen, mie aus zuverlaſſiger Meile 
\.tlautet, bevor. Wie merden auf 
Bundesjenator ‘ames Hamilton Lewis 
zurüdzujühren tein, der für eine Reihe 


‘ michtiger Poren Wlänner zu empfeh- 


le; geventt, die ihm perfönlich zula 
gen. Der Senator dürfte, wenn bis— 
heri ae Methoden beibehalten werden, in 
Batronagefragen im Staat das lehte 
Wort zu iprechen haben. Abgeſegen 
von einigen Kongrekbezirfen, die De: 
mofraten in den Konateß entjandt ha- 
ben, wird .r die Poitmeifter im Staat 
ernennen. Seitdem Carter 9. Harrifon 
und Gouverneur Dunne au? der polı 
tiichen WUrena verichmwunden find, 
bürjte er das Haupt ver Elemente wer: 
den, dies biöher der ‚Führune des Gou 
berneurs und früheren Waners aefolat 
iind, 

Wie verls dürfte zuerſt unter 
den Inhabern der wichtigeren Bundes— 
ämter aufgeräumt werden. Senator 
Lewis wird auf keinen Fall die Er— 
nennung Dixon C. Williams' zum 
Poſtmeiſter von Chicago zulaſſen. Er 
wird darauf beſtehen, daß ein be 
tannter Deutſcher für den Poſten er 
nannt wird. Williams Hintermann 
iſt ſtets Generalpoſtmeiſter Burleſon 
geweſen, doch verlautet gerüchtweiſe, 
daß Uurielon aus dem Kabinett aus 
Heiden wird. Das würde Milltams 
ne einziae Stübe nehmen. 


tot 
utet, 


Zolleinnehmer MeNeil gefährdet. 
Sicher iſt, daß Rivers MeNeil, der 
Zolleinnehmer, einen Nachfolger erhal 
ten wird. Seine Amtszeit läuft dem 
nächſt ab, und der Senator iſt ent 
ſchloſſen, einen anderen Mann für den 
Poſten zu empfehlen. Er erklärte ge— 
ſtern, es ſei, trotzdem der Anhang Ro— 
ger C. Sullivans jedenfalls keinen 
Kandidaten für das Amt empfehlen 
werde, nicht ausgeſchloſſen, daß ein 
Mitglied dieſer Faktion ernannt wer— 
den würde. Abſchätzer Wiltiam 9. 
Clare, der zur Faktion Sullivan ge 
hört, wird beibehalten werden. Er 
hat ſich, wie der Senator zugeſtand. 
als tüchtiger Beamter erwieſen. Bun— 
desbezirksanwalt Charles Clyne wird 
auf ſeinem Poſten beibehalten werden, 
e. Sei denn, er wünfcht, aus dem Amt 
zu Scheiben. E2 hieß kürzlich einmal, 
er beabfichtiae, feinen Poften niederzu 
legen und fich feiner Privatpraris zu- 
zumenden. Solange er im Amt zu 


bleiben winicht, wird ibm aber 


Ntemund etwas in den Weg legen, mie i 


aus quter Quelle verlautet. 
Spannung zwiſchen 

Politiſche Kreiſe nehmen an— 
Senator Lewis ſeine Pläne 
ohne Störung durchzuführen 


Sullivan und Lewis. 
daß 
nicht 

tt 


befannt, da die Beziehungen zmi- 


ſehr geſpannt Kind. 


Patronageprogramm des 


&3 tt allgemein’ 


Roner CE. Sullivan 

Senator Xemwis’ 
Haltung während des demokratiſchen 
Nationalkoönvents in St. Louis, als 
Sullivans Anhänger ihn als Kandi— 


ſchen ihm und 


daten für die Vizepräſidentſchaft her— 
ausbrachten, iſt unvergeſſen im Kreis 
der Faktion Sullivan. 
fenes Geheimniß, daß Sullivan ſeit— 
dem alle perſönlichen Beziehungen zr 


— — BR ‚dem Senator abgebrochen bat. 
Bundesjennivr wird angeblid; auf Ernens | 


63 iit ein of: 


Daß er dent 
Senators 
Schwierigkeiten machen wird. Ihrer 
Anſicht nach kann Sullivan dabei 
auf die Unterſtützung Vance MeCot— 
micks rechnen, der als Vorſitzender 
des demokratiſchen Nationalausſchuſ— 
ſes jedenfalls ein gewichtiges Wort 
mitzureden haben dürfte. In den 
leßten Kampagnewochen war Ebbe in 
der demokratiſchen Kriegskaſſe, 


litiker rechnen darauf, 


um finanzielle Hilfe. Sein Appell 
war nicht vergeblich, heißt es. Sulli— 
van ſammelte eine erfledTiche Summe 
fiir den Nattonalausihur ımb ariff 
ſelbſt in die Taſche. 


Pläne für Verfaſſungskonvent. 


Die 
m iv 


Citizens Aſſociation machte 
geitern die Nanıen des Berrals be 
fannt, der Die Kaindbagne für Em: 
berufung eines Verfaſſungskonvents 
leiten ſoll. Es gehören ihm unter an— 
deren folgende Männer und Frauen 
an: Bundesſenator L. 9. 
Bundesſenator James 
Lewis, Gouverneur Frank Lowden, 
Roger E. 
ſon, Staatsanwalt Hoyme, General— 
anwalt P. J. Medill MeCor— 
Rapmond Robins, Frank L. 
Morton D. Hull, Carter H. 
Richter harlos m. Thont- 


Lucen, 
mick, 
Smith, 
Harriſon, 
ſon, 
vine, Clifford W. Barnes, A. A. Me 
Cormick, George H. Wilſon, Walter 
Elyde Jones, F. B. Johnſtone, Frau 
Harriſon Monro Brown und Frau 
M. MeGraow 
»Citizens Aſſociation hat an 
Mitglieder ver Xegislanır eine 
sluaschrift gelandt, in der ausgeführt 
wird daß die Einberufung eines 
Verfaſſungskonvents ein ſchnelleres 
und beſſeres Mittel, die Verfaſſung 
modernen Anforderungen anzudajien, 
bietet als die jtüichveiie Mbanderung 
der Verfallung, die eine Menderung 


der Verfaſſungsbeſtimmung itber Mb: | 


Anderung des Srundiakes für den 
Staat ermöglichen würde. Die 
välferung des Staats jollte eine 
legenbeit haben, über den Wlan der 
Einberufung eines Verfafiungston 
vents abzwitinnmen, fir den fich die} 
beiten E’entente iin Staat ausgeipro 
chen hätten. Die Ylugichrift an die 
Mitglieder der Xegislatur enttviden 
das folgende Programm: Beſchluß— 
antrag für Einberunfung des Ver— 
faſſungskondents ſollte im nächſten 
Jahr von der Legislatur angenom— 
men werden 
den Wählern des 


Staats in der 


Serbitwahl im Nahre 1918 zur Mb: 


De: 
Verfaſſungskonvent 
des folgenden Jahres 
Der Konvent könnte 
des Jahrs 1919 zu— 
Der von ihm aus— 


ſtimmung unterbreitet werden. 
legaten zum 
— im Juli 
rwählt werden. 
dann im Serbit 
ſammentreten. 


gearbeitete Verfaſſungsentwurf könn- 


te dann im folgenden Jahr 1920. der 


Bevölkerung des Staates zur Abftim- 


mung unterbreitet werden 


und 
MeCormick wandte ſich an Sullivan | 


Sherman, 
Hamilton 


Sullivan, Mavor Thomp: | 


Sigmund Zeisler, WM. Bro: 


Be⸗ 
(Se 


Der Rlan fünnte dann | 


— — — — ———— —— — — — — 
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Uhr Ausgabe. 


— 
+ 
| 


leine Anzeinen in ber 
„Abendpoit” veripredien 
vollen Erfola Gente werben 
342 anf ber 8 und 9 
Seue veröffentlicht. 


—— 


28. — 270 


vchreckensſa slayrl. 


‚Eine Aran dabei getötet, zwei Män- 
ner ichwer verlekt. 


‚Aufo Stragenpflafter geichleudert.. 


\Swei Strafienbahnmweagen ineinander ge- 

'  rannt. — Lin Fuhrmann bei dem Ber: 
iuche, feine Pferde zu retten, ums 
eben gefommen, 


Eine Frau wurde getötet und zivei 
' Männer jejmwerverlegt, als heute Dot: 
gen an der 13. und ©. Clark Straße 


Werfen Sranzojen und Briten 


Dentjche bejesen einen Teil von 
Sailly-Sailiſel. 


Nicht zu erſchüttern. 


der Aſfoatirten Pretje 


efert dor und den „Unted Vreß Allocianense.) 


Berlin, 13. Nov. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 35 


land.) Bon der Sonmefront berichtete Sonntag Abend das Große Haupt- 
quartier: 


der Kraftwagen, in dem fie fich befan= | 


den, mit einem Straßenbahnmagen au: 


| fammenttieß. 
| Die Getötete it Frau AR. Wil: 
fon, Nr. 827 Oft 9. Strafe, welche 
aus dem Kraftwagen aefchleuberi 
Imurbe, Sie brad) das Genid und 
mar fofort tot. 
| Die Berlegten find TR. Wilſon. 
der Gatte der Getöteten, und Earl An 
derſon, Nr. 3900 Cottage Grove Ave. 
Wilſon, welcher Aufſeher der Kraft: 
wagenſchuppen der Firma Robert M. 
Cuting & Co., Nr. 2635 S. Wabaſh 
Abe. iſt, verſuchte, als er ſah, daß ſeine 
Gaͤttin getötet worden war, ſich ſelbſt 
das Leben zu nehmen, und konnte von 
den Poliziſten nur mit Mühe und No! 
dara gehindert werden. — —* 
ſen des Straßenbahnwa agens 
mit dem Schrecken davon, 
Durchgeſchüttelt. 
Die Injaffen zweier Straͤßenbahn— 
Itwagen wurden geitern orbentlich durd)= 
'gerüttelt und einige von ihnen aud) 
erlebt, als eine Eleftrifche 
63. Straße an Ca ge Avenue in 
einen anderen Straßenbahnwagen 
‚hineinfuhr. Die Verlegten jind ©. 
M. Philipps, Ar. Marſh— 
field Avenue; 
4742 Weſt 63. 
vihill, Nr. 5152 
Joſeph Silver, Nr. 3341 
Place; J. Walſh, Nr. 6837 J 
Avenue; Richard Cole, Nr. 3741 W. 
51. Straße; "David Lee, Nr. 4517 
‚Wallace Straße; Kohn White, Nr 
‚201 ©. Kolin Avenue, und 3. Arigle, | 
ber Motorführer ber Elefiriichen ber | 
|Ealifornia Avenue Linie. Beide Wa- 
zen fuhren öftlich die 63. Straße ent: | 
‚lang. 
| Bajfagiere abfteigen zu Iaffen, und ber 
andere fuhr dann, al, wie behaupte 
imird, bie Bremjen verfagten, in ben 
Magen. Unter den Raffagieren ent 
ftand natürlich große Aufregung, doc 
beruhigte man fich bald, als man Tab, 
daß die Gefahr nicht groß wer. Die 
ıBerlegten haben meiltens durd) herum. 
fliegendes Glas veruriachte Schnitt- 
mwunden dabongetragen und konnte 
ih ohne Hilfe nach Haufe begeben. 
Spferte fi für feine Pferde. 
Während der Fuhrmann Hermann 
Speichmann geftern bemüht war, im 


6553 S. 


Mul— 


Str.? 
hi 


Straße; James 
&. Carpenter 


> 


Elmhurft feine Pferde aus feinem in 
|Brand geratenen Pferdeftall zu füh— 
ren, tourbe ihm der Yu uzsmweg D duͤrch die 
Flammen abgefchnitten, und der Un— 
glückliche fand zuſammen mit den 
Tieren den Flammentod. Der wackere 
Mann haͤtte ſchon zwei Pferde. die 
einem dortigen Kolonialwarenhändler 
gehörten, ins Freie geführt, und 


ftürzte jich zum zweiten Male in ben ı 


Iichterloh brennenden Stall, um feine 
lang feine Urbeitägefährten 
Seine Leihe wurde fpäter 
Irümmermaffen neben den 
Pferden gefunden. 
Wurde zum SNtrüdpel. 
Der Kraftfahrradpolizift John Kin: 
neh, bon der Wade an 
Abe., wurde geitern Abend an Monroe 
Straße und Campbell Ave. von einem 
| Lafttraftwagen der Borden Dairy Go. 
'miedergerannt, twobet ibın das rechte 


in dein 
toten 


Bein jo fihmwer verlegt murbe, daß es 


im Waſhington Blod. 
tirt werden mußte. 
Ueberfahren. 

Ein junger Mann wurde an Weſi 
42. Straße von einem Straßenbahn— 
wagen der Kedzie Ave.Linie überfab- 
ren und jo fchiwer verlegt, daß er in 
'bewußtlofem Auftande nah einem 
Hojpital überführt werben mußte. In 
einer Taſche Unglüslichen. an 
deſſen Aufkommen gezweifelt 
wurde eine Karke gefunden, bie 
Namen Eharles X. Johnfon trug 

— — — — 


Das Wetter. 


Hoſpital ampu— 


des 


den 


und Umgegend: Bewöll 
und viel fälter heute 
ir etiva 25 Grad oder c 
pin nemeinen flar 
Nordwe twin id 
Sch en i 


—5 — 
Schnee 
mper nn 
nor gen im 
itarler ‚bis frticher 
Yeich ter 
beite Abend, morgen i 
tuıter im Tüolichen Teil. 
Indiana: Bededt ımd I 
morgen, thabriceinlich 
Starter Norbwind, 
Wisconſin: Vewölft und Kälter beite 
im öftlihen Teil wabrfaeinlich leicht re 
‚ fall; gmaraen teilmeife bewö m un t 
we sit! ihen Zeil am Nachmittag langiam fteinende 
twirme. 
Sort npenum errang 
Zonner tamtına 
Nondaufgang: 


— — 
Na — der Temperaturſtand nach 
ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 


Ugemeiner 


der 


Uühr Morgens. . . 3 
Wi y Iraene 1. 
Uhr 


5 ut IT Morge 

‘ Albr Morgen: 

7 Uhr Morge 
Uhr Morgen?.... 

9 Uhr Niorgens....38 

) Uhr 39 
Uhr! Rorin — 38 
Uhr Mittags 35 ' 


» 
ä 42 
41 


"10 Uhr. Mbends 
11 Uhr Abends 
12 Uhr Auitsruagt A 


l I Ude Meraens....d4 


kamen 


der Weſt 


Thomas Dempſey, Nr. 


Weſt 6 3. 
Indiana 


Der eine hatte angehalten, umt | 


‚eigenen Yieblinge zu retten, die jahre: | 
waren. | 


der Marten! 


wird, : 


J | bar blieb. 


Um Sailly- 
immer im 


„Nördlid; der Summe zeitweilig jdjiwere Geihüskampfe. 
Satllifel begannen geitern Abend nene Kämpfe, die nod) 
(ange find. 


„Züdlid des Fluſſes nahm das Geſchützfeuer in der Nachbarſchaft von 
Chaulnes an Heftigkeit zu. Beiderſeits Ablaincourt verhinderte unſere At— 
tillerie die Entwicklung eines in Vorbereitung befindlichen feindlichen Au— 
griffs.“ 

Berlin, 13. Nov. (Drähtlos nach Sayville.) Der Wortlaut des Be— 

richts des deutſchen Kriegshauptquartiers über die Kämpfe in Frankreich iſt 
folgender: 


„Armeegruppe des Kronprinzen Rupprecht — Zwiſchen dem Auecre und 
der Somme fand zeitweilig ein ſehr heftiger Ar‘illeriekampf ſtatt. Durch 
unſer Feuer wurde feindliche Infanterie in dem Gelände vor unſeren Stel— 
lungen ſüdlich von Harlencourt zerſtreut, und es war auch ſehr erfolgreich 
gegen Truppen, die ſich in britiſchen Schützengräben weſtlich von Eaucourt 
anſammelten. 


„In Sailly Sailliſel haben wir den öſtlichen Teil des Städtchens be— 
ſetzt, uud Angriffe der Franzoſen wurden auf beiden Seiten abgeſchlagen. 

„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen — 
Geſchützfeuer vorbereiteter Vorſtoß nördlich von 
ſcheiterte vollkommen.“ 
15. Briten eröffneten — wie da 
amt anfangs Nachmittags meldet heute früh einen 

Seiten des Anerebaches, im nördlichen Teil Sonmefr 

eine beträchtliche Zahl Gefangene gemacht haben. 

Paris, 13. Nov. Am Mittag ıncldete das Fran 
sit berivichener Wacht gab e2 


ONTEN, 


Ein franzöſiſcher, durch 
Doller im oberen Elſaß 
Nov. Die 5 britiiche Kriege 
Angriff zu beiden 

ront. Sie follen 


vondon, 
der 


zöſiſche Kriegsamt: 


an der fran ont nur das übliche 


zöſiſchen F 
star 


— * 
Ein euferor 


reſpondent im britiſchen Haupt 

quartier an der wẽſtlichen Front meldet, die Briten ſeien in ihrer neuen 

Offenſive nördlich vom Ancrebach bis zu einer Marimaltiefe bon einer 

vorgedrungen und hätten den Deutſchen die Städtchen Beaumont 

Um das Städtchen Serre herum, 

nördlich von Beanmont-Hamel, werde noch immer ge 
hätten bis 2000 Gefangene gemacht. 


“, % 
Yondoit, 13. Novp. 


| Mei le 
Hamoel 
etwa zwei 


BR ne a. 
tar Lie 


und Satnt Pierre al'genommen, 
M 


deilen 


Briten Ii 


4 
jetz 


Luftangriff auf Oſtende. 


Ein Geſchwaäder britiſcher Flottenäroplane warf 
Zahl aur deutiche slottenanlagen im 
striegsichiffe Dajelbit, — jo wird Fritiich-amtlid 
wur Ariegsichtfte Daielbit, — fo wird britifch-amt: 


+.) x 

13. Kov 

geriern wieder eine grobe 
= 


Hafen von Oftende mid auf 
Hafen 


Vondon, 
Bomben 
Oſtende und — 
lich gemeldet 


vo 


Wil 


2* 


Tätigkeit von Tauchbooten. 

London, 13. Novp. (4:20 Uhr Nachmittags.) Die Lloyds melden, daß 
der britiſche Dampfer „Kapunda“, Eigentum der „Melbourne Steamſhip 
88.” in Weit Hartlepvol, verjentt worden jei. 

(„Napunda” wer 330 Fuß lang und verdrängte 3097 Tonnen Brutto. 
Wurde 1908 aebant.) 

Berlin, 13. Nov. (Direkte uni 

Die dentihe Admiralität 


„Nahe der 


berichtet: 

Schöuwenbant wurde der holländiſche Poſtdampfer „Köni 
der ſich auf der Fahrt von Vliſſingen, Holland, nach London 
befand, von einem deutſchen Unterſeeboot aufgebracht und nach Zeebrügge 
ſch eppt. 


gi l Regen tes 


geit 

Aufbringung wurden mehrere, offenbar mit Poſt 

ke über Bordo eworfer Es gelan; De boot, 

icke der Bord geworfen. ES gelang dem Tauchboo 

' einen dtejer de aufzuriichen. Cr enthielt eitungen für da Auswär 
Int 

30 feindliche 


Einer davon war ein 


tige 
Bürger wurden verhaftet. 


3 einem holländiichen 


militärprlichtigen Alters 
engliicher Soldat, auf Urlaub au 
stonzentrirumaslager.“ 


Berlin, 12. Nov. (FZunfendevejfhe über Savyville e Admiralität 
bat auch die Meldumg des Tauchbootfommandenrs ee J den briti— 
ſchen Dampfer „Rowanmore“ verſenkte. An Bord des Dampfers befanden 
ſich mehrere amerikaniſche Bürger. Aus der Meldung geht hervor, daß der 
britiſche Kapitän für die Beſchießung ſeines Schiffes durch das Tauchboot 
verantwortlich war. Er mißachtete das Haltſignal und verſuchte, 
mit Volldampf zu entkommen, ſodaß der den * Kommandeur, um 

ſcharfe Schüſſe abfeuern mußte. Die 
was ſie von ihrem Kapitän hielt, indem 
ſie ſofort die Lebensrettungsboote flott machte und ihren Meiſter allein 
zurückließ. Er war gezwungen, ohne Beiſtand ein Boot flott zu machen 
und wurde ſpäter von dem Tauchboot gerettet. Die Amerikaner an Bord 
waren farbige Heizer. 


Ss) 
S 
V 


* — 
IK bringen Killisst 


!Yı 3 2 4 > or y$ q : —6 
britiſche Beſatzung zeigte deu ti, 


zum — zu 


Ueber die Torpedirung des britiſchen Dampfers „Marina“, zu deſſen 
Beſatzung 52 Ameritaner gehörten, iſt noch kein Bericht eingetroffen. Er 
wird jedoch in den nächſten Tagen erwartet. da das Schiff an dem gleichen 

Tage verſenkt wurde, wie „Rowanmore“ 


London, 13. Ne 


131— tr. Sn >> 
amrrer „ap 


verfentft worden. 


bne” (1388 Ton 


ie norwegiſchen D 
(995 Tonnen) ſind 


ov. Di 
—2* 
. 


ten) und „Seirltad” ( 


Deiterreichiiche Slieger greifen Padua an. 
__Rien, 13. Nov. (Meber Amjterdam und London.) 
unnariide Hauptquartier meldete geitern Abend: 

„Am Samstag Abend griffen üiterreihiich-ungariide Marineflieger 
Fadına an und erzielten mt jchtweren Bomben Volltreffer anf den Gebäuden 
des militärischen Hanptquartiers, auf dem Bahnhof und den Infanterie 
In den Najernen und au anderen Punkten Fanten Brände zum 
Ansbrud, deren Widerichein noch in einer Entfernung von 25 Meilen ficht- 
Trob der ungünitigen Witterung und des überans heftinen 
feindlichen Feners kehrten alle unſere Maſchinen unverſehrt zurück.“ 

Auf italieniſchen Landkriegsſchanplätzen iſt die Lage unverändert. 


Das öſterreichiſd⸗ 


kaſernen. 
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Hilfsverein Deutscher Frauen 


= 

— 
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1 Dienstag - Bargains 


je: 


A Rrbeits -Taicıex- 


Toollitändige Aus: |! Gröhen au haben, 


Reict bie „Sonntagpoft“ 


‚Ein Ehrenmann. 
Roman von Marie Immiſch. 

(2. Fortſetzung.) 
Mit der Magenverſtimmung mußte 


man ſich denn auch ala Urfache begnü- 
gen, umſomehr, da auch die Köchin be— 


| 
North Ave. und Vine St. | 
| 


e rn — — r— 0 — — 


Handtücher 
Reg. 39c fanch 
« Handtü- 
xoſa, hell⸗ 
oder Laven⸗ 
der Borten, hüb⸗ 
che broladirte 


Nuſter, 
für * 250 
Unterzeug. 
Reaul. 58c ge- 
eippte Union 
Suit3 für Män- 
ner, fließgefütt., 
in Ecru od.Grau, 
Größen bis; 46— 


mittel- % 39 c 


chwer 


* Blankets. 
> Graue Blanfetz |! 
—roja ober hell: || 
bImme Borten, — 
volle Größen, re= 
sulär wert 1.25, 
da3 Paar 


Ic 


Strümpfe. 
Ehtjch warze 
fließaef. Damen: 
itrümpfe, fpliced 
Berjen und Zehen 
—alle Größen— 
wert 12%sc, Das 


Paar 2 
J— 20 
Männerhemden 

Meg. 75 Dreß⸗ 
Hemden für Män- 


ner, gemadt bon 
guten Percales, in 


ftebend heiß foftete, den Magen ber- 
brannt; fie könne darauf fchwören, 


tung begonnen habe. 

Wie dem auch war, heute hatte bie 
Kronenwirtin die blaffe, ftarre Gleich- 
giltigfeit, die ihr im Iegter Zeit mand)- 
mal anbaftete, entjchteden abgeſchüt— 
telt. Eine halb frohe, Halb ängjtliche 
Ermwartung trieb fie ruhelos umher. 
ı DerApril Hatte feinem Ruf wieder ein- 
imal Ehre gemadht. 


‚Tichfte Srühlingsfonne vom tiefblauen 
Himmel. Die fchmanten Ziveige der 
ı Birken hoben fich gegen da3 Himmels 


Imer ab. XTaufende mwinziger Knösp— 
* drängten ungeduldig dem Lichte 
entgegen. An den Weidenbüſchen am 
allen neueſten Mu⸗ nahegelegenen Bachufer ſonnten ſich 
ſtern — alle Grö⸗]die jungen, ſilberfatbenen Triebe, und 
ben bis 17, — für flein paar Stare hüpften emſig von 
einem Häuschen zum andern, um ge- 
470 welches ſich am 

| 


Unterröcke. 


Ic —9— aY} oO 
— en | ‚Mit tiefen, burftigen Zügen atmete 
röde, Schnitt in | die Kronentirtin die laue Yrühling?- 
voller Größe — luft, genoh fie den wärmenden Son- 
tiefe Stiderei 
Flounce, regulär 


mt. 89c 68c 


= — dem Ausdruck ſehnſüchtiger Hoffnung 
Stickerei. |Plat gemadt; die Verheifung des 
— — Frudlings wirite wie Baifam auf ihr 
Flouncing. Feine Pi Herz. Endlich wurde ihr Harren, ihr 
— ungeduldiges Ausſchauen belohnt. 
Sorte ⸗regulare Korſelbezug⸗ Sti⸗ J Schon von Weitem hörte ſie das be— 
15€ Qualität, per | derei, twt. 19c u. | kannte Hupenfianal ihres Mannes, 
0e 25c 9b. 10e Iund ein paar Minuten fpäter erkannte 
für 0 AU ſie die rote Mühe ihres Sohnes, ber 

Küchen-Artikel. \ihr eifrig zumintte. 

Wälchelörbe, — Stall-Laterne, | „Wenn er verjeht wird, befommt er 
grobe Sorte, fei⸗ —extra ſchweres eine jeidene Müte,” hatte der Aronen- 
2 — — Blech, — große] wirt geſagt, und jetzt erkannte ſie mit 
Zn. wer i e Brenner, 39 Entzüden daran, daß er beitanben 

nt. 596. DICH Hatte. Auch dag fröhliche, alüdliche 


E.29ciı 5 


nut 


Inau zu ermitteln, 
beiten zum 
eine. 


Staple Schür- 
zen-Bingbam, in | 
| 
| 
i 


allen beiten Grö- 

8 Karrirungen, 

ſte indigoblaue, 

— Br 9c, die 
1 

er . Tic 


— — — — 


der jetzt meiſtens ihren Mund umgab, 


Flanell. 
Weißes Shaker 


zn 32 Boll 
it, volleStüde 
und gute fchtvere 


er 


Taſſe u. Ober⸗ 
taſſe, japaniſche 

2 Gierichale Por— 
Azellan — Gold⸗ 
band, wert 


die Arme. Was ſie auch ſonſt bedrücken 
mochte, in dieſer Minute war es ver— 


— — — —⸗—— 


hauptete, die Madame habe ſich mit 
einer Gabel voll Sauerkraut, das ſie 


daß von dem Tage an die Verände⸗ 


Mar das Wetter  Da® 
‚noch bor einigen Tagen falt und ftür=| 
mifch geiwefen, jo jchien heute die herr= | 


‚blau mit einem zarten, grünen Schim: | 


fünftigen Yamilienfit | 


nenfchein. Der vergrämte, bittere Yug, | 


Imenn fie fich unbeachtet glaubte, hatte! Geihichte noch vollends abgepreßt. Es 


ſchönen Tag’ nit ernftliche Störun- gut g'falle, 
gen machen könnt'. 


Ausſehen des Knaben ſagte ihr genug. 
Mit einem Jubellaut ſchloß ſie ihn in 


| mein’'m Helfer mache.“ 
ſunken. | — 


Der Kronenwirt unterdrückte eine 


ſpöttiſche Grimaſſe, die ihm ben] 
Mund verzog, aber noch rechtzeitig 
zum Bewußtſein kam, als er die neu— 
gierigen Geſichter der Kellnerinnen an 


Gardinenſtrecker, 6 b. 12 Fuß, Meſ— 
fing nidelplattirte Nadeln und Mit- 
tlelſtütze, wert 75e, 
für 

Handſchuhe Seife. dei 

Rote Gummi: | dJap Roſe Gly-Jblickte. 
Handichuhe, alle | cerine Toiletten- | „Sa, fo aeht’3; unfereiner fommt) 
Größen, wt 38c | Seife, tut. 10038. |daber Schlecht iweq, gelt Agathe?“ fagte ! 
Paar, 19 Pe 19e 'er zu einem hibfchen, blonden Mäb- | 
für .... für e.. i 
En — __- chen, das grůßend herzugetreten war. 

Sport Sets. Beitdecken. Es war eine Verwandte der Frau, die 
Sport Sets für Weiße gefäumte | halb Stütze, halb zum Bedienen der 
Bm. pe | nn 9 1 Säfte der Herrenftube im Haufe mar. | 

* mae o | £ ’ . | 

Eiderboion Scarf | Gröge — in netz — iſt der — — —* 
in fchlichtem Rot, | ten brocaded ſpitzig iſt er noh und b Bli ), aber 
Grau oder Blau; | Muftern — 1.50 || das wird fi) fon noch aebe. | 
"Werte für 95€ | Ber Knabe war wirklich groß für! 

Ifeine zwölf Jahre, dabei jchlant und 


T5c Mt. 50e | 
j nur | 


— 
Spitzen. 


Taſchentücher. 
Indigo-blaue Geſicht, graublauen Augen, einer edel⸗ 
geformten Naſe und kirſchroten, ſchön⸗ 
geſchwungenen Lippen das 


ce 
0) 


bieafam, mit einem feinen, länglichen 


e Torchon— 
Spitzen, 3—4 Zoll 
tücher f. Männer, breit, regulär de 
volle Größe; 5 Wert; die 3 
für mır.... c | Yard zu nur C 
Kleider. 

omell = Kleider 


Schwer 
— ver⸗ 
feinerte Ebenbild ſeiner Mutter, die | 
'troß ihrer fünfundbdreißig Jahre und| 
‚der tiefliegenden umfchatteten Augen | 
Inoch eine ehr hübſche Frau war. | 
| Heute gab e8 Tauter Tießlingäge- | 
Irichte Heino. Der Zifh mar mit| 
Blumen gefhmüdt, und die Mutter 
|tonnte niht genug tun mit fragen und! 
hören. Der Kronenmwirt berichtete über | 
‚feine Vereinbarung mit Börfig. - Sie! 
waren zufammen in der Familie bes) 
Poſtenführers geweſen; ſeine Frau 
und Töchter waren überglücklich, daß 
Heino bei ihnen wohnen ſollte; ein klei⸗ 
nes Zimrer war ſchon für ihn inſtand 
geſetzt; er hatte ein Aquarium darin, 


Kappen. 
Staubkappen für 
. Kinder, in net= | die Damen, ges 
ten dunftlen | macht aus dunklen 
Herbit - Muitern, | und heilen ®er- 
alten-Nod; Gr. | falen. — Dies tit 
—6 Sabre | die 10c Sualität 


75c Wert 47 | in Dielem 3 
i eo: irOC 


für Es Veriauf F 
Slippers. 


Filz Hausſlippers 


Kiſſen-Bezüge. 
für Damen — in 


Weiße Kiſſen— 

Begzüge mit Ini- fi 

tialen, volle Gr.. Grau oder Dun— 
zezackt u. geſtickt, kelrot — in allen 
50c Werte; das 


»ahl von Anitia= | 


en, 3öc 25€ | 


Baar für 38 
Bert für fr „u C 
Grocery-eVrkauf. 

Gelbes Corn Meal Pflaumen, extra 
— beſt granulirt, große O— 


Oregon 
3 FD. 10 | 2 Rfund 25 
J C iür.... c 


Reid, extra feine Seite — ®. and 
Quklität — das | WS. Lenor Paundeh 


Pfund für 5e | —$ Stüd 25€ 


| für nur 


und von Feniter aus genoß man den! 
Hueblid über den See und die jchräg | 
'gegenüberliegende njel Meinau. 

„Wie ein Prinz mird er’s haben, 
gelt, Heino mio,“ fchlof der Kronen: 
wirt jeinen Bericht, dem Knaben bie 
Manae tätfchelnd und ihn zum Trins| 
ten nötigend, damit er rote Baden be= | 
tomme. 

Merkwürdigerweiſe war es bei der! 
Erwähnung des zufünftigen Lebens | 

— — im Haufe des Poftenführers wie ein 

Wi ‚Schleier über die Heiterkeit der Frau 
9 9 e itkrieg 66 | Em — ehe 

, , . heißen Wunſches war, l ſich 
Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in Genugtuung darüber in ſehr kar— 
wöchentlichen Lieſerungen zu ger Weiſe. Nur der Hinweis und die 

— 5 Cents — 


Imwieberholte Betonung, daß fie dann | 
Iameimal mwöcentlih den Knaben bei} 
balbjährlih. » » . 81.30 
jährlich 82.60 


ſich haben werde, lockte wieder einen 
helleren Glanz in ihre Augen. Morgen 
Der Reinertrag ungeſchmälert zum 
Beſten der Kinder im Felde 


ſtehender Männer. 


0 4 + * . 


Diterferien nach Haufe fommen. Der 
 Stiefvater verfprach Heino, daf.er mit 
nad Lindau fahren dürfe, 
Schmwefter abzuholen. 
Auflage in Deutfchland | 
über 1.000,000 wöchenilicp! | Tauite das Auto des Müllers von A. 
|— feines hoddmütigen Gebahrens Hal, 
Bu beziehen durch: | 


Einfahrt. Der Kronenmwirt fprana 
:rtofh auf. um dem Vetter entgegenzu: 
+5 Broadway, Now York, N. Y. aehen, während bie Frau, jäh erblaf- 
Frau Carl L. Schurz, 


Schagmeiiterin fir die Ver. Staaten 


i 
— — | 


hauptete... 

„Alfo es ift alles gut 
fragte der Aronenwirt feinen Better, 
ala er eine halbe Stunde fpäter mit 
diefem burch den fahlen, aber im Son: 
nenalanze liegenden Garten fehritt. An 
den Rändern blühten Erofus, Schnee- 
alödchen und. VBeilhen, aber an ben 
Büfchen und Bäumen qudten nur min- 
zige Blattfpigen berbor, jodaß der 
Garten völlta zu überfehen war und 
ein Raucher w nirgenbs hätte ver- 
ibergen Fönnen, Troßdem ſchauten ſich 


* In ſeiner Wohnung. Nr. 8627 
S. Morgan Str., wuͤrde geſtern der 
Anſtreicher Morris Nelſon an Gas 
erſtickt aufgefunden. Der Mann war 
ſeit einem Jahre kränklich und hat 
vohl aus dieſem Grunde ſeinem Le— 
ben ein Ende aemadt. 


denkliches Kopfſchütteln Ausdruck. 


den Fenſtern der großen Gaſtſtube er— möcht J 
Be groß ſtf ſehr warne. Du haſt Dich ja oft ge— 


—— 


beide um, als wollten ſie Hecke und der Heind da un in heife veng 
Wege genau erforſchen. gerechnet, komme auf die Woch' fünf 

„Diesmal wär's euch bald an den Kilo bei ihm, das gibt jährlich, Ferien 
Kragen ’gange,” fuhr ber Kronenwirt/und Valanzen ab, mindeſtens zwei— 
fort; „Donnermetter, alles mas rechtihundert Kilo, was durchaus nit zw) 
it, aber da3 Stüd war bald zu — iſt. Du weißt, i bin gar nit 


—— — — — 


nur eine leichte Fleiſchwunde erlitten 
hatte. Die Kugel traf auf eine der 
Stahlſtangen ihres Schnürleibes und 
wurde dadurch abgeſchwächt. Die 
Poliziſten hatten den Be es 
b N 1 3 tihnen verdädhtig vorkam, befohlen, 
Mußtet ihr denn, ausgerechnet, noch ſo ſehr für große Schläg', ſondern i ftehen zu bleiben. Anftatt dem Be- 
bei ‚halbem Dämmerlicht - über bie, hab auch im biefer Beziehung meine fehle nadhzufonnten, ergriff er das 
Rheinbrüch fahre? ; Wenn Dich nun Vorbilder. Schau Dir die Bienen, die ' Safenpanier und wurde nun bon den 
jemand erfannt hätt’?“ |Ameifen an. om jeder einzelnen it! Blauröcen verfolgt. Der Neger, der 
Der Müller zudte die Achfeln. Du; das Ergebniß flein, und doch, twiediel| nadı Anficht der Rolizei eine Reihe 
biſt wohl jet unter bie breimal Wet: | wird es im gefammten.” Ipon Einbriihen verübt hat, entfam. 
ſen ’gange,” meinte er gelaffen. „I; „Nur mit dem Unterfchieb, daß dort a * u 
möcht mwilfe, was Du an meiner Stel’ | Hunderte und Iaufende folh min | Naubgefinber fehr geihäftie. 
getan hätteft. Wir hatten feine Wahl|ziger Arbeiter zufammeiwirie, während Drei Kraftwagenbanditen überfie- 
‚mehr. Hier biek es duch und alles | bei Dir nur einzelne zum Ganzen bei= [en geitern 9. ©. Srueger im feiner 
\rtöfiere ober alles verliere. Webrigens tragen. Der Vergleich hinkt, mein Lie= | Apotheke, Nr. 1438 Oſt 57. Straße, 
hör', es g'fällt mir gar nit, daß Deine ber, aber i will Dir ſage, wie 's iſt. plünderten die Kaſſe um $100, nah: | 
grau um die Sad weiß. Den Wei- Du willſt Deine Frau feiter in die, men ihm mehrere Schmudjtüde ab 
‚bern ift nie'zu trauen. Sie fCheint mich | Hand friegen, und der Bub ift Dir/umd beraubten einen Kunden, S. S.| 
‚feitdem für den leibhaftigen Gottfei: |g’rad recht als Mittel zum Ziwed.| Clark, Nr. 5601 Dordeiter Avenue, | 
beiung anzufchauen. Haft Du bemerkt, Nimm mir’3 nit übel, aber Du warft|der fich zur Zeit in der Apotheke be- | 
| fie heut wieder für a Gfiht | fhon ald Kind boshaft und nachträg= | fand, um feinen Ueberzieher und $44. 
Schnitt und alle zwei Minute breimaljlih. Den!’ bloß an die Maikäfer,| Die Spitbuben fchlofien ihre Opfer 
die Yarb’ wechjelte, als ich tam. Dasjdenen Du die Flügel abg’riffen, diejim Wafchrautt ein umd entflohen. 
muß jhließlich jepem auffalle nach der jungen Raben, denen Du den Schwanz] in bewaffneter Bandit verlegte, 
Eng fauftdiden Freundfchaft, und abgehadt haft, wenn fie Dich 'mal| an der 14. Strafe und Ellis Avenue | 


1 


daß e2 nit etiwa aus Lieb fo ift, ann |fragten. Wenn Du den Buben jeht in; Robert Guthrie, Nr. 4015 Lake Park 
auch jeder fehn!“ die Sad’ mit ’rein reißt, jo tit e&} Ave, den Weg umd 
ı Der Kronenwirt antwortete nicht! grad’ als wenn Du ’nem jungen Vogel| um $3. 

gleich. „Ich tu’ mein Möglichftes, die Flügel bricht. Aber das artad! Nicht beiier erging c3 Budlen 
‚um fie im Guten zu erhalten,” er= | willft Du und deshalb...“ | Hill, Nr. 832 Oft 39. Straße. Ihn 
Imwiberte er endlich. „Wäre wir früher, Er zudte die Achfeln und ftarrte in| nahm ein Räuber feine aus $8 be» 


erleichterte ihn | 
| 
‚To g’jcheid g’mefe, unfere Konferenzen |vielfagendem Schweigen vor ich Hin. | ftehende Barfchaft und feine Uhr ab. 
tm Garten abzuhalte, jo wär’ fie) Die- weißen Zähne de3 Kronen! Angeblice Fälfeher 
wahrſcheinlich nie dahinter komme. wirtes preßien fich ärgerlich auf die) . = : Ct — 
Daß der Teufel ſie auch, ausg'rechnet, volle Unterlippe. „Höflich biſt grad — der J ea 5 d fie = 
in ihren Schmollmwinfel führe mußt’, nit,“ meinte er dann, „aber fei’s drum. | DObe bon 9138 rn zn 4 ev 
'als wir damals den Plan befproche Ya, i hab meinen Aerger auf die Frau, | TCM Wiandleiher in Dinneapolts für 
habe. Da war natürlic) nir mehr zu |und fie fol’8 noch büßen. Aber auch, Einen Diamantring in. Zahlung ge 
‚made. Sie ift ja viel zu flug, um ſich fo will i den Yuben in meine Händ’ | geben zu haben, Wurde — hier 
nit alles zuſammenzureimen, nun ſie kriege — für ſpäter, man weiß nie, im Heim des Chriitlicen Vereins 
leinmal fo viel g’hort hatt’, und mit wozu es aut if. Doc ganz davon ab» Junger Männer an Wabaih Avenue 
Lit und Schlauheit hat fie mir die, g’fehn, macht c8 mir hölfifchen Spaf,! David Kramer in Haft ‚genommen, 
und das Spielen mit der Gefahr er- | Kramer hatte den Ring in Pinnen | 
wär' ſich ſchließlich ja gleich bleibe. friſcht mir die Nerven. Uebrigens hab polis für ſeine Flamme aefauft, kam 
ne verliebte oder liebende Frau ver⸗i auch mit der Weiterbeförderung eine | dann nad Chicago und ſchrieb der 
zeiht alles, ſo lang ſie ſich als einzige neue und ganz ausgefucht feine Idee. Holden, ihn hier zu treffen. Dieſer 
Herzensldnigin wähnt, aber daß fie Wir bekomme Anfang Juli Kurgäſt'. Brief wurde von der Polizei in Min. 
kurz darnach Millis Briefe g'funden Finen öfierreichifchen General, nein neapolis abgefangen, worauf ſie die 
hat, das ſchlug dem Faß den Boden mehr — einen Feldmarſchallleutnant hieſige Behörde benachrichtigte, die 
aus. Erſt die Eiferſucht hat das Ver- Exzellenz mit Familie. Er war vor nun die Verhaftung Kramers vor- 
trauen gründlich weggeblafe. 3 möcht meiner Zeit einmal ’en Sommer ang | nahm. 
ınit b’rauf jchroöre, daß fie uns. eined | Gaft des Haufes, und es hat ihm fol ©. A. Weffeli, 
daß er Friedrichshafen | fon Blvd., der in Toledo, D., unter | 
Sum Glüd habt) Tints liegen läht und bei uns wohnen! der Anklage auf Schwindel und der! 


Nr. 1238 W. Nad: | 


‚jebt, 'en famofen Plan, ber ihr in der | poill, obgleich er in Bregenz Freunde auf Erlanguna von Geld unter Vor- | 
mesiehung fiher die Händ’ binden | oder Verwandte hat, mit denen er ter | jpiegelungen faliher Tatfahen ge 
wird.” 


— nigſtens damals viel verkehrte. Nun, wünſcht wird, wurde hier geſtern 

„run? ’ dieſe Exzellenz hab' i ebenfalls Thon, Ipend in feiner Wohnung it Haft. 
„Es handelt ſich um den Buben, im Voraus zum Schutzheiligen erkorn; genommen. Einer Nachricht nach, 
ihten Abgott, wie Du weißt. J werd hoffentlich ſiattet et ſeinen Bregenzer die das hieſige Detettivebüro erhielt. 
ihn näher an mich feſſeln und ihn, fo= | Freunden öfters mal 'en Beſuch ab, ſoll Weſſeli in Toledo einem Grkechen 
weit ich's für zweckmäßig halt, zu und dann möcht' i wette, daß i mein' 


— ———— ne defalſchie Shantwirtſchaftslizens 
* Plan mit Leichtigkeit durchſeß'. verkamit haben. 
Der Müller blies die Backen auf, | (Fortſetzung folat.) | Drei Mal geihoifen. | 
Die darauf bie Luft mit leifem ——— — In der Wirtihait Pr. 29 Dit 47 | 
fiff wieder auszuftoßen. Er war! — — er 
fehr überraſcht J en durch be= | Die Dollarprinzeifin Fommt! | Straße wurde der Farbige Abraham 
| — — — Sanders, Nr. 2491 9. 

von einem Raſſegenoſſen, James 


| +. 5 .. | N ı 

Yon Aauber gewiürgt. | Spawer, Nr. 4701 Federal Straße, | 
bemwä as} Rn | dreimal angeihoiten und lebensge- | 
nug bewährt und gezeigt, daß Du‘ tährlih verwundet. Die Schießeret | 


I 


State Str., 


„Stto, Otto, i möcht Di) doch 


nz ann m mn Dunn ar a En nm re 


Selbit-zählende Bant 
Jede 
Münze 


— — — — 


regiſtrirt 
ſich ſelbſt 


Zelditregifirirende Metallbant 


Sedes Mal, wenn Ihr eine 
Münze in die magiiche „Spart 
und Seht” Metall-Bant werft, 
die Euch von den Central Truft 
mit Eurer erjten Einlage ge: 
liehen wird, regiitrirt fie ich 
jelbit und zählt alle anderen zu- 
ſammen. 


haben den Schlüſſel. Wenn 
immer Ihr die kleine Bank her— 
tragt, öffnen wir ſie und ſchrei 
ben Euch den Inhalt gut. 


Wunderbar itarf und feit 
gemadht. Hübſch in Nickel ab 
geſertigt. Eine eigenartige 
Feder ichlieht jede Münze ein, 

Shr wit immer, wie viel in 
jeder Abteilung iit, ob Cents, 
Nicfeld, Dimes oder bis zu 85 
Goldſtücken. 


Eröffnet Euer jetzt 
mit einem Dollar mehr. 
Die nachſtehenden Zäahlen zei— 
gen, wie gut Eure Erſparniſſe 
geſchützt ſind. 


Konto 
oder 


Ihr habt die Bank — wir 
Montags den ganzen Tag offen bis 8 Abends. 
—— — — — —ñ —ñ — — — —ñ 


Einlagen, die heute gemacht werden, bringen Zinſen vom 1. Nob. au— 
— — —— — —— —r— —ñ — — — — — 


Spar: Departement 
Central Trust Company 
of Qlinois 


Sowohl unter Bundes- wie Stants-Auflidjt 


Kapital nnd Meberihun-Profite... 5 6,000,000 
Weitere Haftbarfeit der Aftivnäre. $ 4,500,000 
Depojiten, ungefähr 22.222... 850,000,000 


er Straßen-Eingönge zu cbener Erde 


125 W 


\ 
a) 


111 


Monroe Straße umd 


— 
— 
— 


LaſSalle Str. 


Scheck⸗ Kontos — Geſchafts - Darlehen 


— Anlagen — Sicherheits-Käſten. — 


Reueſte Mode. 


Eigener Dienſt der „Abendpoſt“. 


richten“ der Tante für einige Monate 
ſein Domizil hier in der faſhionablen 
Gouverneurs -Avenue aufgeſchlagen 
hat. Er verſteht es, ſeinen lieben 
Landsleuten immer etwas Angenehmes 
orzuſetzen, ſei es im traulichen „Cafe 
Martini“ mit Spritztorte oder in den 
Spalten der Vreſſe ohne — „tort“ 
oder Untempelung a la John Grumb=} und Prlegerinnen jehr pajlend. Sie 
ler. . ‚wird auf dem Rüden gefchloiien imd 
„uber Tonft jan ma g’fund!“ fagki pet feine Nerniel, aber zwei Tafchen; 
mein Yreund Bartholus, wenn er von! Band dient zum Bejaß, wenn man 
etwa3 anderem reden will. Und anti wiünidht, 
„ettvas anderem” fehlt es in unjeremt | 
lieben Bier-Athen nicht: Das „Undes | 
re” wirb auch Euch, vielmerter Freund, | 


Frauenſchürze. 
Dieſe Schürze iſt für Hausfrauen 
| 
I 


verſetzend, brach er ſchließlich in ein 
nur halb unterdrücktes Lachen aus. 


ſage, und die Idee, die grenzſchütze— 
riſche Obrigkeit als unbewußten Pro— 
‚teitor und Schußheiligen babei zu ver: | 

! 
ıNußen toird es freilich faum habe. Er- 
ſtens iſt das Objekt nicht bedeutend ge- 


ınug, und wenn Du bie Fahrten und 
‚Ausgaben abrechneit 


übernimmt, und fönnt’ alf 
ſpedirt werde.“ 


würde auch Laura für die Zeit der) 


um bie, f 
Während fie no bei Tiſch ſaßen, J 
ber allgemein der Probenmüller ae: | 


nannt — in eleganter Hurbe vor die. 


"send, nur mit Mühe ihre Faffung be 


'gange?“, 


eigentlich uns allen über biſt; aber acc: IT: © a: 
aud ber Allah ed en berhängniße | Gattin von William E. Majon erlebt 
vollen Fehler made, grad menn er! ein böjes Abentener. 
glaubt, es recht geſcheit anzudreh'n. 
Auf 'n Kind iſt kein Verlaß, und wenn 
Du feiner Mutter damit Daumen: | 
ſchrauben anlege willſt, fo erſcheint 
mir auch das gefehlt. Grad' weil er 
noch 'en Kind iſt, wär' die G'fahr, * 
beim richtigen Namen g'ſagt, die 
Straf für ihn minimal, während fie. 
uf Di al3 den Verführer doppelt: 
zurüdfiel. Ueberleg Dir’3 zehnmal, | 
eh’ Du in ein foldhes Rififo hinein= | 


Geriet in Die Schufjlinie. 


traßengängerin angeſchoſſen, aber glück— 
licher Weiſe nur leicht verwundet. 


mal ſehr geſchäftig. 


4 u 
tappfi. Pr — 2 
„Hab ich — — nicht bloß ze tin bes früheren Bundesfenator3 un 


bnnmal, | — Ber 
jondern hundertmal. Es iit alles gig Meuerroähltenftongreßmitgliebes, ae 
aufs Kleinfle ausgedacht und in fichere | DE in. Ihrer Wohnung, zn 08 
Wege geleitet. Hör nur“: — — Und, Pafhington Blod., bon einem Einbre- 
den Schritt verhaltend, flüfterte er ihm her — Dar Sie Be Sun ee 
eifrig und leife Dinge zu, die er ſelbſi Revolvers = bie —* ‚jebte und ſie 
die umherhüpfenden Stare und A ee en 0 lie nicht gleich 
jeln nicht wollte hören laffen. Das | 004 Deren inuer Smudianen un 
Geficht des Müllers verlor dabei fei- res Geldes angeben mollte. Gie 


h 2 5 e übergab dem brutalen Kerl Ichließlich 
nen nachdenklichen E | RERDEn Un PereT 
Hpdenklichen Exnft, und feinem mit einem Diamanten bejehte 


ee ar : Dee GE 
Vetter einen freundfchaftlichen Stlap | Ühr, doch gab er fich damit nicht zu: 
'frieden und zimang fie, in das Schlaf: 
‚zimmer ihres Gatten zu gehen und 
muß i ihm die Brieftaſche ihres Mannes zu 
bringen, in der ſich 83100 in Baar be— 
fanden. Der Einbrecher begleitete die 
Frau hierauf wieder nach ihrem 
Schlafzimmer, wo er ſie auf das Beit 
warf und ſie ſo lange würgte, bis ſie 
bewußtlos war. Als Frau Maſon 
bald darauf aufgefunden wurde und 
ꝛt ſt. wird es knapp ein Arzt gehalt worden tar, erlitt fie 
aufgeh'n; und zweitens liegt die War einen Blutſturz und war ſtundenlang 
doch ſchon in Konſtanz, wenn er ie | nicht im Stande anzugeben, was ihr 
d bequemer) zugeftoßen mat. Xhr Zujtand tvird 
en | noch immer für bedenklich gehalten, 
„Da bin i wieder anderer Meinung. doch glauben die Aerzte nicht, daß ihr 
Vor Allem ſind die Bahn- und Poſi- Leben in Gefahr fteht. Fingerabdrüde 
ſendungen von Konſtanz aus möglichſt des Einbrechers, die auf dem Staub 
zu vermeide und mit dem Auto grö- des Fenſterbrettes aufgefunden wur— 


„Nit übel ausgedacht, das 


wende, iſt famos. Einen materiellen 


ßere Sendungen abzuhole, iſt auch nit den, werden mit denen bekannter Ein— 


ratſam; g'rad jetzt werde ſie hölliſch brecher im Identifizirungsbüro ver— 
aufpaſſe. J hab deshalb mehrere von glichen werden. Allem Anſcheine nach 
ben alten Leuten, die ſo nach und nach glaubte der brutale Kerl fein Opfer 
die Sad’ 'rüber dringe. Weshalb fol | tot, ala er entfloh, | 

— | "Ein halboffenes enter, durch das 
|, er bindurdlangen und die Küchentür 
öffnen konnte, ermöglichte einem Gin: 
E brecher, in die Wohnung von Homer 


Leute aus dem Vater⸗ 
land und S.S8. 


Wenn Sie in den Krallen von 
irgend einer Blutkrankheit ſind und 
einſehen, daß Sie Hilfe brauchen, 
dann iſt die Zeit, wenn S. S. S. 
ſeine Wirkung zeigt. Für S. S. S 
iſt kein Fall ſo hartnädig, daß es 
ihn nicht lindert oder vollſtändig 
kurirt. Da es rein vegetabiliſch iſt, Jd 
wirkt es leicht auf den Körper, und | 
gute Folgen ſind gewiß. Holen 
Sie ſich S. S. in irgend einer ? 
a Mpothefe und beiteben Sie auf das 

Edite. H1000 wird Redermann 

boten, der nadıweiit, dab S. 
4 Wineralien enthält. Schreiben 

nadı freiem ärzilichen Rat. 

‚Halten Ste den Vlutitrom rein 
mit ©.6©. © 


Swift Specifio Co. 


Dept. G-35, Atlanta, Ga. 


e 


einzubringen. Der Kerl durdhfuchte 
J die ganze Wohnung gründlich und ent— 
‚Tam mit Silber, Schmudjahen und 
‚Kletdungsitüden im Werte von 8800. 
Den Schmud feiner Gattin brachte 
4 | PBontius, als fie fürzlih nad) dem 
St. Lufas Hofpital überführt merden 
RM mußte, nach einer Bank, und rettete 
4 damit wenigjtens diefe MWertfachen. 


— 
— 


Geriet in die Schußlinie. 
Frl. Della Grace, Nr. 736 Oſt 47. 


le; 
>. 


4 ich auf dem Heintwege befand, zu⸗ 
2 fällig in die Schußlinie eines Keuer- 
S. J gefechts, das ji; zwischen einem war: 

Izilten an 26. und State Straße 
Bientiponnen hatte. Sie wurde von 
‚einer Kugel, die der Farbige ab- 
‚feuerte, in die Seite getroffen und, 
‚wie es anfangs jdhien, Icbensgefähr: 
lid) verlegt. Man brachte fie nad) 


* 


feſtſtellten, daß ſie glücklicher Weiſe 


Haubgefindel war neitern wieder ein: ” 


sau William E. Deafon, die Gutz! 


A Bonttus, Nr. 161 N. Gentral Avenue, 


4 Straße, Fam geitern Abend, als ſie 


bigen und den ihn verfolgenden Po⸗ 


| dem Wesley Hojpital, wo die Aerzte ' 


ge einer bolitiihen Aus: 


war die Fol hen 
Der Schiehbold 


|einanderjegung. 


entkam. 
— —— 


GEigenbericht der Abendpoſt“.) 
Briefe aus Milwankee. 

Milmautee, in Wahlmonat 1916. 
Wohledler Ritter und Freund! 
Lulu Euch! — Erſtens 
anders, zweitens als man denkt! — 
Sela! — 
Euer letzter „Sendbote“ war 
politiſcher Unruhe und ſuchte mich 
auszuforſchen, wie und was ich im 
Allgemeinen und Beſonderen über die 
Nationalwahl denke, was für Sum— 
men unſere ehrſamen Milwaukee'r 
„Citizens“ auf die reſpektiven und re 
‚Spettablen Kembidaten gewettet hatten, 
‚wie unsere be—rühmten Milmaufeer 
„Sozi’3“ vorwärts fämen und—über: 
haupt. Darauf fann ich nur mit meis 


J 


voll 


| 
| 


als Zunftgenojfe, intereffiren: 
wird feiner für voll angefehen — boll 


. 


un 


Iniht Stat fpielt! — Merkt |hr et⸗ 


was? — Ein neuer Angelhaten für‘ 


Hier | 


edlen Sinne bes Wortes —, ber; 


Eu, der mir in früher Jugend jchon | 
;bet ben Paufen zmifchen ben Unter! 
'richtsjtunden im Seminar infolge herz 
Iporragender Begabung durch die bier! 


tommt es 


| 


Buben das Zafchengeld herauslodte. 
Milmandee ift das Eldorado für 
Statfpieler. Bei dem großen dreitägi- 


'gen Stattournier im legten Sommer 


nem Freund GSirtus Translatus er— 
| 


widern: 

„Ich waſche meine Hände in Achſel— 
zucken!“ 

Wer die Sonne einigermaßen kennt, 

weiß, daß unter ihr nichts vollkommen 
iſt, inſonderheit die politiſchen Anſich— 
ten — verzeiht das harte Wort — 
weichen ab, ſogar anter den D. A. Zei— 
tungsherausgebern, ihren Schreib —ge— 
hilfen und reſp. Leſern. 
3. B. unſere vielliebe Tante „Ger— 
mania“, die meine weiland harmloſe, 
gutgemeinte Kritik an den Milwau— 
feer Ihenterverbältniffen übel nahm, 
meil da& gegen das Wllgemein- und 
Sonderintereffe des Deutich-Amerita- 
ners ſei, verſchmäht es nicht, einen 
weniger ſchreibgewandten „Provinz— 
kollegen“ dem Gelächter der Welt aus— 
zuſetzen, weil ihm der Druckfehler — 
oder Fremdwörterteufel — einen lu— 
ſtigen Streich ſpielie, ſo daß er an 
Stelle von mexikaniſchen Guerilla— 
banden „Gorillabanden“ auftreten 
(ließ und von „grabirten“ anftatt ara= 
pirenden Zuftänden [pracdh und meil er 
zwar ein Deutich- Amerikaner, aber ein 
Demokrat ift. — DO heilige Gonfe- 
quentia! 

Da lobe ih mir unseren Tieben 
Henen Urban, den befannten D. U. 
Scriftiteller und biverien Zeitichrif- 
tenplauberer, der neuerdings auf fei- 
nen Streifzügen durch das aelobte 
Land Malerita 


Belbftwenn 
Ihr einen 


Haus 
hattet, ſo lanug wie diefer Ge 
ielie nnd Aktie am 


Wehem Sals 


| Bis 


| i — 
J 


unten 


ME TONSILINE 


wird Ihn Ihnell heilen, 


ıf Schnelle, fichere, beilende, antifcptifhe Lin 
derung für meben Haie ift fura aelaat Ton- 
Mine. Cine Fleinelafse bon Tonfiline dält 
änger vor, als die meilten Fälle von Io 
hbem Hals, Tonfiline beilt weben Mund ı. 
Heiferleit, und berblitet Yräune. _25c_ md 
50€, Hofvitalaröße 31. Alle Avotheken 
he Tonflline Ge, Canton, Dis. 


laut „Perſonalnach— 


| 
| 
| 


| 


| 
} 


‚bleib don George E, Warren, { 


waren twenigjtens 3000 Skatonkel aus 
allen Teilen des Landes hier, um fich 
ben 1000-Dollar: Preis — oder au 
meniger zu holen. Wie vorauszufehen, 
blieb der Hauptgeminn natürlich in 
unferen Mauern, in 
MWirtes Reichenbach, 
chen Lokale fih die 
Ken dann — etwas 


in dejfen aaftli: 
weniger Glückli— 
anderes holen 


J 


den Händen des 


konnten, um ſich glücklich zu fühlen. — 


Edite, bibite, collegiales — — 


Herrgott, waren das feuchtfröhliche 


Tage! Sie erwarten 
wohledler Freund und Slkatgenoſſe, 
wenn Ihr erſt Eure Hütten hier gebaut 
habt. Ich werde in Eurem Intereſſe 
ſchon jetzt beginnen, eine Liſte aller 


auch Euch, 


Lokale anzufertigen, wo Ihr jederzeit 


den „dritten Mann“ finden könnt. — 
Wie alles im Lande des Humbugs ar— 
tet natürlich hier auch das edle Spiel 
aus. An nur wenigen Plätzen begnügt 
man ſich mit dem harmloſen Bierſkat. 
Die meilten Sprielratten brauchen | 
fchon einen fräftigeren Anreiz 
Spiel um die Viertel oder Halben, ja 
e3 gibt da ein gemifles Lokal, wo man- , 
her Ichon an einem Nachmittage 60 
Dollars geivonnen oder verloren Hat, 
D tempora, o mores!— Was für Wai-| 
fentnaben waren iwir armen Student: | 
lein dagegen, wenn wir nad dem Mit: 
tagelfen bei einer Partie Stat ober 
Garambolage eine Tuffe Kaffee aus: 
ſpielten. 

Das Leben hat allerdings auch und 
beide an höhere Einjüge gemöhnt. Man: 
gewöhnt fich an alles, auch wenn man 
zufällig fein Froſch iſt, den der Storch 
einfach wie ein neugeborenes Kind aus 
dem Waſſer holte und — überhaupi. 

In Deutſchland haben ſie ſich da— 
ran gewöhnt, in die Kriegstrompete, 
zu blaſen, und wie lange wird es noch 
dauern, ehe die Taube mit der Frie— 


denspfeife erſcheint und die Streitart, 


begräbt 


Wir beide haben uns daran ge— 


wöhnt, uns regelmäßig „Sendboten“ 


zu ſchicken und damit Ihr nickt länger 
auf den meinigen warten müßt, will 
ich ih 


von Eurem getreuen 


John Grumbler. 


* Die Polizei ſucht nach dem B 


er— 
Geſchäftsleiter 
ters, welcher 
verſchwunden 


des 
ſeit 


Mt. 


Olympie Thea— 
Freitag ſpurlos 
Warren 


— — 


* Wer fein Grundeigentum ver— 
—* 3— erreicht ſchnell ſeinen 
weck durch eine kleine Anzeigeni 
der „Abendpoſt“. er 


beim! 


' Doy 
zer, 


ı@r, der der Br 


n hiermit entlaffen. Mit Gruß: 


em | 


Fur Größe 36 braucht man 31% 
Nards 36 Zoll breites Material. 

Schnittmuſter Ar, 8055: Gröben: 
36, 40 und 44 Boll Bruitweite 

Schnatmuſter find unter Angabe ber 
gewäinichten Größe und der betreffenden 
Kummer gcgen Ginjendung von 10 Gents 
;u Auzieten durch Die „Modenbteilung ber 
Adendvait“, 223 Weit Waibingten Str. 
Ghicano, IM. 


Drei Worte. 


Mann, der feit ztvei Nadren 
Das nadite Schwert trägt vor der Bruit, 
unf're ‚sreibeit zu verwahren, 

Durch Sumpf ımd Blut dur frürmen mußt: 


Feldgrauer 


Im Krach der ſpringenden Grangate 
Hörſt du vom Balkan her den Ton? 
D iſt Rumäniens Kriegskantaie! 


Das 
Und die rumäniſche Legion! 


13 tit der ;reund, dem mut wir taten, 
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| Salben heimmärts ziehen” bortrus | 
gen. Quoll aus all diefen Vorträgen 
der Bronn deutſchen Gemüts — fo| 
brachte der ſprudelnde Witz, und die 
unbeſchreibliche Komit der Vorträge, 
welche „Frau Tiedgen“ bot, eine an— 
dere Seite deutſchen Geiſtesleben zum 
Ausdruck. Die Zugenfertigkeit mit der 


vorführte, hätte ſelbſt die „luſtige 
Schwiegermutter“, die ſich dann pro— 
‚ Dugirte, mundtot gemacht. 
Befonders angenehm fiel es bei die- 
| fem Felte auf, daß auch der Jugend 
‚ihr Anteil an der eier eingeräumt 
| wurde, Sie produgirte fich nicht, wie ! 
pielfach üblich, durch Rabfchlagen oder 
„IHliddern“ im Saal, nein, ihrem Tä=! 
tigleitstrieb war in einem wirklich gu⸗ 
ten Inſtrumentalkonzert ein würdiger 
Gegenſtand geboten. Den 


Künſtlern Joſephine und Karoline 


Gebhardt am Flügel, ſowie den Gei- 
‚gentünftler und Gelliften Richard Bei: 


’ 
} 
| 
'B 
' 
I 


del, Lydia Beidel, Walter Anberfon, 
Lothar Founte, Stive Santo ift herz 
ih Glüd zu münfcen zu ihren | 
netten mufifalifchen Darbietungen. 
Der Iehte Vortrag de3 New City 
| Damendors, „Walzerlied”, 


zum zweiten Teil des sFeites, zum 
| Tanz. Und Wunder, nicht nur bie 
3; Alten, nein auch die Jungen, 
daß fie „deutich” tanzen können. 
ı dann 
war mwohl niemand unter den Gäjten, 


I unter denen aud Die Mitglieder des 


„Vereins beutfcher Waffengenofjen“ BE 
waren, 
ſorg⸗ 
nicht herzlich Dank 


beſonders zahlreich erſchienen 

| der dem Feltausfhuß und den 
| lichen Gajtgebern 
| mußte. 
| Die Elſaß-Lothringer. 

Einen genußreichen Abend verleb 
ten die Mitglieder und die Freunde 
des Elſaß-Lothringer Gegenſeitigen 
Unterſtützungs zvereins am Samitag |. 
in Counis Halle, Sedgwid Str. und | 
Bla ıdhamt Str., bei einer Abendun 
‚terhaltung mit nachfolgenden Ball. ! 
Ta der Vorfebrungsausihus ein 
| bortreffliches Programm aufgeitellt ! 
‚und fr mannigfache Unterhaltung 


| 


jungen | 


! 


! 


| 


Herrenduett, einen gemifchten | Frau Tiedgen bie „ichimpfenbe Welt“ | 


| 


' 


Menbyoft, Chicago, Montag, Sen 13. Rosember 1916. 
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Berühmte Meiiter 
Spieler-Piangs 


Prächtiges 


Combination 


Muſik-Kabinet, 
Player Bank 


24 erſtklaſſige 


und Scarf frei 


wöchenllich 


— — —— 
— TI 


Muſikrollen — 
einbegriffen 


In tauſende von Chicagoer Familien hat das ſüß-tönende Meiſter Player-Piano Glück 


und Zufriedenheit 


abſoluter Treue wieder. 


Keine Zinſen 


J 


} 


| 


| 


4 


J 


bilbete || 
intereifante | bannn gewiffermafen die Ueberichrift | 


zeigten, | 
Als J 
die Abſchiedsſtunde ſchlug, da 


Blayer-Bianos, die fire H600 verkauft werden find nicht beifer 


gebracht. 


Es gibt die muſikaliſchen 


— — 
- - 


Se 


Meiiteriverfe 


der Welt mit. 


Nur $395 


ine Grtras 


als das Meiiter. Bir 


machen e3 Ti unſerer eigenen jabrik und brauchen Feine Nommiffionen zu zahlen. 


Gebrauchte PBinnos bedeutend Herabgeiegt. 


Preiſe: 


Wir offeriren zu nominellen Preiſen eine Partie hochfeiner Pianos, die wir in Tauſch ge— 
nommen haben für Meiſter Pianos und Meiſter Players. Jedes 
Fabrik gründlich renovirt und in guten Stand geſetzt. 


Inſtrument wurde in der 


875 $95 $115 8125 $155 $170 


55.90 Anzahlung und $5.00 den Monat- 


Steine Yinjen 


Stuhl ud Scarf frei — Sechster Floor 


—— 


Karl E. Ernſts Hinſcheiden. 


—— 


Y 2 an — 
Betagter deutſcher Pionier auf St. Boni 


von 


der Beſucher Sorge getragen hatte, ! 


and Speilen und Getränke nichts zu 
bald eine fröhliche Stimmung, ivel 


Der Berein, 
Gutes getan und zahlreichen Meit- 
gliedern in Krankheits- und Todes— 
fällen treu zur Seite geſtanden hat, 


Feſte 


in jeder 


zu 
Weiſe gerecht. 


vortreffliche 
verſteht, 
| 
-————.1 
} Die engliidhe Bühne. 


Bladfitone -—- In der 
Komödie „Shirlen Kappe” 
hier Elſie Ferguſon ein 
Dem Stück, einem Bild 


neuen 


Gaſtſpiel. 


matiſche Spannkraft nachgerühmt. 
Powers'. David 
W. Smith und Viktor Mapes, 
|Boomerang“, zur Aufführung, 
|in New Norf Iange erfolgreich gege 
ben wurde. Es iſt ein amerikaniſches 
Stück und behandelt in leicht ſatiri 
ſcher Weiſe die Eiferſucht. 
tige Künſtlertruppe führt es auf. 
Cohans Grand. Leo Dit— 
richſtein und „The Great Lover“ blei— 
ben noch zwei Wochen. 
rinee— 
| Gmilo Stevens 
Woman“ 


Das Gaſtſpiel von 
in „The Unchaſtened 
iſt um zwei Wochen verlän— 
gert worden. 
Garrick. — Dieſe Woche iſt die 
‚legte der Aufführungen von „Ihe 
Princeß Bat.“ 
Chicago. Cecil 
die Miener Operette , 
radife” bleiben zugfräft 
Sllinois — 
‚allein 
gegebeit. 
Eortt 
feiner. 
eingebüßt. 
Olympic.— 
bleibt hier auf dem 
National. — „Mutt and Jeffs 
Wedding“, ein Singfpiel, fteht hier 
auf dein Spielplan der Woche. 
Ssmperial. — Sier wird „ 
Little Girl in a Big Citn“ 
führt. 
Golumbia— 
Liberty Girls“ ti 


ar. 


(n 


cl Lean md 
‚be Blue Ba 
tig. 


endlich 
Wochen 


Lehars 
wird hier noch zwei 


* * 
—XLBA 
) 

Zug 


and Marıner” 


„Common Clay“ 
Spielplan. 


aufge— 


Hier treten 

„Rileys Vacation“ 
*Wer ſein Grundeigentum 

kaufen will, erreicht ſchnell 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
| der „Abendpoft“. 


aus dem wenn Troh SM ” 
amerifantichen Leben, wird viel da. | Die Age Freb M. Bogdenived, Ja: 
Hob 5. Heifler, 


Blome, 
wünſchen übrig ließen, entwickelte ſich F. 
Tewes. 
ſche bis zum frühen Morgen anhielt. 
welcher bereits ſehr viel 
Adam J. K 
* Löſch, William 
und 
wurde alſo ſeinem Rufe, daß er auch S 
veranſtalten 


jatind zu Grabe getragen. 


Unter ungemein jtarfer Beteiliguna 


in ber 

Boni 
attung 
wel 


mi) 
i» 


Ifand nach einem Hocamt 
St, Klemenstirde auf dem St. 
Ifatiusgottesader heute die Beite 
Hertn Karl &, Ernit Statt 
cher am Samstag im Vlter von 
Xahren in feinem Heim, 602 Deming 
Place, nah furzem Unmobljein” ver= 
fchieden wa 

die Herren V. Bergboff, Rudolph ©. 
Guſtav Heſſert jr., 
Jürgens, J. A. Rehm un 
Ehrenbahrtuchträger 
die Herren Wm. Boldenweck, 
Axel Chytraus, Oskar F. 


id Henry 
Richter 
Haugan, 


William Schmidt, Henry — 
traßheim, Jakob F. Thielen un 
Charles H. Wacker. 

Der Verſtorbene war 
von vierzehn Jahren aus 
rad Chicago 


als 
Deutſchland 
gekommen und hat ſich 


hier im Laufe der Zeit zu achtungge 


beginnt 


Belasco 
ıyı Ya das 4fhen)tn 2 J = - 2 

bringt hier das neueſte Quftjpiel * gemein großen Freundeskreis. 
The 


das | 
Vier 
Eine tüdh: ı 


'emen neuen Areu 
i ſter, 


Wabaſh Ave.; 
S. Michigan Avbe.; 


gelegen. 


ı Dor 


bietender Gielluna 
viele } 
Schahmeifter der Independent Brem: 
ing Co. Er binterläßt fünf Kinder, 


emporaearbeitet; 


H 
Miller Hamilton 
‚Le. €. Ernit, foı 


Iſaac 
Sohn 


und. einen 
vie einen um 


— ——ñ—ñ —— 


Kreuzzug gegen das Laſter. 


Hotels ansgehoben und etwa 100 
Berionen verhaitet. 

Gejtern Morgen begann die Polizei 

ıq aeaen das 


uzz!u 
indem ſie vier 
Hotels aushob und etwa 
Männer und Weiber, verhaftete. 
angeblichen Laſterhöhlen ſind: D 
Cadillac Hotel ‚an 22. Straße und 
das Richelieu, Nr. 2505 
das „Leidy“, Nr. 
1855 W. Madi = Straße und das 
atur Hotel, 1850 W. Madilon 
Strafe. Das nn Hotel tt 
22. Straße-Bolizeibezirk, Dis Richelieu 
im Cottage Grove Une.-Polizeibereich 
Beide Bezirke erhielten neu- 
[ih neue Befehlshaber, da die bisheri- 
gen Amtsinhaber nicht willend oder 
nicht im Stande waren, das KLaiter, 
das fich in den beiden Bezirken breit 


La 


Die 
Das 


8 


machte, auszumerzen. 


kraft noch nichts 


fen ſo viele Komponiſten 


—ñ—⸗7 D———— 
Wes halb arb: ei 
bei 
überhaupt die meiſten 
Diebſtähle bei Nacht begangen wer— 


Analogie. 


ee Weil 
—*2 


| den.“ 


The | 


Männer länger leben 
„Te 


Es 
Er 


ſcheint nur 
Doktor, 


ſo. ot —R 
daß verheiratete 
als ledige?“ 

gnädige Frau, kommt 


wahr, Herr 


„Mein, es 


ihnen nur länger vor.“ 


ſchauen all die Hunde das 
ver- | 
feinen ' 


t 


ı 


Eine Warum 
alte Fräu— 

Die geht! 
Haus und! 


aute Seele. 
lein fo freundlich an?“ 
im Winter von Haus 
macht 
Türen auf!“ 


zu 


oths 


Entrances State. Van Dun. 


Zwei 


ı Bart 
‚einen Ball, 
Geſchlecht 

Als ein Reitersmann, 
ters heißt der Brave, 
tobert hatte, nad Siahioood begleitete, 
Bahrtuchträger maren 
gen to 
Willtam!i 
:Yurt MWeidinann, der anderen Mägde 
ivaren 


afper, Frank %. und Fsred| 
9. Rehm, Fred M.“ 


: Kniippeln, 
Knabe 
Bi 


Jahre war er Vizepräfident um! 
"Rache. 
enry A. Haugan und, 
Suche 
der Krieg 
Blutvergießen verlaufen wird. 


für ſorgen, 


angeblich verrufene 
100 Gäſte, 


im 


tadgs. 


Nacht?“ 


den frierenden Hunderln die 


Star ka Pi 


av PETTNZER 


—5 


— — 


Krieg im Frieden. 
Soldaten von eiferfüchtigen Zini: ! 
kiiten fchwer minhandelt. 
Kavallerieregiment im! 

gab Samstag Abend 

zu dem auch das ſchöne 
Highmwoods geladen ivar.! 
Charles Win- 
bier Junge Da 
deren Herzen er im Sturme gr- 


Das erite 
Sheridan 


men, 
imureb er von einer WRoit 

Stoiliften überfallen 
weich geprügelt. 


e eiferlüchtis ! 
und minbel:! 
Seinem Kameraden 


fein einen ähnlichen Yiebespdienit 
mies, ing es nicht bejier. Als 
Sade geitern Nachmittag in der Ka-; 
jerne befannt — erhob ſich unter 
denBaterlandsperteidigern ein Sturm‘ 
der Entrüjtung. Auf Rache erpicht, 
) bewaffneten Tich SO Kavalleriſten mit 
zugen nach Hichimood und 

die „ Täter. Ein bharmlojer 
rger, der ihnen in Die Hände fiel, 
wurde halbtot geichlagen. Dem Bür- 
germeitter Kohn Meyers bfieb nichts, 
übrig, als die Milttärnerwaltung dei !t 
Forts um Hilfe anzuaehen. Eine Ba- 
trouille traf aub Baly ein und fäu- 
berte die Straßen en dem Korps der: 
Kaum aber par die Patrouille 
wieder abgegangen, la auch erbitterte, 
Soldaten wieder auftauchten und die 
nad der Miffetätern auf-' 
nahmen. Der Bürgermeifter hofft, daß 
im Frieden ohne weiteres: 
Sollte 
er desdeinen oder dbe3 anderen llebel: 
täters habhaft werden, fo mill ec da- 
daß jeden Schuldigen die! 
trenge des Gefeges treffe. 

ee 


Poſt nad) Europa i 


Die Poſt nad D eutfchland, 
reich-Ungarn und un Schweiz ſchließt 
im Chiagoer Poſtamt wie folgt: 

Dienstag, 14. Nov., Mitternachti, 
Daͤmpfer „Adriatic“, über Liverpool, 
Schweiz. 

Donnerstag, 16. Nob., Mitternacht, 
Dampfer — über Kirk— 
wall und Bergen, Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn; —— 
Paul“, über Liverpool, Schweiz. 

Freitag, 17. Novp., 11:45 Vormit— 
Dampfer „La Touraine“, über 
Bordeaur, Schweiz, und Dampfer 
„Andenta“, über Falmouth, Schweiz. 

Samstag, 18. Nov., Mitternacht, 

ampfer merica“, über Genua, 
Schweiz. 

Sonntag, 19. Nov., Mitternacht, 
Dampfer „New Amſterdam“, über 
Rotterdam, Schweiz. 


— —— — 


er 


Die 


ter! 


juchten 


m 
SS 


volle 


Deiter: 


„St. 


ar 


„nt 


— Seime Schäthzung. Dame: 
„Alſo Ihre Tochter iſt im Penſionat 
drei Jahre hindurch geweſen?“ 

Herr (Viehhändler): „Ja!“ 

Dame: „Hat ſie etwas davon pro— 
fitiert?“ 

Herr: „Bewaͤhre! Sie iſt noch 
magerer — als fie bin- 
gegangen tft“. 

—— 


Leſet dit „Sonntagpof“ 


| 


Wagners , 


: dus 


; eröffnet, 


: Wagners 


marſch uſw. ſpie 


woerden 


Drei 


der 


vanaugh 
vern bewaffnei. 


Wache. 


Helene Salmi, 
‚fein 


AH 
Stamps 
frei. 


Ä | 


Entrance From L' Trains 


sw.” ET A En! 


Zur Hebung des Seihmads. 


Sabrifarbeiterinnen mit Schönheiten von 


Loheugrin“ bekannt gemächt. 


Um unter den Fabrikmädchen den 
Geſchmack an guter Muſik zu heben, 
und ſie in Stand zu feßen, den mäh- 
rend der näßiten zehn Wochen im 
Muditort fzuführenden Opern 
nötige Verſtändniß entgegenzu— 
bringen, bat Profeſſor Bertram 
Griffith Nelſon von der Univeriität 
'Chica ao in der geitrigen Sigiumg des 
Wor Trade Union im Schiller— 
Gebände eine Reihe von Vorlefungen 
in welcher die berborra- 
bern eingehend erörtert 
werden joll. ls erite hatte er fid) 
Zohengrin” ausgewählt. 
Er berichtete eingehend über Die 
Gralserzählung und ließ dann ben 
einem Thonograbhen die befannte. 
Weiſen, das Gebet, Elias Traum, 
das Schwanenlied, den Sochzeits- 
tet, 

Die Women's Trade Union Zeapue 
hat adt Satjonfarten für die Oper 
gekauft, welche Fäabrikarbeiterinnen 
ermäßigten Preiſen überlaſſen 
ſollen. 


—85— 
tik! 


um 


nen 


gendſten O 


— 


zu 


— — 


— u 


Auf friiher Tat. 
llen 
und 


Raubgeſe 
rumpelt 


von Häſchern über— 
feſtgenommen. 

Drei Schnapphähne, die im Begriff 
waren, Robert Michtel Votes, Nr. 865 
Serowid Straße, an. Wells Straße 
und Inftttute Place, auszuplündern, 
wurden von Deteftives der Wache an 
Chicago pe. überrumpeli und 
feftgenommen. Sie entpuppten ſich 
als Thomas MeMahon, Nr. 120 Weſt 
Superior Str., Charles Cavanaugh, 
109 Weſt Superior Str, und 
Edward La Biere, Nr. 4507 ©. 
Dearborn Str. MeMahon und Ca 
waren angeblich mit Revol⸗ 
Die Häftlinge wur— 
den ſpäter von Georg und Jakob Jo— 
ſeph. Nr. 648 N. La Salle Straße, 
als die Kerle identifizirt, die auch ſie 
in verbrecheriſcher Abſicht überfallen 
hatten. 


Nr. 


©. — 


wWieder in Daft. 


ektive der Bezirkswache an 
verhaftete in einer Eleftri 
ndiang Abvenue-Linie Fran 
Wartroba, der am 283. Juli in die 
Wohnung von R. D. Lewis, Nr. 4456 
Ellis Avenue, eingebrochen ſein und 
Silberſochen im Werte von ungefähr 
8500 aeftohlen haben joll. Wartroba 
wurde bereit3 einige Tage nach bem 
Einbruch feftgenommen, beiverfftelligte 
aber feine Flucht aus einer Zelle ber 


Ein Det 
Straße 
Ichen der \ 


In 


35. 
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Ertrauk beim Schlittſchunlaufen. 


Mih., 13. November 
das Lljährige Töchter 
von Auguſt Salmi in Copper 
City, ertrank geſtern beim Schlittſchuh 


Calumet, 


laufen, indem fie durch das Eis brad). 


Das war der erite — Un⸗ 
glücksfall in dieſer Saiſon 
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ſtaatliche Entividlung Karthagos zur Zeit der Sriege 
bereits ihren Söhepunft überſchritten hatte, während ſie 
in Rom noch nicht vollendet war. In der afrikaniſchen 
Republik herrſchte unter Scheinkönigen die vielköpfige, 

ungelenke Maſſe, während auf römischer Seite die | 


Staatsgewalt in den Händen der fühigiten Köpfe, näm- 


| lid beim Senat, lag. Läßt ſich der Gegenſatz zwiſchen 
dem deutſchen und dem engliſchen Regi erungsſyſtem in 


— — — | Direkt von Deuntſchlaud erhalten: 


Da3 Land trocken in 1920 
Chicago in 1918. 


| Mündener Rikeriki: Kalender 
„ für 1917. . 
| “ Nur Keine Anzahl. Preis 50r. 
Mobenz ellex ermanta, St. Zolenb, Wanderer 
! und’andere stalender borrätig, 


———— ‚Koelling& Klap ppenbach 


x Dentihe Buchhandlu 
Sekt: 7 06 A Raudolph Str., 


Ey isses sone — — . Ssbsuis arena DE 
S. per year... aus eneneennnnrenanene ———8 
"Sonutaypost”.. ..n... 2... one 84. zih Avenue 
— — gleich knapper Form beſſer und ſchärfer ausdrücken? 
— rend .. und 2 „ re Cir, | Der römiiche Staat erivies jich als der itärkere, Das — — 
en Fifth Avenue und Franklin Str Alte —— 8 ⸗ — — — — = 2 
Eicas Teiepben: Brantiin BOO———gusimsıs | Tolle dem deutjchen Volke feftes Vertrauen auf den) wie Mahl vom 7. November eraabimehr! Denn viele der noch als naß | Wein- und Schnapsgenuf, ein 
a * * eigenen Sieg einflößen, wenn dieſe Zuverſicht nicht ſchon 
— ee .. Genus ohnehin vorhanden wäre. 


f | Tantiasens 
in bier ber fe Staaten, in denen die) bezeiöreten Staaten find, dant der machen, als dem „Saluhn“. Allen F m wird Betannten forch 


: n Be basaki . im beit we. @lacten. vortofeel.. 2 Die Karthager waren auf einen ı Seefrieg bei Wei- | Frage zur Entſcheidung vorlag, eine | „Local Dption“ ‚zum guten Teile oder! fan „verlangt Probibition, weil 848 Tür Sie rt Teilnabme 
— ———— ir ————— BSR zn: tun FE 


item beffer vorbereitet als die Römer, ‚die fo gut wie gar | Mehrheit des Voltsvotums für Prohi⸗ größtenteils ebenfalls trocken. man zu der Anſicht gelangte, daß nur 
‚feine 5 Flotte beſaßen. Aber während die Nahlommen |bition; in zwei Staaten die Ermwähr | Die Prohibitioniften und Mnttz jo dent Saluhun ein. Ende gemadt 
|der Rhönizier ihr Landheer, weil fie defien nicht zu be- fung bon Männern zu „Governors“,| Saloon Liga-Leute jubeln und pro | nerden 
— * m dürfen glaubten, in unverantiwortlicher Weife vernach— | bie fich verpflichtet Hatten, für die An- | phezeien: „Das ganze Land troden it; yi. Seritellung des an und für ſich 


Der 65. Kongref;. läjftgt hatten und, als der Ernitfall eintrat, Hals über u | 
} en |19% . Hier in Chicago und Allinois: |, — * > 
. Kopf Söldner anwarben, verließ ſich Rom ganz auf Inahme bon Prohibitionsvorlag en zu pi * beliebten und als harmlos erkannten 


« > &t; Sta at + 9 2 ** 
Im Senate des 65. Kongreſſes werden die Demo— fein Bürgerheer, das für Haus und Heim ſtritt, und quf wirten und ſolche zu unterzeichnen, Siodt und * trocken in 1918 . ‚ Bieres unmöglid machen, will die 
fruten eine Mehrheit von 12 Stimmen haben; im Sauie | feine Bundesgenofien. Hierin liegt die Quelle der be» | wen fie bie Gelegenheit dazu befom- | Ihr Jubel iſt Bereit Iore Hoff | eranercien ausroiten, weil man 
werden ,die beiden großen Barteien jo nahezu gleich jtagf | wundernärmerten Ausdauer Roms, das feine feite Zur men follten. Diele Gelegenheit wird | nung fehr aut begründet. Ihre Pros 
ſ8 — N J I} J - Sarr J —1534 J J 8 12 > u nr » ‚ . u . 4 
vertreten ſein, daß vone einer zuverläſſigen Arbeitsmehr— verſicht auf einen ſchließlichen glücklichen Ausgang yon | nen werden. Denn in beiden Staa: ! phezeiung mag, wird fid) als richtig antwortlich hält: weil man erkannte, I Neit, Schwicnerfohn.” Andrew Ruit fr., 
Hest nicht wird geiproden werden Fönnen. Den tüng- | gewaltigen Ringens ſelbſt dann nicht verlor, als den 4 fichlter oc >; En . Fnfelitm 
+ * ee — a ten — Utah und Florida — wurden erweiſen, wenn nicht mit tunlichſter daß die „Saluhns“ zum großen, 
ſten Berichten zufolge ſind den Demokraten 212 Sitze Karthagern der Sieg ſchon ſo gut wie ſicher zu —— ählt Ist Pofort“ eimas Starkes | — er m a 
fiher, den Nepublitanern >it. Act.der Hausmitglie- ſchien. Worin untericheidet fich das Verhalten der Har- „Krodene‘ Geſetzgebungen erwählt. Ei ee as wenn nicht größten Teil in den Hän⸗ 
dee derden als Unabhängige gezählt, ind vier Sitze thager vor und während des Krieges von dem der Durch die Wahl wurden Michigan, Großes getan wird, der Prohibitions⸗ den der „Brauer“ ſind und von 
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neue erwarben, neu änder ſich aueigneten, Der Frieden und die Arbeiterſchaft. Die diesmal Sie ſich durch ihr beſcheide- er 1a 2. ra er Sant! rin dak RR NEREREN satte ı ud une Schntags don 4 Uhr an 10 Gents Eintelit 
das airzelländifche Meer, das damalige „Weltnwer”,! in Baltimore fiattfindende Tamıng der W. A. of * wird nes Auftreten, ihre anmmtige Gr. | beläuft fi auf 2,511,880 Matt. ee “Ting. Auauilortt zu verlaufen beim Atmbrn 
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als ihren —J beſitz anſahen und dem aufſteigen- ſich auch mit der Frage der Veranſtaltung eines „Inter: ſcheinung, und vor Allem durch ihre —— EHER am I1. Novb. Im — uni l —— 
der zungen Mom den lag ar der Sonne nationalen Arbeiter-Kongreſſes“. der bekanntlich am iberaus ſympatiſche Stimme die) „Nalte Welle.“ taten geit Beerdi iengag 
nicht gönnten. Hot der Weltbrand in Curnba | gleichen Ort und zur jelben Zeit abgehalten werden ſoll, Herzen des Publikums im Sturm. Denver, Kolo., 13. November. Die ie! 

nidt die gleiche Ariacde? zie Engländer glaub- | peihäftigen müflen. Iſt der Gedanke, als ob die oraa- | Die junge Nitnftlerin ang die Arie \erfte falte — der Saiſon brachte 21. Nofer Friedhoß Mm Title 

ten den dos Aacstu A eg zu haben, und darum war niſirte Arbeiterſchaft auf R Friedensbedingungen ir- aus dem Freiſchütz „Wie nahte mir für die Felsgebirgsregion neue Höchſt- Ba ebtnann, (it. Ccarae viebmann. 
ihnen das des deutſchen Handels in Dorn gend welchen Einfluß auszuiihen vermöchte, an ſich ſchon der Schlummer“ ganz vorziialich grade von faltem Metter im Novem-| zebn. Wardare, Schwiraestonter. Comer, 
im Suge. Sie anmeftierten in allen Erdteilen, überall, | topifch -— dazu befist fie zur Zeit weder die nenügende !und mit großer Sicherheit: ihre Schu her. ee Ente — 
wo fie 05 ungeltt —* onuten. we ite Zändermaffen und |graft noch die notwendige Einbeitlichfeit und Geichlot- | una fit tadellos. Dem Weteramt wird gemeldet, daß | Todesanzeıge 
verleibten fie ihrem A eltreiche ein, während fie anderen |jenheit — wie die N. I. Voltszeitung betont, jo wird! Frönlen Marie Ölettenberg, eine au Chenenne, Who., dad Ther mormeter Lincoln Part Lore Sir. 19, D.M. %. Cleveland . 

Völlern, die jid mehr Ellbogenfreiheit verihaffen woll- die Turdführungs-Mönlichfeit des Gompersichen Bro- | Schülerin der rühmlichſt bekönnten a 16 Grab un ir er Null Tank, zu) „Eu „eomten und Mitgliedern zus Raceige 3 8 30 
sen, Snüppel zwiſchen die Beine warfen. Selbſtver. jettes durch die neuerlichen Veſchluſſe des britiſchen Ge— Rlavierfünftlerin Mae Dölling, Rapid City, ©. D., auf 12, und zul _ E Ginard Liebmann Sufalo . . SI1.6l 


jtandiich hatte das aufitrebende Deutjchland anı meiiten | merffnaitsfonareffes nody m vieles unmabriceinlicher. | Tvielte mehrere Stompofitionen don | Grand Junction, Colo., auf 8 Grad. | Merstrung Finder ka am Dienste Abs York 19 10 
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Noers na fir ın — 
unter dieſer anmaßenden Politik zu leiden. Und wie Dieſe Beſchlüſſe beſagen, daß die organiſirte Arbeuer. Liſzt und Mac Dowell, und machte Gine andere Meldung befogt, bad | Rev. van 6:00 N Ir. vom Tieneran, e, 59 
gern England Schiffe unier michtbritiicier Flagge auf|jhaft Großbritanniens e3 ablehnen müfle, an einen | damit Fich feldit umd ihrer Schrerin | zu Cheridan, Wpo., die Temperatur $ br Worgens | —— — 420 10 
fünf Weltnieeren fieht. dafür zeugt am beſten John Koͤngreß teilzuneht ren, der Arbeitervertreter Deutſch⸗ viel Ehre. Sie ſpielte nicht blos mit |auf 24 Grad unter Nult fiel! Hier in |" MT N. 
Us Leib- md Magenlied. lands zulafje.. Darüber dürften fich aber wohl die hie-! großer technischer Feſtigkeit, ſondern Denver war es heute früh 2 Grad uns) zu. —— Moderne Tag-Naggons 

Das karthagiſche Krämervolk pochte, als die figen maßgebenden Un ionkreiſe klar ſein, daß eine „in- | auch unit tiefen Empfinden, und die ter Null. — F Ta Sn 7 —— a Standar 
Sunde der Entſcheidung näher rückte, quf ſeine Flotte ternationale“ Tagung, von der die deutſche und öſter- junge Dame kann jedenfalls einer) Die kalte Welle erſtreckte ſich wenn Sαα — — 
ind unterſchätzte die Widerſtandskraft Roms. Hd an: Freichtiche Gewerkſchaftsbewegung von vornherein ausge- erfolgreichen künſtleriſchen Laufbahn 'aud in milderem Maße, bis nach dem | rt tan m A nn Zn Schlafwagen 
angs iſchien es auch, als ollte > damit recht behalten. ſchloſſen wäre, nichts weiter ſein könnte als eine Zuſam- entgegenſehen. ſüdoͤſtlichen Merito. Roswell, N. M,,| Sophia Meir 
Denn PHannibal brachte den römiſchen Freiſtaat an den menkunft engliſcher, franzöfticher und ruffticher Gewerf: | Alle Darbietungen, die des Dr: !Herichtete 20 Grad über Null. neitorben iii. Vie Peerdigung erfolat a 
Hand de3 Abgrunds. Trogden: blieb diefer aber zulegt ſchaftler, daß ſich aber ſelbſt von dieſen Nationen die cheſters und die der Soliſten wurden 
Sieger nd der Geſchichtsſchreiber Polybius erklärt den ‚international gefinnten Elemente an der Konferenz |; mit großem md mohl verdienten | 


beachtenswerlen Ausgang des Kampfes dadurch, daß die nicht beteiligen würden. 
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näherer Auskunft telephonirt 

tag, ben 1A. —3* 1:30 Nadn., bon der —*8 Centra J 6172. 

ia) 4540 WM rairie Ave mit Anomobilen nah den — 
— —— Free Sons' Friedbof. E— 
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Geidlagene Amtsvoriteber verzichten. 
anf Berionalerhöhung. 


25, 


Trauamt wirft 825,000 ab. 


Hotel war Doppelt beitenert und erbält 
daher im Kreisgericht Abhilfe. — Die | 
vielen häuslichen Traaddien alfer Art, | 
Ehebruch, Rohheit und Trunkſucht. 


Die alljährlich, begannen heute als 
Vertreter des Kreisgerichts die Richter, 
Torrefon, Taylor und Windes die 
Vernehmung von Leitern der Sportel: 
imter des County, um die Zabl der 


ür das nächte Jahr benötigten Gebil=! 


ten feitzuftellen. Der Verwalter bes 
Irundbuchamts, Connery, teilte mit, | a 
daß er in leßterer Zeit eine Menge!” 
ninderbezahlier Leute, Mädchen uno 
Knaben, anitelie der hochbezahlten an 
geftellt Habe, da der Iegteren Arbeit 
nicht der Bezahlung entipredhe. Nur 
hei der zu Ende gehenden 
Ihreibung der Grundbücher jeien 
Sacleute erforberlih, das Perfonal 
bebürfe feiner Vermehrung. 

Für die Hanzlei des SKriminalge 
ticht3 wurde, auf e uf der im fri- 
minalgericht befchä Richter ein 
Bote zu $S50 Mo bemilfigt. 
Die Arbeit in der Kanzlei tt mand= 
mal fo nmfangreicdh, va; das Perfonal 
dann au an Sonntagen arbeiten | 
muß. Richter konnte nicht veriteher:, 
wie bie anwachſen könne, 


linke alt 


Arbeit fo 
wenn Dort 407 Ant 
den Grofgeichworenen einberichtet 
worden feien, als im Vorjahre. Drei 
vom Berfonal haben den „Srieg“ 
gen Merito mitgemacht 
ichen ihr Gehalt, abzüglich de3Solpes, 
ben bie — — bezahlt, 
halten. 

Richard X. 
dende Stanzletvorfteher 2 
gerichts, berichtete, tah das WVerjonal 
ausreiche, fo Daß alfo fein Nachfolger 
Kjellander ich damit abfinden muß. 
Die Arbeit in der Kanzle t but ſich we— 
nigitens bezüglich der Zahl der neuen 
Klogen vermindert. 

Der Kanzleivoriteher des Nachlay 
gerichtE, Gerventa, juchte unter Hin 
weis auf die Vermehrung der Falle 
um 1177 aegen das Morja br u um drei 
weitere Schreiber nad, Richter Hou 
ton Rolizeiauffichtsdienft für 
(Srivachlene um ebenio meitere 
Aufſichtsbeamte. 

Sheriff Träger erſuchte 
zweite Halbjahr 1917 die Anſtel— 
lung von acht weiblichen und vier 
männlichen Gehilfen und zwei Fenſter 
vaſchern fin dahin wahr— 
ſcheinlich ausgebaute neunte Stockwerk 
des Counthgebäudes, wo fünf weitere 
Gerichtsſäle auf der einen Hälfte ein— 
gerichtet werden, während die andere 
Hälfte für das Jugendgericht beſtimmt 
it. Aud ıt er fih Erfaß für 
beiven Gerichtsdiener, Die 
neue ITrauunasamt im 
wert Hat abaeben milfen. 
hat fi To eingebüraert, 
County rınd $25,000 im 
trägt, nach Vezablung aller Untoften, 
Die Richterkommiſſion dürfte 
Seit in Sitzung - bleiben. 

Die Ghemüden. 

Inter den heute angeftrenaten Schei 
pungskflagen find die folgenden: 

Names M. Ellen Keeſe, 
Byron;: hatten in Oswe—g 
25. November 1884 geeh 
nach Teilung ſeines Ve 
uf 1912 aetrennt, 
heilbar leidend war, 
ſelbſt zum Umgang 
Frauen aufgefordert hot 
den iſt der 
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des Superior: 


non 
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für Das 
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vun Lin 
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ch erb ab 


yrıor 
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gegen geb. 
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met! 
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Scheidungsgrund. 
gegen um; 
Mär: 1907 

wei Stinder und > an 

tag auseinander gegang 

ein Eiſenarbeiter, 

ſchwer mißh 
zedroht 
»e 


NMrsrt 
.. 
+. 927 
kihul dis 


indelt 
einſt 
Gasrechnur 
Alfred 8. Müller: 
tober 1914 in Ealt 
utet und fih am 
1915 getrennt. Der Be 
foll ein orbeitöfcheuer und 
rober Rautron, Die Klägerin 
und anderweitig ſchwer 
zaben, z. B. als ſie zu kran 
Arbeit zu ſuchen. Damals hat 
us dem Haufe werfen wollen. 

Zoleph gegen Ellie Ryan: bat 
ım 2. Juli 1912 in St. Jojeph, Mich., 
geehelicht; Ehebrucd, William U. Snv- 
der genannt. 

Grace gegen William W. Cowan; 
hatten am 14. November 1914 in Los 
Angeles, Kal., geehelicht und ſich hier 
am 9. Dezember 1915 getrennt. Der 
Beklagte, der, wenn nüchtern, als Ge— 
chäftsreiſender 33600 im Jahre 


haben, 
sablung 
Stella ©. 
hatten am 
Baleitine, 
zo 


flaate 


der 
gegen 
28, Dt 


— .4 


geheir 


ttahor 
tober 


bat 


ten 


Wohlti itigkeit 
beginnt 
„daheim. 
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3% auf Spar-Binlagen 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


s Monroe und Karl Sır. 
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Neuaus-⸗ 


lagen weniger von 


| 
hieſigen Stenerbebörde beiteuert wor 


und inzwi— 
er⸗ 


cGrath, der ausſchei⸗ 


gere 


ver⸗ 


dient, ſoll oft wochenlang nicht nüch⸗ 
tern werden und im Rauſch die ——4 
mißhandeln, einſt in San Franzislo 
zum Schluß ein Fenſter ihrer Woh— 
nung eingeſchlagen und ſich angeſchickt 
haben, ſich in die Tiefe zu ſtürzen. 
John gegen Marie Lukac; hatten 
am 22. Juni 1912 geheiratet und ſich 
25. Mat 1913 getrennt. Das Ehe: | 
'paar wohnte in Nefferfon Park, die! 
Frau war anaedlih tem Trunt erge: 
ben, ariff den Kläaer einjt Nachts mit 
‚einem ?rleifchermefjer im Bett an und, 
ihn, ihr Schnaps zu holen. Auf feine, 
‚Voritellungen antmwortete fie, ex fei 
‚ein Grünborn, fie aber Amerikanerin 
; und daher tränfe ſieſSchnaps. Schließ— 
lich jagte ſie den Kläger aus dem 
Hauſe und vergnügt ſich ſeither mit 
einem Anderen, wie der Kläger be— 
hauptet. 
Marie gegen Michael Zumer; hat— 
ten am 27. Mai 1916 geheiratet und 
ſich vor vierzehn Tagen getrennt. Im 
Juni, ſoll Zumer ſeine Gattin der— 
maßen aelchlagen haben, daß fie eine 
ehlaeburt hatte. Durch fortgejegt 
ſchwere Mißhandlungen zwang er 
die Frau angeblich, ihn zu verlaſſen. 
Zumer iſt Fabrikant, verdient als ſot⸗ 
ccher 5100 in der Woche und beſitzt das 
Doppelhaus 2135 und 37 Süd Racine 
Avenue und andereLiegenſchaften. Die 
br fordert Näbraeld. 
Peter aeaen Agnes Renczkowicz; 
'Satten am 25. Juli 1914 geheiratet ı 
d haben ein Kind. Am 16. Auguft 
ſes Jahres fol die rau mit einem 
»haber durchgebrannt fein, als 
wird Ehebruch ge⸗7 


nr 
kill 


un 
die 
Lie er 
Scheidungsgrund 
nannt. 
Teppelt bejteitert, 
weitrethende Entſcheidung 
streisrichter Baldıvin ab. | 
var bon der | 


Fınn 
kill 


beute 
Majeitic Botel Co. 


| aab 


Die 
bätte der Steuerausgle 

MArtienkapital mit S15 
Iteuert. Die Sefellichaft wies 
| > Sal In tr Dag3 Ss af ? Yin | 
nach, daß ſie nur das Hotel und deiien 
Emsichtung beiige und dafür bereits 


auch 
ſchungsrat ihr 
000 be 


| den, 


Min* 
Wur 


noch ab— 


823,000 Steuern bezahlt habe 
den ihre Anteilſcheine auch 
gabenpflichtig, ſo ſei das tatſächlich 
doppelte Beſteuerung, und daher 
ungeſetzlich. Richter Baldwin ſchloß 
ſich dieſer Logik an und ſtrich die 
Steuer von $15,000 auf das Kapital. 
Die Entiherdung dürfte für viele der 
artige fälle Seltung finden, 
— —— - 


Rurzer Aufſchub. 


Bundesgeſchworene haben 
ihrer Unterſuchung 


List 
| 


noch nicht mit 
begonnen 

Die Annahme, dad die Bundesgroß- 
eichworenen heute zu einer wichtigen 
Sitz gung zufammentreten würden, ım 
den angeblichen Wohlbetrügereien auf | 
den Grund zu gehen und die Urfawen | 
der gewaltigen WVerteuerung aller Le: 
bensmittel feftzuitellen, hat fich als 
irrig erwieſen. Diſtriktsanwalt Clyne 
iſt mit der Sichtung des ihm vorgeleg 
ten Beweismaterials noch ucht fertig 
geworden, ſodaß ein kurzer Aufſchub 
nötig wurde. Wahrſcheinlich wird die 
Unterſuchung Ende der Wache oder 
aber nächſten Montag ihren Anfang 
nehmen. 


u * 


a 
9 
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Die Behnuptuna, dab auf Den 
Buahnaeleilen zahlreiche mit Kartoffeln, 
Kohl u. f. iv. beladene Wagen stehen, 
und dab, man die Laduna abfichtiiäh 
verderben läht, nur um einen weiteren 
Drud auf die Breife ausüben zu küns | 
nen, den Eiſenbahngeſell— 
m entichieden in Abrede geſtellt. 
Hi bifteittsanten tt Flemins war von 
ein Landzeitung 
angeblichen Met yelitand auf: 
morden und hat jo- 
Nachforſchungen anſtelleneJ aſſen. 
gebni ip aber nobn richt bor 


ipird von 


Do 


e:ter 


Ba n 


for 


(Fr 
\ 
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Anugeblich Rieſenſchwindel. 


Farmer in der Umgegend von Vorksville 
die Leidtragenden ſein. 
Im Detektivebüro det ſich 
36jährige Hugo Meyers, der ſeine 
Adreſſe als Nr. 6100 Stony' Island 
Avenue angibt, in Haft. Nach Angabe 
Polizei war er das Haupt einer 
lerbande, die in Morkäpille, 
Illinois, und Umgegend ihr Unweſen 
trieb. Die Mitglieder ſollen unter 
Angabe, Agenten de Anin Life 
Infurance Eo. fein, von den Far-, 
Verſicherungsprämien in Höhe 
Tauſenden von Dollars erſchwin 
Meyers wird nach Yorks— 
ville ausgeliefert werden, wo verſchie— 
dene ſeine angeblichen a 


ı bereits Haft Ind. 


ſollen 


N 


befin der 


der 


Schwind 


121 
yu 


mern 


in 
— eu — 


Wine nad) Der anderen 
nt 


ya hl 


der ii fenbahngeſel lſchaf— 

ten, welche Bundesgericht das 
Adamſonſche Achtſtundengeſetz anfoch⸗ 
ten, iſt heute noch weiter angewachſen, 
indem auch die Chicago und Eaſtern 
Illinois Bahn eine diesbezügliche 
Klage einreichte. Die Verhandlungen 
‚dariiber — bekanntlich am 4. De⸗ 

zember r Richter Carpenter ihren 
Anka ng nehmen 
' Die Rod Keland. Badn erhielt heute 
bon biefem“ die Grlaubniß, 2000 
Frachtwagen anzuſchaffen. 

ent ee 


Im Schatten des Teder. 


Di 


—⸗ 


te 


im 


an 


| werbeilertes bu6) 


jeiner Wohnung 
twurbe ber 


Im Schlafzimer 
Nr. 2538 Jowa Straße | 
— Fred Foß von Leuchtgas 

übermannt aufgefunden. Der Greis 
konnte zwar ins Bewußtſein zurückge-⸗ 
rufen werden, doch wird ſein Zuſtand 
auch jetzt noch als 
bezeichnet. Die Polizei gelangte nach 
gründlicher Unterſuchung zu der An- 
ſicht, daß es ſich im vorliegenden Falle 
um einen unglücklichen Zufall handele. 


beſorgnißerregend 


—ñiN 
In ſeiner Wohnung Nr. 8627 
Morgan Straße wurde von ſeiner 
Frau der 35jährige Morris N zeiſon 
an Gos erſtickt aufgefunden. An— 
ſcheinend liegt ein Unglücksfall vor. 


— 
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I Ne. 


ı haben, 


‚Icheines der 
und er babe erjt vor einigen Tagen 


‚erfahren, daß der Wagen aeitohlen | 


I war. 


I pede, 
 Tanlor Straße 
sabre 
und? 


auf Freitag | 
I 

 wogen, den die Purfchen zu verfaufen | 
verfuchten, gebörte Garfield W. 


‚amd erinchte Tie, 


'Geleifen der 


drehen 


ſchaftlich 3 
Gele vom Dberbundesgericht als 


ſenbahnangeſtellten 


herzuſtellen verſuchen ſoll. 


lie 
He 
mutmaßt, 


benu 


| dak fein Aranler feinen 
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Racheart oder nit? 


— — 


Direktor eines Spielplatzes als Mitglied 
einer Bande Kraftwagendiebe verhaftet. 


Detektives der Auſtin vezirtswache 
verhafteten geſtern vier junge Bur 
ſchen, als fie im der Hukelſchen 
Kraftwagenremiſe an Lake Straße 
und Saramie Ave. einen Kraftwagen | 
zu verfaufen veriucten, den fie ge- 
itohlen hatten. Die Burjchen wire: 
den einent jcharfen Verbör unterzogen | 
und geitänden nad längeren eug- 
nen auch, in den lebten Wochen eine 
Anzahl Kraftwagen geitoblen zu; 
haben. MAIS ibren Selfershelfer be- 
zeichneten fte den 2Tjährigen William 

Doody, Nr. 1358 S. Keeler Ave., 
den Direktor deẽ Dante Spielplatzes 
an Forquer und Taylor Straße.“ 
Doody iſt ein Sohn des Poliziſten 
John Doody von der Fillmore Be— 
zirkswache und ſoll nach Angaben 
der Verhafteten die Plätze bezeichnet 
wo ſie die geſtohlenen Kraft- 
wagen verkaufen könnten. Er ſelbſt 
habe ſich zwar nicht mit dem Stehlen 
der Wagen befaßt, aber das Geld für 
die verkauften Wagen einkaffirt und 
die Beute dann mit den 
geteilt. Doody wurde hierauf eben— 
falls in Haft genommen, 
aber, daß es ſich um einen Rachecakt 
der Verhafteten handele, 
holt ihres riwelboften 
wegen vom 


* 
J. 


sr 
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Beweiſe qeaen Doodn zu baben, 
Verurteillung berbeizufüibhren. | 


jene X 
der nicht zu Stellung von 


Doody, 


Bürgſchaft zugelaſfen wurde, beſaß 


ſelbſt einen Kraftwagen, der geſtohlen 
war. Er behauptete ober, das Ge 
fahrt don einem Manne gefauft zu 
boben, der im Belite eines Ntauf- 
Straftivagenfirna ivar, 


Die iibrigen Verbafteten, No 

20 Jahre alt, Air. 918 
Straiie; Michael Mal: | 
19 Nahre alt, Mr. 1055 W., 
; Rocco Muscato, 18 
alt, Wr. 539 Gilpin Place, 
Ihbomas PBire, 15 Sabre alt, Re. 
1225 W. Congrei Straße, wurde 

beute im Sinabengeriht Richter Do- 

fan vorgeführt, der die VBerbandlung 
verjhob. Der Kraft— 


ſeph Vani, 
Morgan 


— 
— 
ww. 


An— 
drews, Nr. 6242 Vernon Ave. Der 
Beſitzer der Kraftwagenremiſe, dem 
fie das Delährt em Samitag zum) 
Verkauf anboten, ſchöpfte Verdacht 
am nächſten Tage 
wiederzukommen. Inzwiſchen be— 
nachrichtigte Hutzel die Polizei, die die 
Burſchen feſtnahm, als ſie ſich zur 
jeriprocenen Zeit wieder eimitellten. | 
—— 


Soffsungspolle Jugend. 


n 9 
ix 


Nord Afhland AUpvenue und den. 
Northweſternbahn wurde 
geſtern Abend S. Lowe, Nr. — 
Belle Plaine Avenue,. von drei halb: | 
twüchligen, mit Nebolvern — neten 
Burſchen überfallen und im Handum- 
um ſeine aus $18 beitehende | 
Daarichaft erleichtert. Die Räuber! 
entfamen und haben fich biöher ihrer! 


An 


‘D 


Verhaftung zu entziehen gewußt. 


— — 
Verſtehen Das Gejeisnud) nicht. 


em Mort, 13. Nov. Bertreter ber 
Gifenbahnagefelffchaften und ihrer Anz 
geitellten find bier zu einer Stonfewenz | 
aufammengetreten, um das Adamfon: | 
Achtitundengefeis zu Geiprechen. . Beibe | 
Seiten find Fich noch nicht Kar barüber| 


wie das Gefeh ausgeführt werden joll, | 


tfuchen, 
tändigen, 


und man till ve 
‚u berit 


fich gemein: | 
falls Das 
ton= | 
jtituttonell erflärt werden wird. | 
Der Konferenz; mohnen Die Praſi⸗ 
denten der vier Brübderjchaften der Eis | 
bei, und an der! 
Spibe der Vertreter der Gilenbahnge | 
fellfchaften fteht Elifha Lee. 
„‚Yimerican Kederation of Labor.‘ 


18. 
der 


Die 36 | 
„American Ye: 

"wurde bier Beute! 
von über 500 
bon Vertretern aus | 


Raltimore, Nov. 
Jahreskovention 
deretion of Labor“ 
eröffnet, Beiſein 
= 

velegaten, 


ſowie 
England und 
Es ſol 


+ 
im 


x 
& 


van. | 
[ cin Plon erörtert werden, | 
wonad die orgamlirte Arbeiterichaft 


der ganzen Melt den Ffrieden wieder | 


—) —— - 


(Sntfeelt auf der Schwelle ihrer 
Wohnung Nr. 3941 Ward Straße 
— wurde Die 6djährige Frau! 
nrietta Nimß aufgefunden. Man 
daß fie einem Herz- oder 
Nierenleiden erlegen fei. 


— — 
— — 


Kranke Leute 


Es kboſtet utchts, Dr 
Roß wegen irgenß einert 

Krankheit ader Schwäche 
zu foninitisen. Die neues | 
i Nten Seilmetboden vir 

u Abeumatisinus. Wagen 
J Leberleiden, Katarrhſchro⸗ 
niſche Kranfheuen NQin. 
ſtörungen, auſteche nde 

Kranlberten, Nervenfchmäs | 
hrommde private u. ! 

alle Barnteiden. Wifſen. 

fchaftliche,  troderne Der | 

bandluna mie Dı 

Noß fie anwendet | 

bringen die Befunde | 

Zturie UND Yebensfrait aurüd. 
Das ausgezeichnete deutiche Sellmittet 914 
für die Yeilung von Nur | 
vergiftung. 

Dr. Rob’ 25tabhrıae praftifde 
Eprztialiit biete den Aranten 
folareiben und ebrliben 3 

Eine SKonfultation oder 
redung fofter Cie nichts 

Kommen Sie iofort, 
fortichreitet. 

Kein Yeitberinit. 


Erfabrung als | 
icherbeit einer er⸗ 
ebandluı 18, 

vertrantliche 


Unter⸗ 
ehe Ahr Leiden Weiter | 


Tr. No beredinet ſo wemg, 
Buftand au bernadläfft. 


gen braucht 


Dr. S. M. ROSS, Spejiatill | 


Gtablirt in Chicago 1802, 
Rierund;wansig Rahre auf vemielden alten Wan. | 
Ein gradnirter und Iizenfirter Arzt iett 1882 


Erre Monroe, Shtcane 
im Grill Gebäude, Sutes ME—507 
Nehmt Gievator zum fünften floor. 
Sprechuunden Zayiıh vun %_Wivıg. die “| 
' Mayın. und an Eonntagen von 10 Borm. bis 1; 
‚aub Wiontag, Witttwoch Wreitan und Samätag | 
Ubend$ von 7 bis 8, &s wisd ie neivrshen. | 
nb3—239 Hrforımi 


Verbafteten ' 
behauptete ı 


die wieder: | 
Benehmens 
Spielplatz weiſen mußte. 
Die Polizei behauptet aber genügend 
um 


4 
Edwin 


‚einem 


ı Qiedern, wo man die Schönheit mit der 
Lupe 
buſſys „Faun“, gelang es Herr: 
tin das Publikum 


des Mitgefühls in den Hetzen ſeiner 


wahrlich Anſpruch auf echte Künſtler— 
ſchaft, ſelbſt wenn er hier und da einen 


eine Phraſe noch ausdrucksvoller hätte 
vortragen können. 


Programms kamen die Deutſchen mit 
Brahms, Strauß und Wolf zu Gehör, 


vor. 
Shield im Allgemeinen gut an, kehrte 


übrigen Liedern, 
lichen Deutlichkeit der Ausſprache. 


Süd Dearborn Str.,|_ 


einer 
| 'pfung“, 


u men nn ee 


Für Bach etc. 


Flannelette Damen-Nachthemden, mit! 

roſaund blauen Streifen, 

69c Werte, zu 
Kurze Flannelette 


röcke, ansgezackte Ruffle, 
regulär A dc Zu 


Damen-Unter— 


c 


——7* weiße Flan— 
nelette Kinderklei— 
der, Gr. 6 Monate 


bis 2 Sabre, 


Weiße und farbige , 
Flannelette Unter-⸗ 
töde mit ausgezad- 
ter Nuffle, Größen 


2 bis 14 
240 


Ja bre, zu. 


| 


STATE MADISON a2 DEARBORN STS. 
Unterzeug 


Schwere gerippte baumwollene, 
gefließter Finiſh Union Suits 
für Männer in allen Grö— 
ßen — gewöhnlich für 81.25 
berkauft — ſpegiell 


Für Dienſtaa haben wir weitere Partien von 
den Hunderten von Muſter-Mänteln, gekauft 
von verſchiedenen gut bekannten öſtlichen 
Fabrikanten, welche es für Damen ermög— 
lichen, Herbſt und Winter-Mäntel zu 
einer arosen Eriparniß zu laufen. Wir 
haben nur einige don den vielen Yallons 
abgebildet. Mus mwollenen Welours, Wolf. 
Rlitich, Bebble Crepes, ı. 1. 1y 
in aids, Streifen, 


Berivpte banın: 
wollene Korſet— 
Covers für Da 
men, lange und 
kurze Aermel — 
eicht fehlerhaft. 
Jgewöhnlich 396; 


—— 250 


für 
Worſted plaited 
Leibchen für 
Damen, Natu— 
talfarbin, hoher 
Hals undl ange 
Aermel in 
Ulen Größen— 
peziell für 


ASc 


Stirfereien 
17-3811. Stideret Floune 
ings, aefchloifene oder offene 
Mutter 


Miſchungen, 
ſchlichtiarbig, 

Burgundy, Mahaguni, 
ganz, halbaefüt⸗ 


Checks und einſchließ 
lich Marine, 
(srün, Braun uſw. 
terte und ungefutterte Kleidungs— 
ſtuͤcke, große, breite Kragen vom ſel⸗— 
Stoif, Beaver und Rluich 


ben mit 


beſett, 2. DIR TR 


flaibed und Patıh:Tafhen, breite Guffs, 


such Größen für Damen 56 bis dd — 

infchliedlih Wröben fir Mädchen, 

* 18 Nabre und Sunlor-Größen. 
19 Jabhre, gewöhnlich 


M die 


Yard zu 


Waſchſtoffe 


Fabrifreiter dv. 363811. gebleicht. 
Dustin u. Cambric, —- lange 
Stüde, 12% Werte, 750 
die Yard au. 

Fabrikreſter v. 36 3Öll. bedrndter 


Silkoline, neue Muſt. 11320 


u. Farben, Yard, 
Sabrifreiter von feinem de: 
pbor, Stleider Gingbams, 
Plaids, Checks — 960 
die Hard au. 

Fabrifreiter v. 

u. Wrapper-Percales, 

dunkle Farben, 

die Yard zu 


Iankiagungs- Seidenſtofe 


35-zöll. Satin Meſſalines und Chiffon Taffe— 
tas, ſchwarz und farbig, nicht alle Schattirun— 
gen, aber gutes Aſſortement. Ausgezeichnete 
ſchwere Kleiderqualität, ſchön glänzend 05€ 
appretirt, qui 1.25 mert, die Mard zu 
40:38. Seiden: und Wollenpoplins, ſehr 
dauerhafte, rein ausichende Kleiderieide,— 
extra Schwere Dualität, beide Seiten zu ge- 
brauchen, ihön glänzend, die Sorte, die nicht 
zerfuittert oder zerfällt; fchwarz und alle 
nennen Serbitfarsen, 81.50 Wert, 1. 17 
die Dard zu 
36-301. ichwarze Satin Charmenſe, eine be— 
liebte Kleiderſeide dieſer Saiſon, feiner 
Finiſh, weich, ſchmiegſam 
1.35, die · Yard 
40-zöll. Georgette Crepe, halbrauher Gewebe 
Effekt, ſchwarz, weiß und farbig, 
wöhnlich 81. 25, die Nrd „ai 
Seidegemiſchte Greve de Ghine Tuſſah 
Seide einſache Farben, ſanch "Brocade: 5 


beprirete Gffefte, belle und dunkle Farhen, paſſend für 
den Straße: anebrauch, Geſellſe haftsileiver, Nimenos ufv, 


26 bis 89 Hoil breit, wert bis 507, Te & 250 


die Yard aut 


423011. Novelty-Rleideritoffe. und 
Narrirumgen, Streifen, Ylaids 
gen, eine große Muswahl von 
Kombinationen für Suits 
„leider ſpeziell die Yard 
für nur 


S 


und 
neuen 


36 zboil. Kleider⸗ 


belle u. Grantie Cloths und Hairline 


Ser ges marineblau, 


in 


nrün und ihwarz 


er ber, 


rabrifreiter von 
weißem ımd farbi 
gem Pleſſe ECrepe 
tonne perſiſche ſür feines Unter— 
u. geblümte Ent- zeug uf, die 


gitte 12cm 103€ 
Bänder 


Reinſeldene Satin Taffeta⸗ 
Bänder, in weiß und farbig, - 
Stüd mit 10 Perds, Sir, 1 
14; Ne, 1% zu I8e; Nr. 2 
286; Ar. 8 


F Flauell heuden 


Flanell Top 
Hemden f. 
Männer, 
ſchlichte od. 
militäriſche 
Kragen 
meiſtens 
einfach— 
brititige 
Faſſons, in 
zrau, braun, 
grün, blau, 
und rot — 
nicht in al 
len Größen 
zu haben, 
aber ern 
auies Mi 
141% bis 17 
dieſelben 
verkauft 


Fabritreſter 36 
wit. Zeide appr. 
Gomforter Üre 


ipesiell die Dard offerirt 
für nur 
Schott. Plaids, belle | 40zöll. 
und dunkle Farben- wollene 
Kombinatienen, regu-⸗ 
läre 75c Werte | 
2171 


Dien:tag die 590 
Ali 


Yard für .. 
Damen: und Rinder: Schube 


Damen-Schuhe für Dreß- oder Straßengebrauch, aus zn Goltifin, Gum 
Metal Catf und Velour Calf Skin gemacht, NAnöpf- und <chmür Facons, mit 
Kid oder Cloth Tops, Tivs und einfache Zehen, mt hoben, 
oder niedrigen Abjäben, Werte bis 32.50; Dienstag zu 
Damen-Haus Slippers, aus weichem Kidſkin gemacht. 
und einfache Zehen Juliets, Princeß Facons, 
men und Front Gore Oxfords, *1.7 75 Werte, 
die Auswahl zu 


und andere 13 
und Novelth glanzender 
Lream, 
farbig 
Yard 


Tim 
mit zwei Nie, 


in 
ä mit Kid, Stoff uud 
bandgewendete 


Kinderſchuhe, aus Patent Colt Skin gemacht, 
Sammet Tops in ſchwarz, rot und lohfarb ig, 
Zoblen Größen 3bis 8 
.50, das Paar 3 
Schul-Schuhe für Miſſes und Kinder 
Metal und Velour Calf Skin gemacht 
Zehen — Gröjen bon 6 bis au 2 
$1.50 wert — jpeziell für Dienstag 
Naar zu mr 
Knöpf- und Schnür— 
ſchuhe für Knaben 
aus Velour Calfſtkin 
gemacht, Größen 9 bis 
* Andere verlan— 


gen .50 Me 


Diens Fa 


dLiedes „Im Spätboot“, mit ſeiner 
geheimnißvollen Nachtſtimmung und 
dem ſchaukelnden Wiegen der Wellen 
ſanft in Schlumerfrieden berflingt. Es 
war einer der Höhepunkte des Pro 
gramms. Und kurz darauf brachte 
Wolfs „Tambour“ einen zweiten, doch 
anderer Art, wobei der Humor zu 
Worte kam und Herr Martin den 
ſchläfrigen Tambour zum Schluß des 
Liedes außer durch Töne auch noch 
durch Haltung und Geſichtsausdruck 
ſehr tarakteriſtiſch darſtellte. Der 
ſtürmiſche Applaus zeigte die rege Teil— 
nahme der Zuhörer und hier wie auch 
ſpäterhin mußte der Sänger Lieber 
zugeben. 

Alles in clem mar es ein genußrei- 
ches, ochlaelungenes Konzert und für 
Heren Martin zualeich ein Anjporn 
lauf feiner fünftlerifchen Laufbahn. 
Hugo Brandt, 


Im Suff. 


aus (bun 
mit runden 
* ven ſind gut 


»S 


ud 
Slippers für Männer, 
Damen, zund Kinder 
mit Filz-Sohlen, 
ſchwarz, rot, blau und 
Maroon, Größ. 6 bis 


11 fpegiell Ar7 
nur u... C 


zu 


Das « neififind. 


3). ımd 30. Tezembe 
wird im Strand Theater eine von der 
Stadtverwaltung, das beil,t bon dem 
Büro, welches für 


ſortement von 
regulär werden 
81.50 bis 832.00 
ſpeziell am 
Dienstag 


zu 


Ein doner Erfolg. 


Sc 
un 


Martin, ein ftimmbegabter und 
trefflich Sänger, erringt ihn. 


Einen warmen Empfang bereitete 
geſtern im Blaciſtone Theater ein zahl: 
reiches Publikum Edwin D. Martin, 
Sänger von ausgezeichnetem 

Das reichhaltige Programm 
Schönen viel, und ſelbſt bei 


Herr > 
D Am B. er 


„+ 


geichulter 


Weihnachtsfeier 
beſteht in der Auffüh 
Werbnacisipiels 


veranttaltete 
jinden. Sie 
rung des 
Chriſtkind 
am Samſtag begonnen wurde. Nicht 
weniger als 150 Perſonen werden 
dabei mitwirken. Eine Reihe 
Klubs und Vereinen, welche ihr In 
tereſſe der Kinderwohlfahrt zuwen 
der haben ſich bereit erklärt, für die 
Koſten aufzukommen. 
zu dieſen Vorſtellungen 
tritt. 


Köonnen. 
bot des 


B. bei De— 
Mar— 
zu feſſeln. Wem 
die Saiten 


ſuchen mußte, 


es, wie ihm, gegeben iſt, 


Höhrer anzureißen und ſie zum Weinen 
und zum Lachen zu bewegen, der hat 


freien Ein 


— > ———— 


Ion noch gerundeter hätte bringen, . RER 
Die Dollarprinzejfin Fommtt! 


— — — 


— — 


wird jedem 
erſten Teil des 


Wer Vieles 


etwas bringen. 


bringt, 
Im 


Des verſuchten 


der 


Gin ungemein ſtarker 
namentlich aus dem Weſten, 


ſüßen Weines voll 
24jährige George Quedens, Nr. 
5793 Talcott Avenue, und der 62 
Jahre alte Theodor eld, Nr. 344 Gen: 
'ter Straße, in ihren Wohnungen mit: 
tel3 Leuchtgafes ihrem Daten ein 
Ende zu mashen. Beide wurden recht: 
zeitig gefunden und unter Anmendung 
des Pulmotors ins Bewußtſein zu— 
rückgerufen und anſcheinend auch außer 
Gefahr gebracht. 


während die „Entente“ ſpäter durch 
Debuſſy, Tſchaikowsky, Muſſorgsky 
und Balakirew vertreten war. 
Zwiſchen dieſen beiden Liedergrup— 
pen trug der Pianiſt Leroy 3. Shield, 
des Sängers Begleiter, als Soliſt 
wei Sätze von Mac Dowelis heroiſcher 
Sonate mit gutem Verſtändniß, doch 
mit ein bischen zu viel Ueberlegung 
Als Begleiter ſchmiegte ſich Herr 


ir jährlichen Tierſchau, welche in 


2 

34 
der erſten Dezemberwoche, vom 2. bis 
— 


9. einſchließlich, im 

len Amphitheater“ im Schlachthaus— 
viertel ſtattfinden wird, werden auf 
Grund der Anmeldungen rund hun 
derttauſend Beſucher erwartet, na— 
mentlich aus dem Weſten. 
Norddalota werden unterFührung hon 
Louis und Walter Hill, Söhnen 
verſtorbenen Eiſenbahnmagnaten, eine 
Menge Viehzüchter „eintreffen: diefe: 
Beſucher benutzen einen Sonderzug 
von vierzehn Pullmanwagen, in de 
nen ſie auch während der 


—ñ ỹN 


Die — — 
nur ab und zu einmal den Pianiſten — 
heraus. Die von Burleigh geſezte Dem Polizeichef wurde heute von 
Negerweiſe „Deep River““ ſang Herr Untergebenen gemeldet, daß 14 Wirte 
Martin mit großer Wärme und wun— in ihren Lokalen geſtern alkoholiſche 
derſchönem Ton und, wie auch in den Getränke verkauft hätten. nen 
mit einer vorbild ns; | Vejuches wohnen werden. 
Die beften MWrbeitäträfte erreicht . Carlos MN. Duggan bon 
man dureh Meine Mnzeinen im der Aires wird der ausländiſche 
' ‚Mhendpoif’ ‚richter und ein anderer 
m — |. 


; Pedro Pages, Richter für „Short 
Kinder schreien 


'borne“ fein. * ®iele nobelraffige 
Tiere S \ NM 

NACH FLETCHER'S tere, Rinder, Schweine und Pferde, ! 

ICASTORIA 


” 
+ 


Gleich mit den beiden erjten. Arien | Preis 
Stradellas „Pieta Signore“ und 
anderen aus Haydns „Schö— 
— gewann ſich Herr Martin 
die Herzen ſeiney Zuhörer. Tief er— 
griffen waren viele don dem ganz aus⸗ 
gezeichneten —* des Strauß'ſchen 


ſind angeı meldet worden, fowohl von | 
berufsmäßigen Züchtern wie don ! 


[Die 


315 Damcın-Winter:-&pat3 zu 9.7 


Aleiderſtofe⸗v vera 


Suitings, 
Miſchun 
Farben 


und für 
690 


300 Stücke Kleiderſtoffe und Suitings — 
feine Dreß Serges, einfäche und Hairline 
Storm 
braun, 
— regulär 7 756 wert — 


590 


ſeidene 
Poplins, 
Fin 
ſchwarz 


de 870 


— — — — 


Unterhaltungen 
auf der ſtädtiſchen Mole ſorgen ſollte, 
ſtatt— 
„Das 


‚ mit deilen Einſtudirung 


von | 


Kinder haben 


Fremdenverkehr, 
erwartet. | 


Beſchwerde 
Abichlachten 


Mus | 


des! 


| | ring it. 
Dauer des ten mit 

; fen wir wohl in aller Ruhe ımd voll 
Buenos 


Die Leinentunaren 
Bebleichte Tamait » Tifhtüher — mit 
Vorte rund herum, tveicher Finifb, : 


Qualität, 2 Nards lang — 59e 


85 dt, Dienstag die Yard zu. 


Ungefähr 2,000 türf, Handtücher, 
ſchwerer dopp. Faden, einige g ge: 
äumt, andere gefranit, un: sie 


sebleicht, bi his 1öc mt., zu 


Reiter von fhwerem Twillebd Noller- 
Handtuchzeug — echtfarbige rote Kante 
und echte Selvedge, Längen von 128 bis 

——— wert bis —V 


Yard zu 440— * 
7, Putzwaaren 


We iße 
Sammet 
Turbans 
für Tamen je 
die in 
dieſer Sai— 
ſon ſo be— 
liebt ſind; 
Shirred Äh: 
hübſche 
Draved 
Facons 
weicher 
Krone 
andere ver— 
langen 
1.50 dafür, 
ſpeziell für 
Dienſtag 


* 


met fit 


Fertige Danten- Sitte aus mei: 
tem Zammet, Feine Faflons, 


mir Reiz beiett,iehr 1 07 
“ 


reizende Faſſons, 
Hüte werden frei gartirt. 


Auswahl 

Handſchuhe 
Fließ gefütterte Glace— 
Handſchuhe für Knaben — 
Seconds von der regulären 


* — a ..19e 
— 


Gardinen-Net, 30 bis 36 Zoll 


breit — weiß oder —3* hübſche 
Muster, 121%c 


die Mard zu 
Eine präcdtige Auswahl 
von fchotiiicden u und > Filet 
Net Gardinen—in. weil, 
Gern und Glienbein- 
Shattirungen, 1, _gewöhn- 
ih $1. 0 _ 


in 


— Voiles mb Marani- 
ſettes, einfach und hohlgeſäumte 


Sianten, 20c bis Ze 133 
J 20 


Sorten, Yard zı 


Einzelne Gardinen, viele zu- 
Jammenpahend; einige ein Mes 


nig beſchmutzt, wert bis 33€ 


51.25 Baar, Stüd zu . 


Rugs 


6 bei 12 Fuß Congolenm Rugs, 
gatantirt waſſerdicht zu ſein. — 
ein ‚Hein t we ig fe bleedaft im Ve 


hruden, ale cin Mur 6) IQ 


fter, fon weit 20 30 veieben, 


Die Kleider 


Männer-Ar 
beiis = Hofen 
aus Starken, 
Sauerhaften, 
dunflen, ge= 
ſtreift. Stof— 
fen. Größen 
32 bis 44 — 
regul. 31. 30, 


$1.00 


Männer-An— 
züge, einzel 
ne Partien 
ı. Enden v. 
Partien. 
aber alle 
Größ. v. 
35 bis 14, 
den früber 
lau fi 


en mtr 


rot 


und 
reich 
iſh 
und 


dieſe Anzüge wur— 
bis zu 87.50 ver⸗ 


am Dienstag offe- 


u ...94.97 


zwahl 


Von al⸗ 
yon Schulen wer— 
Lehrer kommen. 
haben Fahr: 
bewilligt. 


— — 


tern aus Liebhaberei. 
len landwirtſchaftlich 
den Schüler und 
Die Bahngeſellſcha 
preisermäßigunger 


* 
Züch 


4m 
I ten 


Tie Viehbeitände im Königreich 


| Preußen. 
Aus Berlin ſchreibt man: Das 
Kriegsernährungsamt teilt mit: In 
die nervöſen Befürchtungen für un— 
ſere Viehbeſtände, die aus der allge— 
meinen Klage über den Druck der 
Fleiſchknappheit entſtanden find, 
leuchten mit erfreulicher Klarheit die 
Zahlen, die die Statiſtik über die 
Viehbeſtände und Schlachtungen in 
Vreußen gibt. Es zeigt ſich, daß wir 
für unſere Viehbeſtände nicht ZU ban 
gen brauchen. Seit dem 2. Juni bis 
1. September des Sabres hat der Be- 
and an Schweinen in Preußen eine 
ı erfreuliche Zunabme von rund 2 Mil. 
‚one: ı aufzumeiien, der an Nindviech 
‚bat fi auf der alten Höhe gehalten. 
Mit Genugtunmg ift auch feitzuftellen, 
da die Habl der Kühe und Färfen 
‚über zwei Nahre ficb nur um eine 
geringe Menge, noch nicht eins vom 
Hundert dermindert batte, ein jchla- 
gender Beweis, dah die achörte 
über das majienhafte 
der Mildfühe jeder 
Grundlage entbehrt. Nur 2,7 vom 
Sundert der vorhandenen Kühe find 
in Preußen im zweiten Vierteljahr 
1916 geichlacdhtet worden, ein Pro- 
zentjaß. der im Vergleich zu den frü— 
beren Zahlen, auch denen der Ichten 
Zahlungen vor dem Striege, fehr ge- 
Bei diefem weifen Saushal- 
unſeren Vichbeftänden dür— 


i 
ski 


oft 


zuverſicht unſerer Fleiſch— 
Milchverſorgung entgegenſehen. 


und 


Argentinier, | 


Zelet die 


„saonnuiagpaf: 





Milwaukee Avenue 
at Paulina St. 


lichen Gebranch ſowie für das Heim zu Preiſen zu kau fen, welche ſicherlich die niedrigſten ſind, die je für 
Viele $1.50, 82. .00, 33.00 und ſogar $4. 00 Werte. 


Waaren von gleicher Qualität notirt wurden. 


53 Schuhe morgen das Paar zu $1 


Shlieit Euch der Menge an und jetd frühzeitig 


Wirfiiche $ 


Paar Damen- und Kinder-Schuhe, 
Iungen werden ausgeführt. 


Patent Golt Schuhe Tamen, ;u. 
Lohfarbige Kalbleder Schuhe für 
2 und 3 Strap Slippers für Damen, 


ur 


Nur ein Baar an den Kunden. 


Tamen. 
Patent Golt, 


"Zwei Läden) 
Der Dollar Tag: Verkauf für morgen 


Wird alle früheren Rekords brechen, denn er bietet eine tunndervolle Gelegenheit, nene Sachen für periön- 


Keine Boft- ober 
— In beiden 


alles gute Fallond. 


Schuhe für Damen. 
..sı | Niedrige 
‚Si Criords für Damen, 

zu St 


Lincoln—School 
and Ashland. 


hier, denn wir offeriren verſchiedene tauſend 


Telephon Beitel- 


ı Käden. 


Dongola Schuhe für Tanten, iw .......$ 
zum Knöpfen 
| Patent Colt Oxforbds für Damen, 


Denoroo nnnonc0n 8*1 


Speziell — Geſellſchafts-Slippers für Damen, in Grau, Vearl Mädchenſchulſchuhe 


und 
Dull 
Juliets 


——— 


Kolgende Spezialitäten zum Verfauf in beiden Läden: 
Kimonos 


Sweater Coats 


Sweat Br 


4 


— Euit⸗ 


Schwere 
Coats für 
gen, au > rocden 

ute Werte 
ür dieſen 
lauf am Dien 
2 


ebene 
I f Tamen 


Hirt 
ırl 


Merino Union mit 
„die 


Schwere 
für : 
überail 
lauft wird 
für dielen 
lor-Berlauf 
tag zu 


anner 21 m 


— — — 


J für Männer 


Ale. ei 


slanelt- Hemden fir N Nännct, 
ein eif bat I 
auläre ragen 
allen Grö ie 
Aell für d 
Dollar-Ver! 
tag zu nur 


FR send 
— 

Neiße nerippte fließgefütterte Schar 
Leibchen und einll ur Ztrümpfe 
Damen, ronulä Q 
derlanft r Ö 
diefen 
Beriauf am \ 


Ber Tür..... ö 
N 
« l 


‚Storm Hero ——— 
er und 
n nit auteı 
at Zaffcta 
für diefen große 
lar-Berlauf anı 
tag au 


großen 


u 


— — 


Folgende Spezialitäten zum Verkauf im Miltwantee Ave. Laden: 


Zigarren 


Zampanita de Zigarren, 
$2.00 Kiſt vor do yrilie 
an einen sumden 
fpezielt für Dielen arı 
am Ziensia Verla 

am Dienstag, die fie 
au, jen 


Zigarre ren 


Mare 


Bñd 


Hand 


ei 
11.00 ns 


e * 2 14 ſanch oric 


Sammet— Rugs 


— > 
Derby-Hüte 
Schwarze DerbyHüte fiir Ve 
ner in Uſort N ar nu ert 
und Größen, veqiulär zu 1 
$1. 0 berlauft 
Mr Dielen 
iar-Berlauf an 


tan au miv.... 


Ivet 


alıll 


Fußboden- und Holswert-Air» 
niß yell ’ Far in 


orventlid 


In dem Milwaukee 
Avenue Laden. 


Büchſenwaaren Sune 


T dieſes 


taten 


Packungen 


Con 


neue 


J 
Nr 
VUlz 


Arbudies Bucht Round Stceal, - 
md milder , 'ıhntit Da 


ge ur 


zalt wort, 
Alacla ‘ 


: 123€ : 
20 Riate Gorn 
neu ver riſches Koch 
1 fleiſch RB 
— 20 Butter, 
an sacı wählt und reame 
idled 35 3Pfund 
Ze : e 


* 
Fanech Wisconſin 


Käſe, das Ti 


Yuban 
latljce, reicher 
fhınad, Plund 
Ni hie 
Feiner zoia 


Lachs 


Ariſ tw a atie 
pad te Schrim 


id 


ca 
B 


Frifch 


5: 28c u en 


Yanne S annchette Kimonos für 


nit 2 Satin 


ar — 
Shirt Waiſts 
Shirtwaiſts für Damen, aus jei⸗ 


Feſſon. 


—— 


San var je nnd —— 


Nerfauf 


Männerjtrüntpfe 
se 
of a 


Handichuhe für Knaben 


Schwarze, graue vder lohfarbige 
X rütter te Slace 


; 
rKnaben. 

ide elle Gräfe R 

N ieien großen 

= Nerlauf r 


große n 


Couch-Decken 


Son Teen, 


Runs, 


Gabinets 


Wein emaillirter 


x 


$] 


— sagt bu Ten arobe 


183e 


Ncer 


ecmanı: es 


Ghampaaner Kid, Golonial- oder Tantty-Facoı, Paar 31 | 
Kalbieder-Schube fur Tamen, ver Paar zu 
für Damen, 
Gumiy Elippers für Damen, 


81 
das Paar 

nit Band beient, au 
Hans-Ztlippers für Damen, Baar 
Kidichuhe Für Damen, 

Belz beieste Tamen » Yultets, S1 
arm nefütterte Tamenfhuhe, Si | 


si 


Schwarze 


Sanmmt⸗ 


Schuhe 


für Da 
men, $1 


Serviettei 


sarnirt, affor: finiibed, in eine 
alle Grüö wahl von Muftern, reg 
är gi. 50; lär 81.75; fveziell 
n Doltar:Rer diefen arohen Bollar-aı 
Dienstag iaı ıf am Dienstag 
— Duvend 


Seinen⸗inijhed Craſh 
ſpißengarnir offe mit echtfarb. 
G Tor 2 ı 


au ’ 


gemacht 


Dienstag, 10 


—— 


Satin» 


für Zam en, mit brei— 1 Pfd ſchwer, 


rein weiß 


ı Filllung 

x00, 
1 5 su $1. 
für Dielen großen 


die Molle A 


Damaſt 


Diercerii, Tafeldamait 
br .eit, fbön aläns Tat 


Gaihntere 
Ränner 
ehen 

ſpe stell ur 


nahtloie 


renlär — — l 

dieſen aro ben 
' Verlauf am 

2 Par 5 für 


fi 
olla 
Sieg 


as Vaare Tiens 


Dandichube | twwilled, für Anzüge ode 

in allen modernen Scha 

tirungen; ſpesiell fir di 

| fen großen dDo lar-Ver— 
fauıf am Diens ztag, Di 
Yard zu 


Klaſpe. 
zell für 
Dollar 


vl 


Nuare 


cine 
ſpe; 


wei 


Beinkleider für Männer 


Männer Hoſen in blauen Checks oder hübſchen Worſteds — 


and) in Streifen und Miichungen, ‚Größen vun 28 bis 
| 43 Hüftenmah, foiten gewöhnlich $2 ivesiell für Die: 
morgen, das Baar zu 


Dollar Vertauf, 


Zwei-Licht Gas 
oxidirtem Kupfer 
ir gend einer Größe 
30 Joll 
Bas ziv „a 
geſchloſſe 
ſpeziell 


— befranſt, 
itali eſtreift aſſor⸗ 


N, conilärcn sg 


Fir 


J 
ſpe tei 
oil far N 
tan 


llars ei 
regul. 81.7 
Tiens ag All... 


—V 2·Pliy 
Gebrauch: 
Quadratf 


Dachvappe, 
die 
ſpeziell „ei 


e 
* 


x54 
ual egulär an 
ut: Tperiell 7 
fr nt 8 
— ienstug 


Dies tag 


— 
Epezieil 
— — 
Medizin Eine 
Shelbes und len, wie 12 
SOpazintben-Krollen 
4 Dımend gemifhter 7 
pe nfmollen;  fvesiell 


dielen aronen Dol 
8 


hat we ı 
2. 


fi 


Lange lar-Ber 


jaui 


Katf 


Monarch 
Tomato 
Flaſche 


reiner | 


be 


White von eo Dia: 1 
laroni 
: "12e 


Quater Toaitod Gorn 


Mittel Sales 


180 V arlot 
das ßer 
—* 
od. Ideal 


Minute een — Tade 


— Gold Medal 


oder 


Coofies 
— 
chert 
Pfun > 
Grape 
md ar 
ſchmack: 


ſechs für 


— Wäſcheſeife — 
leicht waſwend 


"39er ...ade |: 


Hanıe grandmas —* Waſch⸗ 


„LOSE . Yascı für... 29€ 


$t| 


;  Stnaben, Blucer: 


5 Importirte gensiatsen, 
großen 


Handtuchzeng 


siauer Borte, 


Be abforbirend, reaulär 
1A; ſpeziell für diefen 
arı Ben Sollar - Berfar 
um 

ti 


Nards 


Baumiwollwatte fir Gomiforter: 


regulä 
30 berfanft; fpeate 
Dol 
ı lar:Rerfauf am Dienstag 


prachtvolle Blumenmu fter, 


Velveteen 


Chiffon Velveteen,4 Zoll breit, 


Gas Fixtures 


Fi 


aelsmitten, $ 
Nillars ein 

5, Der im 11 
Dachpappe 


fertig 
Rolle enthält 108 


dollar-Ver 


Vartie aifortirier 
utzend af jortirter 


Dienstag allce fit: 


Ausgewãhlte Nahrungsmittel 


— — — — — — — — rer 
Whiskeyn! Flaſche Jack Roſe Whiskey, 
Flaſche Blacbe rry 
Flaſchen 
lichen Verkauf für 


Wieboldts 
Streichhöl 


Packete 


1 82. 5 | Holland Rindmitı oder | feine 
4 Peanut Fumb le der 

23€ B| l5e 

ei nee — (ain 


chinken Die 


Patent Coltſchuhe 
f. Mädchen, Zu: 
Oberteil, für $1 

1 | Matte Kid ober 
Galf Schuhe für 

Madden zu Si 

Pat. Colt Pumps 

fur Mädchen, 31 

Knaben Schulſchuhe 

| Andpfihube für 

Knaben, au 1 

Satin Dilſchuhe f. 
Facons, zu 831 
Oxfords für Kna— 
ben, zu 

Slippers ſ. Män— 
ner, Everett ya» 
cong, lohfarbin 

oder ſchwarz, 81 


1 Flanell 


Leinen⸗ 
Aus⸗ 


Gebleichter Shaker-Flanell, 
Zoll breit ſchwerer Nahp auf b 


ben Ceite ı,feine tivilled 
Corte, ganze Etitde, re: 
rl. 1240cC; fpesielt für 
iefen großen Dollar: 
Verkauf, 12 Yards für. 

Weißes Longcloth, 36 Zoll 
breit, feiner weicher Cbamois 
Finifb, ganze Ctüde; 
die 12 Iıoc Sorte; ſpe—⸗ 
zielt fiir Dielen groß en 


Dollar = Ver auf 
Mards für 


2 
ei 
8 


— 


Handtuch⸗ 


8 1 
Taffetta 


Schwarze Chiffon Taffeta, 36 
zollbreit, fſeine ſchwarze Far— 
be, die $1,50 Corte 
fpentelt für diejen gro⸗ 
ßen Dollar Verlauf 
am Dieits tag 


Größe 72 


:$ 


u 


Handtajchen 


Leder-Handtaihen für Damen, 
mit Dupler Schloß Er Stü— 


den aus geitattet, Zeide 
Silberwaaren 


‚2 Yards 
ins Finiid, 
$ oder Leder - Finifb - 

ſpeziell ſür dieſen gro— 
.! Ken SollarrBerfauf am 
| Dienstag zu nur 


It 
r 


Silberplattirte Sta b Im eier 
und Jumbo Gabeln in Unter 


rican Beauthy don $ 


t leider, 
t⸗ 
e⸗ 


ie 


Multern Set von 

ſechs Meſſern und ſechs 
Gabeln ſpeziell am 
Dienstag 31 


[2 


Wäfche-Trodengeitelle 


Nus autem Harem Baß—Holz 
aemaht, 5% Fuß hoch 
großen Trockenfläche 
reanlär $1.50: ſpesiell 
für Diefen gro Dol: 
lar-Berlauf am Tiens 
tag zu nur 


Aſchenkanne 


— — —— 


13 Gallonen Grüne 
nne, verſitärlte Zeiten 
Boden, zwei an einen 
KRunde fpesigl für 
diefe n aroßen Dollar 
gan Dienstug. 


3 


Ben 


tures, Aſche⸗ 


iniſh: In und 


n 


tg, dazu. 
1: Seaner: 


zum Wisard Reinmach⸗ 
Ausſtattung, beſteht 
8 drelecigen 

op, einer 50c Flafche 
Del und einem chemiich 
bebande er Drriter; re 
gulär $1.75; fpez, 31 


Sons Set 


und Kolir: 
aus einer 


ir Dil 


3 


Knol⸗ 3 Stücke reines Aluminium— 


Set, beſteht aus einem 4 Ort. 


Berlin Keſſel mitDeckel 
und einem 3-Quart 
Einmachlefſel — regu 
lär 31.63;: fpesiell. das 
—3— + .r 


d 
u 


Sci 


Koit-: oder Telephon - Beitellun- 
gen werden prompt ausgefithrt. 


i Fla ſche California Brandy, 


all — 
ungewöh 


—— —— 


in dieſem 


scränfdloie Kartoffeln, fauch vote 
| Datı ta, Die aut beitannten 
t3 fich nut haltenden ud HL 
nebadene Grips ra — 7* ze $1 
Staders, 11 Pod 5öc; 2 Peda 
für a —— ausgewählte hoe « 

Baldiwins, die bw 
daus „bevor; zugt 
rte 


IE 


frau 
sn ind ..r 
rem weränt« 

Zwifis Euivire 
Sveck 
Pfund 

Seite 


Hrisfet 


—— — 


runde Somper— 


‚Seat, ‚zei, 2C 
delif fater Se 


zur 
etü ix 


—— — — — — ——— — — 
— — — —— 
— ⸗7 — 


Ariegsliſt und Verrat. 


Adel „Berl. Tagbl.“ 
der u. Kriegspreſſe- 


tember: Die Stel 


It von 
€ 
ii is» 


Leonhard 
fchreibt aus dem 
Quartier, im Sep 
fung, die vom Horozanlabad zur 
Zlota Lipa lief, hat ſich geändert. So 
kann aich heute von Ak TREE: obne 
dem Feinde damit erwas zu verraten. 
Hpichiednehmend bin ich noch ein- 
mal auf vielitöcdiger Leitertreppe zu 
der Eiche emporgetlettert, in deren 
dicehtbelauter Krone ſich, 15 Meter 
über dem Boden, der Beobachter ein: 
aeniftet hatte. linter der Eiche dudte 
fich das ebenerdige Herrenhaus zwi 
chen Objtgarien und Wllee, recht wie | 
ein Schlößhen anzufehen und doc wie 
jede polniſche Bauernkate nichts als 
Baltenwerf und Lehm. An feiner 't 
Mauer aruben Vrbeitsjoldaten einen 
‚Sombenficheren Unteritand, denn der 
Feind warf Icon Granaten auf die 
Hügelkuppe, und ſeine Flieger kreiſten 
über uns. Vergebens aber ſpähte ich im 
Hügellande nach der Wellenlinie der 
Echützengräben. in denen Honveds, 
Deiterreicher, Deutiche, Fürfen einen 


< 


Wall vor Lemberg bilden. 


Y 
na 


jtectte Tich im Wald. Rechter Hand itef 
ein Waldweg aerade auf den Kir: 
turm von Zouftobaby zu, der durch) 
die grünen MWipfel Iuate. Inn derfelben 
Richtuna, fich mit ihr dediend, bb Tich- 
ein großes Weaetreuz firichfein vom 
aelben Morgenhimmel. Da fand ic 
mich zuredit: erfannte unieren Wald 
und den des Feindes und das nadte 
Zmwifchenfeld, in dem mir geltern la 
gen. Von unferem Vorwerf war nichts 
mehr zu Tehen, alles Tchien eingeebnet 
und zertrommelt, nur das Kreuz am 
Wege itand not, geitern Richttreuz für 
die Lebenden, heute Erinnerung an die 

Toten, 


Die Ruffen baben ihre Toten fort: 


'gefchafft, nur hinter den durdfchnitte- 


Bauch, 


Sie ver⸗ 


nen Drähten liegen vereinzelte Geſtal— 
ten. Sie liegen regungslos auf dem 
den Kopf in flachen Erdmul— 
den, die fie ſich ausgeſchaufelt haben. 
„Die armen Toten,“ ſagte der Feld— 
webel, „nun liegen ſie die ganze Nacht 
im Regen.“ Unſere Leute wollen hin zu 
ihnen, der Feldwebel hält ſie mit ei— 
nem Warnungsruf zurück. Er iſt ein 
Deutſchmährer mit blondem Spißzbart, 
ſeit Kriegsbeginn im Feld, zwei Mal 


deln die 


J ein Knabenantlitz, 
J berblond gerahmt, 


4 Da. 


aus einem Munde. 
a die rechte Hand am Nücden, 


J um ſich zu erhalten. 
Jhöchſt geſteigerles 
4 ein paar mantelgelbe und verkrümmte 


4 Der 


J dienſtlicher Haltung an den Ke 
J Er 


J 
J ſuchen. 
J Sofort tlettern die 


I Graben, kriechen durch den 


Na: 
|bern ihren Brotfad. Aus dem 


— Jeder wartet, daß der andere 


|1osfchnelt, um ihn im Sprunge abzu:= 


fangen. Der Kadett hat den Mund Aus 600 Fuß Tiefe wird der un 


» (ARSON PiRIE SCOTT & CO 


——Basement — 


‚leicht geöffnet, iie ein Kind im 
‚Shlaf, in feinem Obertiefer fehlt ein | 
| Vorderzahn. Revolver in der Linfen, 
SHandaranate in der Nechten, aibt er 


auf Tſchechiſch — Untermeifuns 
Der Teldmebel, der | 


gen an feine Beute. 
jeben die Toten im naſſen Gras be— 


dauert hat, ſchwingt eine Granate. Die 
lugelt explodirend 
ni drahte 

J dDie Kerle fin zu weit — Gemehr: | 
J granaten! 
Ri | Drei, vier Mann ichrauben fchon die 
M Eleinen Kolben, 
Biauf die Ladeftöce, die fie in.den Ge: 
a mehrlauf ftoßen, 


in die Stachel: 


ru 


Satans Schilfrohr, 


!egen Batronen ein, 
ftenmen da3 Gemehr auf die Graben 
ſtufe, drücken los. 


wo ſie zerplatzen, einer ſchreit getroffen 


‚auf und toirft fich aufbäumend herum. | 


Der ſchwarzbärtige Kopf wird wieder 
ſichtbar, hat ein verzerrtes Grinſen, 
das zwei Falten von der Knollennaſe 
zum verfilzten Bart herunter gräbt, 
grölt „Ruki wierch!“ und hebt zum 


Zeichen ſeiner Ergebung ſeinen linken 
J Arm, wobei er alle Finger ſpreizt. Als 
J er ſich in die Kniee aufrichtet, folgen 
zwei andere ſeinem Beiſpiel, ſind auf—⸗ 
ſpringend plötzlich Menſchen geworden; 
rotmanaig und fil- | 


eine tüdiichitumpfe 
Tatarenfratze mit ſchiefgeſtelltem Au— 
genpaar. Nach dieſen beiden heben alle 
ihre Arme. 

Die Mährer rufen ihnen auf Tſche— 


chiſch etwas zu, die Ruſſen ſchicken ſich 
Jan, herüberzukommen, die Spannung, 


bie fhon unerträglich wurde, jcheint 
Ichnellen der Kadett 
Treldiwebel einen Warnungsruf 
Die Hufen haben 
neſteln 
— der Feldwebel 


wie 


Handgranaten los 
reißt einem der 
aus der Hand, drückt, ohne zu zielen, 


ab — der große, ſchwarzbärtige Ruſſe 


J fällt langſam, mit ſeiner ausgeſtreckten 


Linken ſegnend, vornüber. Mit einem 
Mal iſt ein Schrei über allem, ich weiß 


nicht, wer geſchrien hat, mit einem Mal 
J trudeln Handgranaten in den Graben, 
rauchen, 


ftieben frachend auseinander, 
mit einem Mal ift die Starre milbeite 
Bemweaung. Der Sinabe mit den ©il- 
berſträhnen, faliq im Geficht, feines 
‚Scidials ſchon gewiß, —* ſich im 
Tobeswirbel um ſich ſelbſt; der Tatar 


J macht einen Raubtierſatz und ſchlägt 
im 


Schüſſe 
Kein 


Peitſchentnal llen vieler 
platſchend in das naſſe Gras. 


Ruſſe konant bis in das Vorwerk, feiz | 
Une ihrer Handgranaten 


toſtet 
Toten, außer dem, der ſie warf. 
Was eben im Begriff war 


einen 


von 


Menſch zu Menſch zurückzufinden, iſt 
der tötet, 


pltzlich wieder Urinſtinkt, 
Was eben noch 
Leben war, ſind nun 


Klumpen. „Die Halunken,“ knurrt der 
Feldwoebel, und ſtreicht ſeinen blonden 
158 

bereit. 


wobei die Lücke in ſei— 
Zähnen hilflos klafft, ſagt 
Nach 


Gedankengang heraus: 


ben.“ 
an 


Feld 


Tſchechiſch, 


debel wiederholt * 
ſeine Leute nicken gleick 
Sie ſind fertig mit 

ohne 

Zwei von ihnen 


mil 
dem 


venden ſich 


idetten 


dett 


ehe er entſchei— 
Toten unter— 


! . -. .- , 
dei: ja, fie dürfen Die 


Zwei aus 
Drahtver— 
durchſtö— 
Walde 
Schüſſe, 
zu verſcheuchen. 
mern ſich nicht darum, 
deckt zurück, ſpringen 
nißrennen über die 
gen ihre Beuie: zwei 
ren Lauf in Ringen 


hau zu den Gefallenen und 
drüben knallen ein paar 
die Beiden Sie küm— 
laufen unge— 
wie im Hinder 
Schanze. Sie zei— 
Gewehre, auf de 

Drahtſchneider 


ſtecken, wenn man das Gewehr zurück— 


in den 
dem Ka— 


die Scheere 
Der andere legt vor 


‚steht, ſch — 
Draht. 


ee eine aroße Hanbdfcheere und ein! . 


Matsgranaten mie eine Huldi- 
— —— nieder. Dann ſetzt er 
uf die Grabenftufe und 
J vortoßend die drei Stück 


ſeine Siegesbeute ſind. 
— 


Dollarprinzeſſin kommt 


— — — — 


paa 


betrachtet 
Zucker, 


S die 


Die 


verwundet, und verſteht ſich auf jede 


Liſt. Er will die „Toten“ vorſichtshal⸗ 


ber etwas kitzeln. 


Alle ſtehen auf der Stufe und beob⸗— 
achten die „Gefallenen“. Der Feldwebel 


neſtelt von ſeinem Gürtel eine Hand— 
granate, die einem Maiskolben aus 
Eiſen gleicht, wickelt den Draht ven 
der überklebten Leinwand und reißt 
den Zeitzünder ab. In dieſem Augen 
blick hebt, 
Ruſſen ſeinen ſchwarz hä tigen Kopf. 
Uh! Sie haben fi im Nebel nicht wei: 
ter borgetraut und fteilen. ſich jegt tot, 
um bie Unferen aus dem WVormerf her- 
auszuloden. Der Feldwebel ſchwingt 
den Hateng viff drei Mal im Kreis und 
wirft. Der Eifentolben follert im Bo 
aen durch die Luft, fällt rauchend par 
den Rufien nieder, Tpucdt 
Ihmwarze Erde um fi. Der bärtise 
Kopf ift mit der Bermegung einer 
Schlange bligichneff hinter feine Ero- 
deckung zurückgeglitten. 

Jedem hat es einen Ruck gegeben— 
den ſcheintoten Igeln dort und uns. 
Jeder ſpürt im Nacken eine Straf— 
fung, hat jm Gelenk die Spannung, 


einer Kate, die ich zum Sprunge nie= | 


Unrat witternd, einer der, 


beritend . 


— Empfindlid. „Vilte, reis 
Ben Sie mir den frante 
heraus”. 

„Bedaure, das fann ich nicht”. 

„Aber Sie fin» doch Zahnarzt!” 

"Allerdings — und als folder zi 
be ih nur Sähne!“ 

— Selbſtirenie. 
geht's in der jungen 
Doktor?“ 

„Dante alles aejuno!“” 

— Zielbewußt. „S 
Lieſi! Wenn Du brav biſt, 
Du auch in den Himmel!“ 
„Grit muß ich willen: Kommt ber 
Herr Lehrer nuh in den Himmel?“ 

„Semwiß, mein Kind!” 

„Baba, dann will ich recht ſchlimm 


et in! m 


e 


Es 


Nun 


nr 


Praxis, 


wie 
Hert 


Sei brav, 


— 7 MI. 


CASTORI!A 


Für Säuglinge und Kinder 
_ANGEBRAUCHSEINT MEHRÄLS 30 JAHREN 


Immer mit der 
von arg f} ®, 


Hoh und weit trus| 
Teufelsdinger zu den Ruflen, | 


und der! 


Soldaten das Gemehr | 


„te hielten Handgranaten | 
.ı Der Kadett jteht wie im: 
rzieber, öffnet die Lippen, ala wenn er) 
x erwidern wolle, 
nen 
a nichts umd fchließt die Yugen. 
einer Wetle murmelt er, 
EA verborgenen 
r I" Wir fünnen fie erit bei Nacht begra= ! 


aber 


aus einem! 


Hab und ohne Mitleid. | 


mujtert lange und aenau das nes | 
belfrei gewordenen Vorfeld und den 
u Waldrand gegenüber, 


dem | 


un! 


ſich 


n Badenzahn | 


kommſt 


| 


Ranfafer Salz: Baradies, 


| duch Wafier und Luft gehoben. 


| 8 gibt manderlei Arten, 
'\Salz-Bergmwerlerei zu betreiben 
ı man fann darüber mehrDinge er;\! 
len, die für den Laien 
ı find, al3 von der Förderung der mer: 
sten Mineralien, jelbit Gold u. Erel: | 
 fteine nicht ausgenommen! "Salz iſt 
eine? der ordinärſten Dinge der 
Welt und eines der ſehr wenigen, die 
von der Lebensteuerungs-Welle nicht 
| erreicht worden find und es wohl 
auch nicht merden, — fürmwahr ein 
großes Glüd, denn e& gehört zu den 
weitaus nötigiten Mingen! 
Gewinnung ift in manden 
eine jehr ungewöhnliche. ‘ 

Eine der merfwürdigiten Sulz: 
Induftrien der Welt bat in dem 
Kanſaſer Städtchen Hutchinſon ihr 
Zentrum. Die mächtige Salz-Zone, 
die hierherum tief im Schoße der 
Erde ſich ausdehnt — 600 Fuß un— 
ter Weizen- und anderen Feldern — 
wird ſich vielleicht noch für mehrere 
Jahrtauſende ausbeuten laſſen. Der— 
zeit ſind drei der allergrößten Ge— 
ſellſch 


und 


Nie 


überra 


ſie haben — wie übrigens ſo 
— Mühe genug, ihr Geſchäft profi— 
tabel zu betreiben, was nur in ſehr 
großem Maßſtabe und bei guter Or— 
ganiſation aller Einzelheiten 
lich iſt. 

ı Eigentlih kann man hier gar nicht 
von Salz-Wergwerken“ ſprechen. 60 
bis 70 Meilen entfernt gibt es wohl 

Salz-Minen, wo das Mineral gleich 
der Steinkohle mit Spitz-Aexten ge— 
fördert wird; aber zu Hutchinſon 
wird es ganz anders gemacht. Eine 
dünne Röhre wird 600 Fuß in die 
Tiefe geſandt, und das Salz kommt 
als Salzwaſſer heraufgegurgelt und 
läuft in die Bottiche. Ein Brunnen 
wird gebohrt, aber ohne Schacht, et— 
wa in derſelben Weiſe wie die Oel— 
brunnen. Die Röhre dient aber nich 
dazu, etwas heraufzupumpen, ſon 
dern vielmehr, um Waller hinun— 
ter au pumpen. 

Da daz3 Cal; lösbar ift, 
fih tief im Duntel der 
Calzwafler-See. Eine zweite Röhre 
wird innerhalb der eriten hinabae- 
fandt, und durch diefe wird Luft 
hinabgepumpt. Die Luft madt da3 
Salzwalfer leichter, ala das einitrö- 
mende Süßwaſſer es iſt, und hier— 
durch wird das Salzwaſſer ſodann 
zum Emporſteigen durch die 
gebracht. 

Daos iſt ein einfacher Prozeß, aber 
nichtsdeſtoweniger ſeltſam und unge— 
wöhnlich genug. Es 
nur noch, das S 
zu laſſen. In den erſten 
Behältern hat es Gelegenheit, 
aller Fremdſtoffe, die es 
| mag, zu entlebigen, 
‚ in bie eigentlichen Verdunftungs-Be- 
halter oder Bacuum = „Pfannen“. 
| Hier wird Die 
n Dampf ‚bis zum 
Man hat dieles 
eiter Seit noch bebeutend 
fommnet und Haushälterifcher 
macht. Früher wurde der Dampf je 


fo bildet 
Erde 


D 


| be Kochen erbigt. 


Berfabren in neu 


und ging, nachdem er beniel- 


hatte, 


; wendet 
ben verlaflen 


' Hige, und umter agwöhnlichen 
ftänden mürde fie die Galzflut in 
den anderen Vehältern nicht mehr | 
‚zum Soden bringen fönnen, Aber : 
";e8 tpirb mittel3 Starter Verminde- 
rung des Luftdruckes nachgeholfen, 
und ſo kocht die Maſſe auch im 
ten Behälter luſtig weiter, 
Teilch en Heizſtoff wird auf 
äußerſte ausgenutzt. Dies iſt eine der 
beſſ Veranſchaulichungen 
Sparſamteit im Großbetrieb. Es 
könnte irgend ein Unternehmer Satz 
land er ſo viel er will, 
Salz produzieren, aber fönnie 
‚ Tchmerlih mit den beftehenden, fo 
vorzüglich organiſierten Geſellſchaf 
ten in Mit bewerb treten! Daher hat 
di Induſtrie eine natürliche 
Neigung, das Monopol weniger no— 
tionaler Geſellſchaften zu bleiben, die 
auch bedeutende Verluſte auszuglei— 
ſchen haben, beſonders durch Abnut 


Ysh 
eh 


und jedes 


Ten 


% h> 
werden, 


aanze 
yrlilyı 


nd! 


Und feine | 
allen 


aften in diefem Betrieb tätig, | 


ziemlich alle Gefellichaften diefer art 


ein | 


Röhre | 


erübrigt dann | 
alzwaſſer verdunſten 
Aufnahme-⸗ 
ſich 
enthalten 
danan kommt es 


Salze Flut mit Hilfe! 
perboll= | 
ge⸗ 
weils nur für einen Behälter ber= i 
einfach verloren; | 


heute aber dienen dielelden Dämpfe | 


auf, noch für eine Neihe anderer Behälter. 
ur! 
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Rn rineblau, Cadet 
* Reſeda und Schwarz 
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Straßen: 
weiß, 
gezeichneter O 
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36 Zoll breit, em ausgezer 


Dieſe reizenden ſeide-gemiſe 
Farben der Saiſon vorhanden, 
e Schattirungen ſowohl als 


Br 


su gutem Gewicht und ausgezeichnetem Finiſh. 
36 Bull breit, ein ivezieller Wert zu 
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bedruckter IN ENER 
öll. 


3z 
sc 


Dieſe baumwolle 
ſchen hellen 
beſonders 

In2 


für Haustleider 


a se m mu mu mn zu I EN zu a BE En ER En za 
Dabei vermindert fich allmähli bie! 
Ume | 


Finanszielles. 


Foreman B 
Banking 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


 Grnndeigentumsdarlehen 


auf verbeiferied Ehtsans Grundelgentum 
su ben nichriaiten Raten gelichen. 


| Allgemeines Da Banlgeſchäft 


zung und Zuſammenbruch von Pum- 


penröhren. 

Die zloger Ddiefes 
haben eine Ausdehnung ven 50 dei 
120 Meilen in den Eingemeiden »er 
| Erbe, oder anders ausgedriidt, von 
6000 Quadrotmeilen; und am eine 
Erſchöpfung tit im abjehbarer Yeit 
I nicht zu denfen. 


Sal; 


— — — 


Mit Zuſtimmung der vpreußi 
ſchen Staatsbahnverwaltung 
ſeit einiger Zeit Kellnerinnen im 
Speiiawagenbeirieb verfuchgwerie be 
ichäftigt, und zwar 
Berlin-Frankfurte Rn 
: tellnerinnen babeit Tich, nach Blätter 
meldungen, tm jeder Weiſe bewährt. 
ie verſehen die Stelle des ſtändig im 
Speiſewagen tätigen zweiten Kell 
ners. Die Saal * des dritten Kell 
dem vornehmlich die Bedien ung 
der in den — wagenadteilen Tich 
aufhalte 
Kellnerinnen ausüben zu laſſ 
ſich nicht zweckmäßig 
Die guten Erfahrungen hab 
geführt, neuerdings auch in vi 
D⸗-Zügen der 
Charleville Kellnerinnen zu beſchäfti 
wen. Ebenſo ſind von einer zweiten 
Speiſewagen Geſellſchaft in mehreren 
anderen Kurſe n die Stellen des zmer- 
ten Kellnters mit gleich autem Erfolge 
mit linearen beießt worden. 
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Diſtriktes 


wurden | 


namentlich in den | 8 
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mden zabraalte oblteat, durd | 


Strefe Sranffurt-Mez- : 


ountagpof‘ 


Kapital u, 
Heberkihuß 


31,500, 000 
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‚Koit- und — —— 


Geldſendungen 


Orten Deutclands, Teiter 
reichs und Ungarns unter Garantie. 


4 100 Ik. $18.50 


Syezicitie Beidsendungen an Nriegageran 

neu u. nad oflupirten Provinzen Wuiens 

ar Weihnadts- und Weujahrsiendungen 
follien jert agemadıt werden 


Jos. Aschkar, 


im Gerantir rer 1900 


755 W. Kae Avenue 


Ede da Ned eur Itevpe buch 
“lipr u" en sm —— nntfaas 8—12 
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efp fotonmumıt® 


s10 (Sebi zu | 


rat allen 
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inährenDd peinber: SI0 Webih, »o: 
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jeder Dentſche 


Kafiee 


ein liebt anten Kaffee. 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


> Wurf überall bevariunt? ag 


m *; diefelbe nrit der peinlichiten Reinlichfeig 

Weil aus dem beiten Material beraneftellt 

wırd. Belragi Enten Lieferanten hierüber, 
s0oL,milzug* 


Importirte veinwollene affelas 
zu einem ungewöhnlichen Rreije 


85c die Yard 


Mode Autoritäten beſtimmen 
wie auch die Kleider, ſuchen ſolche Ste 
Ideen am beſten zum Ausdruck zu bringen vermögen. 

Ihre Entſcheidung für dieſe S 

ſten der leichten wolleuen Kleider-Taffetas gefal— 


Dadurch wird dieſe Gelegenheit beſonders intereſ 
ſie bietet feine importirte 
Taffetas in Schattirungen von Plum, 
yrthengrün, 


In den beliebteiten Schattirungen 
Crepe de Chines, Yard 85e 


Die Farben-Auswahl umfaßt 
und Abendgebrauch eignen 
und dieſe reinſeidenen Crepe de Chines 
ualität und hübſchg 


hneter 


Chiffon Faille zu 


Wir bringen zum Verkauf 10,000 Yards 
2 a — 2 
Bedrudte Flannelettes 

wi 20 

(>c die Yard 

Heitreifte Mufter, getupfte Effekte 
perjiiche Entwürfe in hellen und Dunflen Farben ſind 
eingeſchloſſen in dieſer Partie 
Breite, ſpeziell 71 


— bedruckte Velours, 15e Yard 
nen bedruckten 
und dunklen Farber 
benubt werden. 

7zöll. Breite, markirt zu 15e die Yard. 


100 Kr. $2.00 $ 


Goldtronen 


nicht 


Fair) 


ſowohl das Gewebe 
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ffe aus, die ihre 


aiſon iſt zu Gun— 


hübſchen 1-Stück Kleider 


reinwollene Kleide 
Granat, Ma 


Burgundy, Braun, 


—ju weit dieler Vorrat 
reicht, zu Sdc die Yard. 


Baſement, 
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ttirungen die ſich für 
ſowie ſchwarz und 
ſind von aus— 
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zu SOC Yard, 


75e die Yard 


Stoffe ſind in den beliebt 


mittlere, helle 
und Weiß. 


hen n 
ein ſchließ eilt 
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| NORTH — STATE BANK 
NORTH AVE.&L LARRABEE ST. 


CHICAGO 
38% auf Eriparnijfe 5% 


Gelder, vor oder am 10, eines jeden Ülos 
nat3 binterient, zleben Binfen vom eriten 
besie'benr Vionatz 


Siherheiid:-Gewölbe 


Beamte: 
vrandon Cadell Koie, Yräfident 
ZJeyn T. Gmery, Bizepzüfident 
Gharied (E, Echid, Yıtsepralidenk 
keit @. ütschling, Hafliver 
uierence GE. Ziimmiug, puf3 Halt 
Sulfat zalf 


Visivr ©. Ibieie, 


Cffen Samstags Abends von 6 his 9, 


Kriegsanleihen 
ARulfche, deſterr. u. Ungariſche 4 
Geldſendungen 
A Wireless SE 


prompt und jicher, 


Meine Surwniite “ teit 1892 tm alien 


K. 
129 


‚gus . 
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W. KEMPF, 


{ La Salle Str. 
* Dam 4401 
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| Beisxvern wir ſonell und hier nach Teutiditann, 
Tefterreih und Yusarn unter Garantie, 


100 Mart 18.50 
100 Kroner 813.00 


Spettelle Geldiendungen an Krnegasarrtangeıne In 
Franfreich, Rußtand und Italieun. 


V. Maknauob. 


Grefiie deutich ungariiche Agentur im EChtcago. 
819 W. orta aveonue, 
1400 W. 51 Str., we xuomtd. 
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Ans ber Geihichte des bentfehen 


Noten Kreuzes. 


Ber heute die Worte „Rotes 
Kreuz“ ausipricht oder hört, madıt 
ih in den felteniten Fällen einen 
ausreichenden Begriff von dem, was 
mit diefen beiden Morten bezeichnet 
wird. Die meiiten haben eine vage 
Voritellung von Krankenſchweſter 
Uinverleglideit im Kriege uſw. 


nicht zu dem engeren Verbande des 
Roten Kreuzes gehören, über eine ſo 
wichtige Einrichtung hinreichend Be— 
ſcheid wiſſen. Der Begriff „Rotes 
Kreuz“ iſt mehrdeutig, und hieraus 
erflären fich auch die Ungenau:.gfeiten 
des gewöhnlichen Sprachgebrauches. 
Einmal ſoll das rote Kreuz im wei— 
ßen Feld als Symbol etwa wie ein 
Wappen gelten, oder wie ei 
benzuſammenſtellung als — 
für ein beſtimmtes Land gilt. D 

Rote Kreuz iſt das Abzeichen ber 
dur die Genfer Konvention 1864 | 
geſchützten Unverletzlichkeit. Dieſes 


Symbol foll nach den pölferrechtlichen | 


Abmachungen die mit der Fürſorge! 
für die verwundeten Krieger betrau: | 
ten Nichtkämpfer (Aerzte, Kranken— 
träger uſw.) und die zur Verwunde— 
tenpflege und zum Gottesdienſt nöti— 
gen Einrichtungen vor riegeriſchen 
Angriffen bewahren. 
dung des rot 
des Symbol sonen die Seeresleitun- | 
gen fait aller Zänder injofern itatt- 
gegeben, al3 jie die Perfonen und | 
Eimrihtungen des Feldianitats: | 
dienites unter das Zeichen des roten 
Kreuzes geſtellt haben. 

Eine weitere Verwendung 
Symbols des „Roten Kreuzes“ 
durd; die Organifationen der frei» 
willigen Stranfenpfkege eingetreten. | 


Damit iſt nicht geſagt, daß es nicht 
der Genfer Konvention 
gegeben 


ſchon vor 
freiwillige Krankenpflege 
hätte, wir erinnern nur an die chriſt 

lichen Orden, die vielfach die Kran— 
kenpflege zu einer ihrer Hauptauf— 
gabe gemacht haben. 
und Verwundeten⸗J Fürſorge der mei— 
jten Zänder itbernahbm nur das 
trelitätszeichen (das Rote Kreuz) als 
ern Vorredt für die geiibten huntant: 
tären Zeiitungen. Da3 Zeichen des | 
roten Streuzes auf meißem Grunde ift | 
für dieſe 
zulagen zu emem Banner 
jegensreichen Bejtrebungen geivorden. | 


Plant Iuice tat 
die Arbeit 
Beliebte Chicagoer Dame empfiehlt 


mit Begeifternng das nene 
Magenmittel. 


| Smeiger Menichenfreundes 


In vorgefhichtlihen Tagen, al3 | 


I Sahre 1897 geändert, 
heißt diefe gemeinihaftlide Haupt: | 
jtelle aller deutichen Männerbereine | 


ne Far: feelle aller 


Der Verwen. 
en Kreuzes als ſchützen— 


4 | Aufgabe 


iſt 


wundetenpflegekräfte Sorge 
|: gen. 
Di 2 * 22 0 

Die Kranken | Pflegeverfone! vortrefflich ernängen, 
haben jih durch den edlen Gedanken 


Neu⸗ 
“>; dem felbitlojen 
| tät beftimmt. 

humanitären ®ereme fo-|- 
fr ihre| 
| zog fich der 


|iilliger 


tages 


"Das „Rote Kreuz“ i im Engeren be- 


deutet jedoch wiederum etwas ande- 
res, +E3 ijt eine Gefamtbezeihnung 
für diejenigen Vereine, die auf die 
Anregung der Genfer Konvention hin 
feit dem Nahre 1864 gegründet wur- 
den und die Pflege der im Felde ver- | 
iwundeten und erkrankten Strieger als 
ihre Hauptaufgabe anfchen. Dieje' 


und | nzelnen Vereine gingen im Laufe 


3 ift fonderbar, dal} nıır verhältnis: > 
mäßig wenige Menichen, die, wenn fie, 


der Jahre in Deutfhland zu größeren 
Berbänden zufammen. 


gentralfomitee der Vereine zur Pfle⸗ 
ge im Felde verwundeter 
krankter Krieger“, dieſer Name wurde 


vom Roten Kreuz: „Zentral-Haupt- 
deutſchen Vereine vom 


Roten Kreuz“. 


nur 
wenn ein beſonderes Bedürfnis ob— 
waltet. In den Kriegstagen dage— 
gen entfaltet es als Hauptpunkt der 
freiwilligen, humanitären und ſani— 
tären Beſtrebungen eine weit um— 


— und unermüdliche Tätigkeit, 


wovpn unſere zahlreichen diesbezügli— 


ſchluß gegeben haben. 
Neben den 
bereinen für | stranfenpflege i im Kriege 


bil deten ſich auch Franenvereine mit 
den nämlichen Aufgaben. 
Königin Auguſta von Preußen den 
ins 
geſtellte 
den „Preußiſchen 
Männerverein zur Pflege im Felde 
verwundeter und erkrankter Krieger“ 


„Vaterländiſchen 


Frauenverein“ 
Leben, 


deſſen urſprünglich 
war, 


0% 


cr 


| hilfreich zu unterftügen. Ml3 bejon: ı 


So ſchloſſen 
8 die Männervereine am 20. April 
„(1 869 zu einem allgemeinen deutichen !: 
Verband zufammen: dem „Deutjchen | 


und jekt | 


Diejes Zentralfomi: | 
tce, das feinen ftändigen Sit in Ber- 


lin hat, tritt aber zuſammen,“ 


| Sen Artikel Shon zur Genüge Auf: | 


erwähnten Männer 


1866 rief 


ı dere Aufgabe jtellten e3 ji die Frau: | 
endereine, neben den Männerbereinen | 


bom Roten Kreuz für die Heranbil 
dung geeigneter Kranfen- 


Die Schweitern vom Roten 


Streuz, die da3 männliche Seil- und 


und Ver: | 
zu tra- | 


— 


—* 


Eier-Verkauf 


J 


| 


wagenladung friicher 


| 


bon Mifjouri. Wir offeriren 


NEN 


an einen Stunden 
— 18 werden feine 
abgeliefert), das 
Dugend zum —— 
bon nur. 


und er: ! 


fen,die 


Waiſts 


Morf, 
auch 


— EI 


iſt 


der aufopfernden Silfsbereitfchaft zu : 


Siele wahrer Sumani- 
Die Verbindung Der 
| Arbeit der Roten Sfreugvereine mit 


den Miiitärbehörden ijt bereits im | 


srieden durd) eine Reihe Beſtimmun— 
gen geregelt, und im Kriegsfalle voll— 
Anſchluß der Vereine an 
die Armeekrankenpflege nach den bier: |; 


| 
\ 
| 


über zwiſchen Armeeleitung und rei: | 


Krankenpflege 
Abmachungen. Es war ein merk— 
am Tage des 50jährigen Gränbungs-| 
de3 Roten Krenzes ein Krieg 
bon nie danewwejener Heftigfeit ent- 
flammte. 

Wenden wir ung zu diefen Jeiten = 
zurüd, jo dürfen wir des edlen 


| Denant nicht vergeſſen. 
der durch ſein 1862 


geltenden = = 
1: 


twirdiges Infammentreffen, dak faſt 


Henry 
Er war es, 
erſchienenes 


Damen mit kritiſchem Geſchmack werden von dieſen 
Bluſen ſicher entzückt ſein, zu 


— — 


—— — Bargain- Daſenen—? 
. $1.80 baumwol, 


Wer erhielten foeben eine Bahn- 
„candled“ 
Eier — 12,000 Dugend — direft 


morgen (nicht mehr wie 6 Dubenb 


It 


Fin vieige Verkauf von —J Die Dienstag: Spezialität 
unſerer Erſparniß-Woche in fertigen Kleidungsſtüchen 


Nicht eine könnte regulär un— 
ter 855.75 verfauft werden 


Die BWaift-Berfäufe, weldye wir in ber Vergangen- 
beit abbielten, haben für uns ct 


Die meiften diefer Watts find 


Dies zeigt End den Karakter der prüchtigen Blu- 


Ghicage, Wontag den 13 den 13. November mo. 


SEN m | 


Siebenter 
Floor. 


fie 


von Georgette Crepe 


in dieſen außergewöhnlichen Verkauf mit ein— 


geſchloſſen ſind — die meiſten derſelben ſind aus 
Beorgette⸗Crepe, bei weitem 
Bluſenſtoff — und auch aus Georgette von 
außergewöhnlicher 


der populärſte 


Qualität. Ebenſo 


aus Crepe de Chine; einige 


fanch Waiſts, beſtickt und in Bead 


welche ſo populär iſt; 


ſpitzenbeſetzte Waiſts. 
Jede einzelne derſelben 
außerordentlich 
wünſchenswert. 


Dritter 


In An— 
Aalen betradjt der her- 
5 —* annahenden Weihnachten 
iſt dieſe Offerte beſonders zeitge⸗ 


mäß, da dieſe reizenden Bluſen ein ſehr 
anſprechendes und hübſches Geſchenk machen 


werden. 


Jede einzelne dieſer 

Waiſts in einer präch— 

tigen neuen Facon, und 

ein mundervolles Sortimen’ 

von neuen Modellen zur Aus— 

— Die Abbildung gibt eine Idee 

von der Schönheit und der Varietät. 

s ſind einfache Modelle, geſchneiderte 

Robelte, fanch beftidte Modelle, Modelle mi 
großen Kragen und mit fanch Spigensstragen. 


53 konders 


Dritter 
Floor 


— — — fe 


decken. 


Sammet Corduroys, 59e Yard 


Bargain⸗Baſement 


ESTABLISHED 1875 BY B.J. LEHMANN 


HE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS.. PHONE PRIVATE EZOHANGE 3 


Wir find für bie- 
‚en Verfauf ganz be= 


a haben eine riefige 
Bin prächtigen Blufen, 

nen jede Dame fich leicht mebrere 
auswählen kann, 


zu haben, raten wir Euch, frühzeitig hierher 
| zu fommen. 
(feine ähnliche Gelegenheit ge 
ine Waiſts zu faufen zu nur $3.85. 


Drogen, etc, = 


Dr. Charles Fleih 


Born Te pn | 
Food — 50% 


Odorono, 17c, 50e | 
I 


3 für 
3ahm | 


Eushrmol 
“Te 


Größe au u... 
Tanderine nder 
Rafte — 25c Lifterine — 
Gröhe, zu a 
— * eidlig Pul- 
Tangeit & Rams- | Her, Schachtel, l6c 
delis Cream — 35 weroride 9 IV 
Grube — 
vBe drogen, 
1 Pi md 
Graves 3 'almalive Se ife — 
puiber, Stüc u 6 
508 Größe Au 37 t de 
Mn Eare Wyeths Phosphate 


of 
au, 


'pbur, $i "63 
Größe alt 


ne Kopmtation under 

gteihlichen Werte-Geben3 in deut er 
Waiſts aufgebaut. Diejer Ber) ij Fel 

fi unieren beiten Peitrebung: en! er zur 

Seite. Keine Waiit 'n der Bartic, die 

wir, venn auf reg. Wege gelaft, für 

weniger als 5.75 verfaufen fünn- 

ten, und von da laufen Die 

Werte bis $7. Somobl in 

Facon iwie in Qualität 

find dieje Waifts zu 

diejent Preis jebr 

außergewöhnlich. 


Dritter 
Floor 


wir 
Auswahl 
von de 


vorbereitet 


um ihren Vedarf zu 
Um die möglichſt größte Auswahl 


Auf lange Zeit hinaus wird Euch 
boten werben, jolche 


Kurzwaaren 


Lau ee nn 


Männertrachten 


—— |; 5.) 7) ————— 


Mann und Meib noch in naher Ber! Auch „Un fonvenirde Solferino“ die! 
rührung mit der Natur lebten, lehrte | Heifter aufrüttelte, Eingedent der | 
der Snftinkt fie, welche von den Heil- | entfeglihen LZeiden der Verwundeten 
ftoffen in den Wurzeln, Kräutern, | auf den Schlachtfeldern von Ma— 


Clark's O. N. T. merceriſirte Hä—⸗ 
kelbaumwolle, in weiß und exru, die 
10€ Sorte, jpeziell, 1 

3C 


Flannelette Hemden für Männer, 
"in grau, mit —— oder militä⸗ 
riſchen Kragen, zwei Taſchen, 
gut gemacht 


Elegante Sammet Gorburons n. Goftume Belvcteens, alle mo- 
dernen Karben, Eure Auswahl von den beiten farben, Cure 
Auswahl von den beiten 85c Sorten, morgen, die Nard zu.... 


| Blantet3 — Größe 
74X80, m grau 
lohfarbig 


—— 


590 


der Ball zu 


oder 


Rinden und Beeren, die im Walde 
wuchſen, ihnen nottat. Später, als 
die Bedingungen des Lebens verwickel— 


ter und künſtlicher und die Menſchen 


Mitleids mit 
des 
Sein Wunſch nach Abhilfe der 
länglichkeiten des 
dienſtes war nicht 
ı dien 
Genf eine Verfammlung 


genta, und Solferino (1859) wollte | 


er de und 


Opfern 


Stimme de3 Erbarmens 
dielen armen 
Krieges Geltung 
Kriegsſanitäts 
umſonſt ausgeſpro 
Bereits 1863 trat in 
bedeutender 


worden. 


Männer zuſammen, die über die prak 
tiſche Verwertung der Anregung Du 


dieſer Beratung war der 


nants beratſchlagten. 


in jedem Lande Vereine zur Hilfe der 


im Felde Vermundeten zır bilden. 
ine 


Imurde ein rote3 Kreuz im meißen 


Frau Auguit Hahn 


ein Bolt von „Felstlippenbemohnern“ | 
wurben, aing ihnen biejer natürliche 
Snitinkt verloren und bei ihrem Su: 
en nah Erfehmitieln begannen fie 
Drogen zu gebrauchen, was zu fehr 
ſchädlichen Folgen führte. Plant 

Juice hat ſeine Vorzüge in Tauſenden 
von allen von Magenleiden dargetan 
und der Beweis für feine Wirkfamteit 
mirb dur die Zeuanilfe angejehener 
Männer und Frauen beicheiniat, denen 
der Gebrauch diejes großartigen Prä- 
parates die Gejundheit wieder ga 

Kürzlich Tief die unterzeichnete Er- 
tar ng ben Frau Auguft Habn ein, 

ie No. 3818 Drale Apenue wohnt und 
* den bekannten Bürgerinnen Chica— 
gos gehört, da ſie in dieſer Stadt ſeit 
den letzten fünfundzwanzig Jahren ge— 
lebt hat. Sie ſagt: 

„Am letzten Weihnachtstag hatte ich 
einen ſehr ſchlimmen Fall von Unver— 
daulichkeit und ſeit jener Zeit war 
mein Magen in einem ſo ſchwachen Zu— 
ſtand, daß ich meine Nahrung nicht 
verdauen konnte. Sie geriet in mei— 
nem Magen in Gährung und ich litt 
ſchlimm unter Gasblähungen, ſo daß 
ich beitändig elend war. Xch.hatte es 
mit allen Arten von Medizinen ver: 
juht, um Diele fchredlichen Anfälle 
bon Unverdaulichkeit loszuwerden und 
ich mar monatelang in Berandlung, 
aber Nichts Half mir, bis ich Plant 

Juice einzunehmen begann, monad 
ich fofort Beſſerung verfpürte, da ich 
jet Nachts fchlafen kann, nicht nervös 
bin und alle Arten von Spetien, auf 
die ih Appetit babe eifen fann ohne 
die aerinafien Beſchwerden. Plant 
Zuice machte mich zu eir ner geſunden 
Frau und ich freue ft, bat ich biefe 
Erklärung zum Zweck der Veröffent— 
lichuna abgeben kann.“ 

Der Plant Juice Mann hält ſich im 
Laden der Public Drug Co. auf No. 
26 Süd State Straße, zwiſchen Ma— 
diſon und Monroe, wo er täglich mit 
dem hieſigen Publikum zuſammentrifft 
und die Voczüge dieſes Heilmittels 


näher ertlärt Anseige 


rung des Schweizerwappens, 


ſtrebungen 


halt ihrer Depots erwuchs. 


Felde gewählt (eine Farbenumkeh— 
das be— 
kanntlich ein weißes Kreuz im roten 
Felde iſt) zur Anerkennung, daß von 
der Schweiz dieſe humanitären 
ihren Anfang 
Am Auguſt 1864 

Staaten der Konpention 
abermaligen, in dieſem Falle 
amlich beſchickten Verſammlung zu 
Genf bei. Im Laufe der Jahre ſind 
dieſer Konvention zur Verbeſſerung 
des Schickſals der verwundeten Sol 
daten der Armeen im Felde alle Kul 


— traten 12 


11 
Lil 


Ituriiaaten beigetreten 


Nie vertöhnend und zur Cintract 


| führend der Rote-strenz Gedanke fich 
bald ermics, 


dafür gibt es 
neres Zeugniß, als die Worte Kaiſer 
Wilhelm J.: „Die deutſche Einheit iſt 
durch die Vereine vom Roten Kreuz 
auf dem Gebiet der Humanität 
bereits vollzogen worden, als die vo— 
litiſche Einheit unſeres V oterlandes 
fich noch im, Kreife der Münfche be- 
wegte.“ 

1870 hat das Rote Kreuz (nach 
dem kurzwährenden Krieg 1866) 
zum eriten Male in größerem Maf 
itabe seine Tätigkeit als hilfreiche 
Organifation an den Tag aelent. 
Die Nothelfer waren teils als feib- 
ſtändige Ke organiſiiert und mi— 
litäriſchen Sanitätsformationen bei— 
gegeben, teils waren ſie, nach ihrer 
Zuſammenſetzung und Ausrüſtung, 
als freiwilliges Feldlazarett tätig. 
In dieſer Weiſe gelangte die frei— 
willige Krankenpflege, insbeſondere 
bei Weißenburg, Wörth, in den 
Schlachten bei Metz, Sedan, in meh 
reren dusfallgefehten vor Varis, 
»ährend verſchiedener Kämpfe in ber 
Gegend von Orleans, bei einer 
Anzah! von Schlachten und Ge— 
fechten im Norden und Südoſten 
Frontreichs, ſowie auf allen Tei— 
len des Kriegsſchauplatzes sur 
Tötigkeit Von zicht geringem 
Werte war die Unterſtützung, welche 
ebenfalls den ſtaatlichen Lazaretten 
durch des Perſonal der freiwilligen 
Kranfenpflege und. den reihen Sn- 


fein Ichoö 


als 


rn 
UND 


verichafften. | 
Unau: | 


Das Ergebniß 
Beſchlu ß, 
Als 
v 

Abzeichen dieſer zu bildenden Vere 


Re: | 


' 
ınhrr | 
nahmen.“ 


Etappenlazaretten betraut, 


Truppenärzte. 


des Nord 
einer 
aber 
männlichen 


fanch 
| Yorten — 


das 


u Baar 


Yo "1.29 


NEO Gardinen, 1 vis 10 Yard | 
Kängen; lür dom olt gg | 
fie au Ya ( e Yard berlauft we | 
den; fpezieil | 
VYard au.. 

532.95 Veacon Blanfets, 
in ara oder lobfarbig, 
Ropte in rofa oder bl lau 
fühlen ſich wie Wo 
ztell, das Paar 


die 
Grüße % 2Änh, 
mit echtfarbi ger 
; fegen aus und 


= 
7 


EEE TEE 


freimilligen | 
Leitung bon! 
häufiger | 
13 Mittitenten der! 


fach wiırden Merzte der 
Stranfenpfiege mit der 


nob wirtten fie a 


N dem Bericht des Militär⸗ 
inipeftenrs wurden aus dem Gebiet |! 
deutichen Bundes 
und Sellens 4491 
und 1703 Pileaerinnen 
und 117 
DOrdensaltedern) nad dem 
ihauplag abgejandt, von denen ein | 
Teil bei der Gtappe, ein anderer, 
wicht geringerer Teil aber bei dem 
inneren Dienit der Sazaretie Ver: , 
menduna fand, und zivar fowohl bei 
der eiaentliher Stranfenprlege als! 
am Kazaretthaushalt. Namentlich 
iwaren-es die männlichen und mweib- 
lichen Mitalieder religiöfer Senoficn- 
ichaften, welche nah beiden Richtun 
aen eripriehliche Dienfte Iciiteten. | 
In dem Mahe, wie mit dent Bor- 
rüfen der Seere und der Wieder 
beritellung des Eifenbahnbetriebes 
im Riten derielben die Diner der 
Kabrten jich verlängerte, welde die ı 
nach rüdmärts Transporttierien zus | 
ritfzulegen batten —— ſich das 
Bedürfnis geltend, neben und zit: | 
ſchen den eigentlichen —— 
retten Verband- und Erfriſchungs— 
ſtationen anzulegen. An der Aus— 
ſtattung dieſer Stationen mit Mate— 
rial, der Verpflegung und är rztlichen! 
Reviſion der durchgehenden Trans— 
porte nahm die freiwillige Kranken— 
pflege hervorragenden Anteil. Bei 
vielen Organiſati onen derſelben be— 
fand ſich außer dem freiwilligen 
Pflege- und Begleitverſonal ein De— 
legierter, an einigen wirkten auch 
von der freiwilligen Krankenpflege 
engagierte Aerzte allein oder als 
Aſſiſtenten der Militärärzte; an den 
Hauptpunkten der langgeſtreckten Li— 
nien wurden Depots angelegt, aus | 
meldhen Speifen, Getränfe und an— 
dere Nahrunasmittel in eriter Qinie 
an Vermwundete und Kranke, daneben 
auch an pajfterende Truppen verab- 
folgt wurden. 

In den zeitlidy fpäteren Kriegen 


ad 


‚ Badens | 
Krankenpfleger 
(außer 3: 
weiblichen | 
Kriegs: | 


Mehr- , swiihen fremden Nationen, und an- 


geitreiften 
ſoweit 


! erinnern hier nur an den griechiid)-, 


'erbedition 1900, 


!friege 1911 bis 1915. 


\e3 zu den Aufgaben diejer Delega- | 
‚amd Deutich-Aınerifanern in jo Hoch 


‚auf unbedingt ficherem Wege 


| zum 


Kreuzes mit jeglicher das Hilfswerk 
| betreffenden Ausfunft gern zur Ver: | 


Reinwollene feine Kleiderpopling, ı 


marineblau, grün md 
braum, beite $1.25 Sorte, 
die Hard zı 
Schwarze Broadeloths, feinite rein: 
trollene 50-3511. Coating- u. Suit— 


ing®roadeloths, ® 15 & 2 39 > 


die Nard zu. 
= fancy Outing 
anelle, —- Töne 
= rer, — morgen, 


Seidenfaille Francaije, jehr län: 
no 


zend, yardbreit, hübſche 79e 
die Yd. 


Kleiderſeide, d iſche 
Schatti rungen, 

Schwarze u. marineblaue reinſeid. 
Chiffon Taffetas und Crepe de 
Chine, alle yardbreit, 95 
J uunenere C 

15 Canton Fla— 
nelle, gebleicht und 


ungebleicht, — extra 


ſchwer, 
3C 


die Yard.. 


Hochfeine Noveltu und ein- 
fache Seide, 36 bis 40 Zoll 
breit, fchtiwvarz md 
farbig, die Nard 


ENGEN 


has ch 
Auslands — tot ſich dası 
Deutſche Rote Kreuz rühmlichſt durch) 
feine Hilfeleistungen - hervor. Wir 


und Frankreich erzählen. 
Kapitän 3. 


„Wie bin ich jedesmal froh”, fo 
fagt ein clter neutraler Kapitän, 
„wenn ich Englands SKüfte im Rüden 
Zirdmeitafrifa 10904—05, an den! — — Die unperftänblichen, ſich wi⸗ 
Ruffiih-Sabaniihen Srieg 1904 ‚Der prechenden Anordnungen mehren 

4 a ge H = Snaland von Tag zu Taq und 
06, an den Tripolis- und die Balkan en * ng g au — 

ſind in * Hafen verſchieden. Geht 
man an Land, ſo hat man die? Taſchen 

Das Deutihe Note Kreuz unter: voll von Päffen undPafiagierfcheinen, 
; hält in den Vereinigten Staaten eine |verfehen mit eigener Photographie 
tandige Delegation, deren Sitz ſich und Fingerabdrud und häufigen Un- 
in Nom York, 1123 Broadway, be- 'terfchriften. Auf die Minute genau 
findet. — In unmittelbarem Zufam> hat man fi) wieder am Hafentor zu 
menbange mit der Denifhen Bot- mejven, will man nicht in Strafe fal- 
haft in Waihington Ttchend, gehört | fen cber Schmiergelver zahlen. In 
‚einigen Häfen geht man in Begleitung 
von Polizeibeamten und iwirb über- 
| wacht mie ein Verbrecher. Da fragt 
Gaben | man fi unmillfürlih: „Was hat das 
unb J 3 nach einſt ſo freifühlende Albion zu verber— 
Deutſchland zu überweiſen, wo ſie gen?“ Geht man mit mehreren Kolle— 
unverzüglich, den Angaben der Spen- gen in ein Gaſthaus, um etwas zu ge 
der entiprehend ohne irgendivelche nießen, fo muß unter allen Umjtänden 
Abzüge verwandt werden. ‚jeder für fich bezahlen; verfucht einer 

Hilfsgeſellſchaften, Vereinigungen allein die 


jeche zu begleichen, fo mird 
i Zwede der Ktrieashilfe, deut: , dies nicht angenommen und man wird 
ihen Gemeinden des Landes, ftehen | 


Inoch obendrein verdächtigt. Mefien? 
die Delegierten des Deutihen Roten; in Kapitän, der feine Frau an 
Bord hatte, erzählte, da er dieje an 
Land mitnehmen durfte, dagegen mar 
ihm nicht geftattet, auch nur ein Glas 
gimonade für fie zu zahlen, dies mußte 
'fie felber tun. mn einem anderen 
englifchen Hafen durfte die Kapitäns 
frau bei Strafe nicht einen Schritt an 
Land aehen, und bie telegraphifch er- 
fuchte Erlaubniß in London fiel ver- 
neinend aus, jo dah bie arme Frau die 
zehn »Zage des Aufenthaltes mie eine 
Gefangene an Bord bleiben mußte; fie 
konnte dagegen Landbeſuche embfan— 
gen. Welcher Sinn liegt in dieſen 
Verordnungen? Am beiten, faat ein 
'alter Seerann, tft e8 jeht in Gibral- 
tar. Scbald man an Land ift, be- 
'fommt man einen Detettive zugeteilt, 
den man dann ben ganzen Jag mit 
* Die beiten Arbeit3fräfte erreicht ter‘ "legen muß. 
man dutch . fleine Ungeigen in ber] Verſchieden Rapitäne erzählten un- 
„Abenbpoft”, « abhängig von einander folgendes: Sch 


Bon Malaga ( panien). 
türkiſchen Krieg im Jahre 1897, an 
den Burenfrieg 1899, an die China: | 

an den Aufitand tt! 


tion, dre von dem bieligen Deutfchen ! 


berziger Reife aelammelten 


fügung. Veranitaltungen zum Beiten | 
irgend eines Zrweiges der Sirieashilfe 
werden berettmwilltigft durch Ileber- , 
'fendung einichlägiger Drudichriften 
und anderen Werbematerial3 unter- 
tust. Ebenfo gehört die PVericht: 
erftattung jıber das hier Geletitete an 
die maßgebenden Stellen in Deutid: 
land zu den Nufgaben der Delegation 
des Roten Kreuzes. 
E. Hecker, 
Delegierter des Deutſchen Roten 
Kreuzes. 


— — 


Die Dollarprinzeſſin kommt! 


* >»... -— — 


‚die Worte ausgebrochen: 


Sohn J. Clark's 
Nähfaden, für Hand und Maſchi⸗ 
nen-Nähen, die dc 25 
9 Spulen für... C 

Pnimülive Seife, 10eSorte 6 
Tutend 696; Stück © 

Imitatton Leder Handtafichen für 
Damen, mit Spiegel, poplingefüt- 
tert, nur für een Tag, 
das Stüd au 


ne a 5 no . 
Fin „Special“ für Knaben 

Ainabenbinien, aus 
ſtteiftem Flannelette, 
Größen 6 bis 15 Jahre, 
mabl, ver Stüd 


* 6-Cord 


Sor 


einfachem und gne- 
Mil — Kragen 


In 


London telegraphirte, ob ich Weiter: 
fahren fünne. Die Erlaubniß kam erft 
in einigen Tagen, fo dah ich ftatt zwei 
Tage fünf brauchte, bi8 ich an meinem 
Beltimmungsort anlanate. Traut num 
die enalifche Marinebehörde den Ha: 
tenbebörden die Wbfertigung ber 
Schiffe von einem engliichen Hafen 
nach dem andern nicht zu, oder tit die 
qute enoltich- Organifation Schuld an 
dem unverjtändblichen Aufenthalt der 
Schiffe! Auch an der Weftüfte Eng- 
lands von der Inne füdmwärts bis nad 
Dover dauern bie Neifen jegt die vier: 
fade Zeit ala früher. Am längften 
gar, wenn man unter Lotjenführung 
fährt. Rommen die Lotfen an Bord, 
fo tit ihr erftes, daß fie ihre Schioiimm: 
weiten aufbla ſen. „Man iſt ſeines Le— 
bens nie ſicher“, ſagen ſie, „theſe dam— 
ned German Beitboatz are around 
everyimbere”. Ein Kapitän erzählte, 
ein Lotfe fei drei ITaae nach der 
Scladht beim Stagerat, ala drei eng: 
liiche ganz zerichoflene Torpedoboots- 
zerjtörer vorbeigejchleppt wurden, in 
„Daß dieſe 
verdammten Deutſchen uns ſolchen 
Schaden an Leben und Schiffen zufü— 
gen konnten; dann fügte er die Worte 
hinzu, die man jetzt in England am 
häufigſten hört: „J wiſh the damned 
war was over“. Die bewaffneten 


Mannſchaften, die man mir auf der 


letzten Reife bei Dover an Bord fhid: | 
te, um mein Schiff gegen deutſche U— 
Boote zu fchügen, fo erzählt ein ande- 
rer Kapitän, belegten fofort in rüd- 
fichtälofefter Meife füämmtlichePläte in 
Kafüten und Kammern und ließen U— 
Boot U-Boot fein. Ein andermal 
hatte jelbiaer Kapitän 
chen Offizier und Marinelolvaten an 
Bord, melher beim Betreten ber! 
Brücde fagte: „Captain, a8 foon ‘% fee! 
a German fubmarine % tate the com= | 
mand und do as J like“, womit ſich 
ber neutrale Kapitän jedoch nicht ein= 
verstanden erklärte. 

Erftaunlich ift e&, daß England, 


em engli= | 


und 


a Tonne rstan 


DIE 


Winter Unterzeug für Männer, 
Hemden ımd Hofen, in naturgrau 
und lohfarbig, gute wollene "Mis 


Ichungen, es find regu 1 ‚39 


lare $1.50 Werte, 
Gebügelte Männerhemden, 
facher Buſen, 


ein⸗ 
gebügelte Manſchet⸗ 
ten, groß im Schnitt und gut ge— 
ſteppt. gute QOualität Percales in 
anziehenden Muſtern, g 

rantirte Farben, 
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Se triegerifcher| Was nentrale Seeleute über Eugland mußte von der Weſtküſte — welches ohne die Schiffahrt der neu— 
nach der Oſtküſte, um zu iaden, 
den Orkney-Inſeln wurde ich einge— 
bracht, da man von dort aus erſt nach 


tralen Staaten doch längſt verhungert 
wäre, dieſe wie Sklaven behandelt, 
was die begreiflichen Folgen hat, daß 
viele Seeleute, die früher auf Seiten 
Englands ſtanden, jetzt hart gegen die— 
ſes Land ſind. Proviant bekommen 
die Schiffe für Mann und Reiſe faſt 
zugemeſſen und für die Rückreiſe nur, 
wenn das Schiff nach England zurück— 
kommt. Ich hatte die Ueberraſchung, 
erzählt ein anderer Kollege, im März 
d. J. von 500 Zigarren, die ich in 
England an Vord nehmen wollte, 100 
Stück zu bekommen und zwar die 
Marke: London Docks Antoine Hoen, 
Hamburg. Was man einſtimmig von 
allen Seeleuten hört, die von den 
nördlichen Häfen Frankreichs kommen, 
iſt der große Haß der dortigen Fran— 
zoſen gegen die Engländer und die 
Geringſchätzung, mit der man dort 
von den Tommys ſpricht. Sie erzäh— 
len auch, daß die Furcht vor Spionen 
in Frankreich nicht halb ſo groß iſt als 
wie in England. 

Welcher Unterſchied herrſcht dagegen 
den deutſchen Haäfen. Wie man von 
allen Seiten hört, braucht man dort 
keine Päſſe, keine Fingerabdrücke wie 
bei Verbrechern; und Kapitäne, Offi— 
ziere und Mannſchaften haben Land— 
urlaub fo viel fie wollen und man 
darf auch feinen Freund zu einem ' 
Glas Bier einladen. 

— — — ⸗ 


— Erſter Gedanke. — „Haben Si 
ſchon gehört, — die Müllern heiratet 
mm zum dritten Male!” — „Sert- 
ı aott, nmıi die aber Geld haben!“ 

— ut erzogen. — Bater (zu jei- 
nem Kleinen): „Gib mir den Schlüf- 
ie] der. Dlar, du itöht dir — ins 
— — Mar ſſchreiend): „O nein, 
den Schlüſſel kriegt Mama... das iſt 


ru 


der Hausſchlüſſel! 

—- Schwerer Vornurf. — Mann: 
„Dente dir, der Chef des Mäntelge- 
ſchäfts auf der Ede hat Pleite gemacht 
jih dan entleibt!* — Frau 
(feierlich): „An dejfen Tode Bift du 
mitichuldig!” 


geſet die — 
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Waſhington, D. C., 13. Nov. Präſ. 
Wilſon und Gemahlin trafen geſtern 
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Sleinet zriedsnachrichten 


Neuer Befehl an britiſche Schiffe. 9 


‘ 


‚falle in 
bis zur Nuͤm 


9— 
2, 


Salveiton, Ter., 13. Nov, Bier tft 


ER —F eingetroffen: 

» britiihe Adurralttät bat alle 
Pr und Be welche 
im Atlantiſchen und Golfverkehr 
tätig ſind und die britiſche Flagge 
führen, in ihre Dienſte genommen 
und den Befehl gegeben, daß allemal 
50 Prozent ihrer Ladung aus Ge— 
treide beſtehen ſollen. 

Flieger bombardirten Saardiſtrikt. 
Berlin, 13. Nov. (Ueber London.) 
Amilich wird mitgeteilt: „Feindliche 
Aeroplane griffen jüngſt den Indu— 
itriebezirt Saar an. Bomben wurden 
auf die Dörfer Volingen, Wiehrder , 
und Forbach abgeworfen, drei De: 
wohner getötet, zwei leicht und zwei 
ſchwer verletzt. Der angerichtete Sach— 
ſchaden war gering. Militäriſcher 
Schaden wurde nicht verurſacht.“ 
Berühmter Aſtronom geſtorben. 
Cambridge, Maſſ., 13. Nop. Dr. 
‚Nercival Lowell, der heute in jeiner 
Privat Sternwarte in Tlagftaff, Ariz., 
toi 
hefannteften Alironomen, vie die Be: 
hauptung aufftellten, der-Mars fei be 
wohnt. Sim Allgemeinen ftimmten viele 
Aftronomen, obgleich fie die Fähigkeit 
und den Inthufiasmus Dr. Lomells 
anerfannten, mit feinen radifalen 
Theorien nicht überein. | 
Bon feiner Sternwarte in Frlagitaffı 
aus kündigte der Verftorbene an, er 
habe entdedt, dah e3 auf dem Mars 
Pflanzen ufw. gibt, daß er bewohnt 
ſei, und daß die Kanäle auf ihm ſo 
regelmäßig liefen, daß die Annahme, 
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Südſeite gedehnt werden. 
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Zigarrenmader=ZSiveif, 


Ste verlangen eine 
$1.00 für 


Eine 


Lohnerhöhung 
‚zedes Tauſend Zigarren. 
Anzahl der 
der 


at 


hieſigen 
Mitglieder Zigarrenmacher-Ge 
werkſchaft hat heute die Arbeit ein 
geſtellt, und die Zahl der Streiker 
mag morgen erheblich wachſen. Di 
Leute, die von 3415 6 
verdient haben, ve e Robn 
erhöhung von einem Dollar für je 
des Tauſend Zigarren, was einer 
Lohnerhöhung von micht ganz 10 
Prozent gleichkommt. Wie G. 
BHopp, der Sekretär der Gewerkſchaft, 


+ 
Ji 


rlangen eine 
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Zigarrenarbeiter kein umbilliges, 
die Koſten der Lebenshaltung um! 
Prozent erhöht haben. 
haben heute 
Gehäude 211 
eröffnet. 
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Hauptquartier 
Madiſon 
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Wieder ein Flieger tot. 


Buenos Aires, Argentinien, 
November. Während der bekannt: 


mit einem Paſſagier machte, 
ſeine Maſchine nieder. Der Flieger 
wurde getötet, und ſein Paſſagier ver: 


lebt. 
—— 29 —- 


* Die beiten Arbeitäträfte errerch 
U. Lamwrenceiman durd 


Abendpoſt“. 


echliot erſcheint. Dr. Percival Lowell 


4 Harmarb Univerfität, 
Lowe“ 
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una mit dem Staatsfeftetär Lan Eine 
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heute erflärte, it das Verlangen der 
mer J in „Mo ht roh / 

aufgefunden wurde, war einer der Penn man in Betracht ziehe, daß fig 
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Streifer 


Straße 


13. 


Flieger Pierre Mathe heute einen Flug 
ſtürzte 


an noch nicht genug. 


Eine große Volksmenge drängte ſich 


Erklärt aber, er werde ſich nicht um eine Wi 


| 


I 


| ſich all 


fleine Anzeigen in ver | Beet die „S Sonntagpoſt“ 


tionalausſchuß, abzurechnen 


einer Entalkoholiſirungskur 
sen werden wird. 


Heber 30,0008 


Amerifaniiche Boftiäde von dem 
Engländern geraubt! . 


Wer alio sicher fein will, ba 
ein Geld auf dem einzig zu=- 
verläſſigen funfentetegsapht den 
Bene unter voller Garant» 

J tie in die alte Heimat gelauge, der 
a wende ji an ung, ir vet- 
: jnzemen niht, beweifen nber“ 
” rd direft von Wi ien : 
rlin bei w wödhent 
io einlaufe n Drigts- 
nat Bantbepe en, daf bie 
bei uns eingciahlten Beträge {» 
fort durch unfere Panfberiinbungen. 
an die Ndreiien ausgeliefert werben. 
Ein Anftran, - mit Bor- und Im 
— Ettabreffe, Foitet bios u 
B Dei größeren Sendungen Preidnad- - 
it Ddurd Die tan. - 
2 Sentige Geldppreiie 


die fie feit 5. 
und beionders | 518.50 {00 Mart 
S13.00 100 Kronen 


mit ihrem F 

ı parın vw ‚unter voller Garantie. 
— Spezialität: Kriras- und Staaits- 
y: RS Anleihen, 

vorlage erlitten hat, nicht entinutig | _ Seldiendungen an siriegsgefangene 


. . überallhin garanti t. 
Sr Gegenteil, te wird ihr Siriegs gs 
glück von Neuem verſuchen. Aber * KAUFMANN & 60,, 


wird als Pannerträger, der ihre |  Neprüfentan; der Wiener Bank 
etwas ſchäbig gewordene Reputation — Zt 
wieder auffriſchen ſoll, „Big Bill“ - Offen Dis 8 Uhr Abende. — 
Ihompfon auswählen. Er wird ihr — — aa 
Kandidat für den Yımdesienat geacı ee 
Bundesſenator James Hamilton 
Lewis ſein, falls dieſer ſich um eine 
Wiederwahl bewerben ſollte. 
Kreiſe der Rathausfaktion tragen 
en Ernſtes mit der Abſicht, 
den Mayor als Kandidaten für ben 
Bundesſenat herauszubringen, wenn 
Senator Lewis' Amtszeit abläuft. 
machen daraus gar Tein Hebl.! 
jelbit will fich nicht dar 
ausfprechen. Gr wollte heute 

berneinen noch zugeſtehen, 

ſich ven Sit Senator 

Kongreſſes 

Dageger achte 
nicht ı e ie 


wür 


— „buhmt“ Thompſon 
ls Kandidaten für den Bundesſenat. 


Mauyor ſchweigt ſich aus. 


Wiederwall zum Mayor bewerben. — | # 
Demokraten im Staat verichnmpft iiber |f 
den faltionellen Hader in Chicago. 


ns 
nbe 
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Die Ratbausfliane 
ſchweren Niederlagen, 
mebr als einen Jahr 
in der letten Wahl 
Stuatsanmwvaltsfandidaten 
Miller und der B 


tie 
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Sißiger Augelweqhſel. 


Bahnwächter Harry Treat hat Kampf 
mit Frachtmarder zu beſtehen. 


Harry Treat, Nr. 141 N. Baulima 
Straße, em Wädhter der North— 
iveiterrtbahit, — heute So 
einen Me an der Halited und 
IS, 16, —* einen Güterwagen 
erbrochen hatte und ſich mit einer 
Kiſte davonmachen wollte, in der ſich 
Schuhe befanden. Treat rief dem 
Burſchen zu, ſtehen zu bleiben, doc 
* der Angerufene ſeine Laſt ab 

ud eröffnete Feuer auf den Wächter. 
auch Treat, der ſchon von 
Kugel leicht der linken 
Schulter verwundet worden war, zu 
ſeinem Schießeiſen und gab eine An 
zahl Schüſſe ab zweiter 
die rechte 
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Mayor 


um 
im Oberhaus des 
bewerben werde 
kla ſich 
derwahl zum Mayor 
de. Sand in Erilö- | einer 
rung ing deijien, | 
was die Stadtverwaltung imter Te 
ner Yeiting geleitet 
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habe b. Sein 
Schul traf den Dieb in 
Seite, doch gab der den Kampf nid 
andere Kugel ihm in 
das rechte Dandgelenf drang, jo dab 
ihm die Warte entfiel. Der Verwun 
| dete wurde nad dem People⸗ Hoſpital 
rführt, er ten Namen als 
Wadol, Nr S. Union 
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Bo rteiführer 
des Staates, ! 
Ye, mt An 
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allein 
Fuhrer 
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befanmteiten 
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Vandbezirien 
Die era 
unter 
von 


Joſeph 704 
ADC. 


wein 


ndente ſeiner 
den Demokraten 
Coof County nicht 
Junges Blut 
ſeiner Anſicht 


andab 


Einbrecher, 


nor 
DEI, 


Hape * der für den Kerl 
gehalten wie an anderer 
Stelle berichtet, Frau William €. Ma 
Son in ihrer Wohnung Nr. 3314 Wafb- 
—** Boulevard beraubte, drang in 
der vorigen Nacht in die Wirtſchaft 
Berlin, Nr. 3400 Waſhing 
bard, ein und berjuchte bie, 
die der im zweiten Stodmerf 
weilte. | Zur Die Wohnung Des Belibers 
ie Partei N führt, zu erbrechen. Dabei muß- er 
rechnen. Der Tale} iger einen Gegenftand geftolpert fein 
nun aufhören. Was | mo fich nicht unerheblich verleßt haben, 
dat die Dahl amt)pie Blutipuren beiwiefen, die er zurüd 
Neuem gezeigt. Wir ſieß. Er hatte fich verfrümelt, „ehe 
ezirken hatten dos Recht Hausgenoſſen auf das Gepolter her— 
daß Cook County 


— beieilen konnten. 
eine Pluralität von 
60,000 Stimmen geben 


die Ergebniſſe 
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tionelle Bader 
er verſchuldet, 
Dienſtag von 
in ven Yandi 
anzunehmen, 
Präſidenten 
50,000 bis 


dem 
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Wolf im Schafspelz. 


So bezeichnete heute Richter Barrett den 
Bigamiſten Charles Jante. 
Wolf im Schafspelz 
keine Milde“, ſagte 
Barrett zu Charles ©. 
Yanfe, alias MWahnt, der fi megen 
!Bigamie im wiederholten Falle vor 
'dem Richter zu verantworten hatte. 
Der Angetlaate hat mit zwei Frauen, 
Myrtle Stafford, Ellis Part 
pe., die er am 24.März, u. mit Mary 
Schranz, 7357 larendon Ape., die er 
am 15. Xunt heiratete, zur gleichen 
Seit aufammengelebt, ohne‘ daß eine 
der frauen etwas bon der Eriitenz ber 
anderen gewußt hat. Der Angeklagte 
war auch ivegen —— ſei⸗ 
ner erſten Frau ins Arbeitshaus ge— 
ſchickt worden und wurde nur aus die— 
ſer Anſtalt entlaſſen, weil die ſich für 
ſoziale Fürſorge intereſſirende Frau 
8. Fortyth für ihn eingetreten” mar. 
Gr hatte im Familiengericht verfpro- 
chen, für feine erfte Frau, von der et 
aefchieden tft, Sorge zu tragen, aber 
faum war er aus derAnftalt entlaffen, 
als er — fchon ten Staub Ehicagos 
von denFüßen ſchüttelte. FrauForſhth 
hatte ihn dann verfolgen laſſen, und 
ſeine Wiederergreifung hat ihr nahe: 
zu 8600 gekeſtet. Frau Forſyth trat 
heute als freiwillige Zeugin neben den 
beiden vorgenannten Frauen gegen 
Jahnke ar 8* worauf ihn der Richter zu 
einer Zuchthausſtrafe von einem bis 

zu 5 Jahren verurteilte. 
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Maß, feſtzuſtellen, 
ilich die Si chuld trägt.“ 
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der hieſigen Demo 
kraten vielfach geteilt, wenn auch die 
Unzufriedenen in erſter Linie der 

Faktion DunneHarriſon angehören. 
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wird Dis ziplinarverfahren aufgeſchoben 


Marſh hier erwartet. 

Wilbur Marſh, Schahmeiſter 
des de ratiſchen Nationalausſchuſ 
ſes, wird heute hier eintreffen, um mit 
Charles Boſchenſtein, der rtreter 
von Illinois im demo fratif Ra 


dhatmeifter 
W 


Polizeifkapitän 
Aufſchub, 
Das 


Joſeph Smith verlangt 
da er neuen Anwalt hat. 


mnf 


tıvi 


Disziplinverfahtren gegen Po: 
lizeifapitän Solepp Smith von ber 
Bezirtäwache an der 22. Straße, das 
auf heute Vormittag feitgefeßt mar, 
ift von der ftädtiichen Zivildienſtkom— 
milfion um vierzehn Tage verjchoben 
worden. Sapitäan Smith verlangte 
einen Auffchud, da fein Anwalt Ro 
bert Grome ‚um Richter erwählt wor: 
den fet, und fein neuer Anmwalt Char 
fe3 Barrett noch feine Gelegenheit ge- 
habt habe, fich mit dem Fall vertraut 
* zu machen. Samuel Thraſher vom 
0% Sogen. Fünfzehnerausfchuß, derYHaupt- 
& Helafiunaszeuge aegen den angeiagten 
M Molizeitepitän, hatte nicht3 gegen ben 
er Aufſchub einzuwenden. 

—* argen Kapitän W. 
BP. O’Brien, der gleichzeitig mit Ka- 
pilän Smiih anaellaat morden war, 
ift auf Donnerstag angefegt. 


— — —— 


* Der auf dem an der 107. Straße 
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Böſchen— 

war Schaätzmeiſter für Illinois 

mit den Sammlungen von Kam— 

pagnebeiträgen im Staat betraut. 
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Das tommt Davon. 


n ‚einem Unfall von Schwermut, 
hervoraerufen ich a 
lichen Atodoigeruß, hi 
tern der 30jährige Gilleſpi 
Nr. 18 Nord Ca impbell Abenue, ſein 
Leben ein Ende zu machen, indem 
das Gas andrehte. Er war ſchon be 
wußtlos, als er auſgefunden wurde, 
konnte aber mit Hilfe eines Pulmotors 
wieder außer Gefahr gebracht werden. 
Um ihm weitere Selbſtmordgedanken 
zu vertreiben, wurde er die Nacht über 
eingelocht, und am Morgen nach dem dem 
Brideweli Hoſpital überführt, vo er im Calumet Fluß vor Anker liegen 
unterzo= | den Dampfer „Davidjon“ bedienftete 
'Matroje Norman Gibjon aus Duluth, 
'Minn., ftürzte beim Xaden in den 
Lagerraum und brad) ji das Genid, 
Er war jofort tot 


ftein 
und 


sta 


20 
nat 


2 
a) 
angeblich 


h> 


Y UN, 


ol Hau 

f 
reich De 
Jo hn 


> 


r 


Verfahre er 





— — 


Im Lazarett. 


und Leiden ber beutichen Ber: 


F ‚sundeten d Geneiend Einzelne 
r —9— Dinner-Waaren 


zullus Goldzier, Sefretär der Deuts! 
Sdd3 und Ends von Mu- 


Men und Oeſterreichiſch⸗ungariſchen Hitfsgefelt- | N 

Watft, erbielt von Frl, Frieda Mertini, einem * * 
ſtern nicht weitergeführter 
Dinner - Mearen Teller, 


mgltede der ameritaniichen Aerzteerpedition, | 
Plattes, uſw., 


Bilder: 
Rahmen 


14 Karat goldplattirte Raf- 
men — in Größe 11 bei 14 
— mit Conver Glas und Me- 
tall-Riifen, — 
vollitändig für 
nur.. 


Wir jerviren feine, 
nahrhafte Speifen in 
unjerer nenen Bar- 
gain Baſement Cafe— 
teria zu den niedrig— 
ſten Preiſen. 


Serge-Kleider für Damen 


Selten hat irgend ein Laden eine ſo große Auswahl 
von Sergekleidern zu irgend einem Preis offerirt als 
wir morgen zu $5.95 offeriren. Gefältelte u. gejchnei- 
derte Kleider in einfachen u. Schrägitreifen Serges, 
Panamas, Prunella, beſtickte Muſter, gegürtelte Mo— 
delle, Taſchen-Effekte, jede erdenkliche Farbe; Größen 
für Damen und junge Mädchen, 16 bis 44; Auswahl 
von dieſer Partie morgen zu 


Doppelte 
JH. Grüne 
Trading 


othschilds 
INT AHLEN 


Stafe. Van Buren £ Jackson Sts. KA E frei! 


Baſement 


Winter-Schuhe für Damen 
83 und 84 Werte 


Populäre Faſſons in Tan Ruſſias, Dull Calf 


Dies iſt nicht nur eine große, ernſte, 
B die männliche Jugend fich freut, |} Tellaitic gefliehte Leibchen und Beintiei- | 
plättchen an einem der Schulgebäude J 
zu 
anlaſſung Friedrichs des Großen von 


eebende. uns freundlichſtt zut Veröffentu 
— ndii jur Ser ntit 
EI ung überlaffene Briefe: er 
Graudenz, 24. Yug. 1916. 3 
vis 75 

fondern aud) eine tomifche Zeit; pal= | # c FA NS c 

firen doch alle Sage die merfwürbia- A Pe 
Er; En De Da wir *ürzlich, 3. 2.8 t 
Eee Präfident einer Antı-2ärmgefell: | # uterze fü W 
— —— zur Artillerie einberufen! Und— rz ug ur den inter 

daß es nun Seifent 3 'M der, ichtver, in grau oder meif 

fenfarten aibt, und! e JORDET, SI GERE ODEE BERG . 
man fic ni hr So oft au tunichen MI „De Tud Rib Union Snits für Damen in | 
5 is cht mehr jo oft zu waſchen J Mittelſchwere, Dutch Hals, Ellbogen⸗ Nermel 
auch hat mich auch amüſirt. I oder beber Hals, lange Aermel .......... 
Höchft intereſfant iſt die Zeit auch, 50€ geflichte gerippte Union Suits für | 

befonders für un? bier in Graudenz |! 8 Männer, in angebrodenen Größen, grau und | 

Denn dief: Stadt ift reich an hiltori- W 

ſchem Intereffe. uf einem Stein: 'f 

ſteht die Anfchrift: „Hier meilte im 

November ‚180€ Breußens undergep=! 

The Köniain Luife auf der Flucht 

nad) Memel“. In der Nähe der Stadt 

liegt di Feite Corbiere, die auf Ver- | 

1776—1786 erbaut wurde. Lepten | J — —— 

Sonntag Nachmittag zeigten mir zmei | 
ſehr mohl informirte Würger der 2 
Stodt den Weg zur Feitung hinauf 8 


Rartie bon Gun Metal und 
Batentlederichuben, für den 


morgigen Derfauf $1 49 
> 


herabgeleßt auf 
fir Männer, T 


rt 


und Ratent Colt, in Schnür- ıumd Anöpf-Fahons, 
Ecrufarbig Werte in Betracht zieht, zu $3.00 bis $1.00 verkauft 
a z Äh: sei yerden jollten. Aufgehäufte 
Mermeln, Dutdy Hals, Ellbogen od. niedriger Hals, werden |} geht 8 
keine Aermel und Knöchel-Trikots e 
oe 
Männer, in grau oder Jaegerfarbig, zu 69e 
51.50 Mering Union nit! für Damen, in Tud Rib, öf 2 
fons, Größen bi3 zu 2, $1 67 \ 
Hals, lange Aermel, oder Dutch Hals, Ellbogen- ' \ jehr gute Werte, au. 5 | 
Aermel, zu nur I | en 
‚25 Fiber und mercerized Männerftrümpfe, 
mit verjtarkten Ferfen und Zehen, zu 
für Tamen — in echtem Schwarz — zu nur | 
25c baummollene Kinderftrümpfe — breit | 


Schuhe, die, wenn man die gegenwärtigen Marft- 
Baumwollene Tamenleibchen, mit hohem Hals, langen 
Bargain-Tiiche von denfelben 
Schwere wollene Procei Hemden und Hofen für 
Hohe Mädchenſchuhe — Dull und Patent, nur in Anöpf-Faf- 
ſchwer und mittelſchwer, in Natur- und Ecru-Farbe, hoher 
54 : 
Gin Bajement Strumpf-Bargain 
250 baummollene und Kisle Strümpfe 
oder jchmal gerippt, mittelfchwmer oder —— 


und brachten mich in die Zelle, mo 
Friß Reuter zwei Jahre ana Staats 
gefangener war und „U mine) 
Feltungtid” fchrieb. Da viele Deutfch- 
Amerikaner den Dichter fennen und 
lieben, wird dieſe Tatſache ſie gewiß 
intereſſiren. An der Wand hingen 
Aallerlei Stahlſtiche in denen Szenen 
aus Reuters Merten illuftrirt waren: 
Bilder von Reuter hingen und lagen 
herum, und einiae PRriete in de? N’h- | % 


Filz⸗Slippers 
ganz ſpezielle W 
m Baſemer 


Jeder Anzug in unſ. Bargain— Erxtra ſpeziell — Eine be— — — 
D omeſties und Baſement, ohne Rückſicht auf frü— ſchränkte Anzahl -„Sealine’ en 1 c Hargains m Swenters 
Beitzeng se ir Männer und Knaben 


Apfelfinen billiger als 
Kartoffeln — Cal. fpäte 
Valencia, Sunfiit u. an 
dere berühmte Marfen 
Ein Dupend an teden 
Runden; joneitet ] 


Jonathan Aevpfel, aus 


here Werte, marfirt zu einem Schulterjcarfs, mittlere Größe, Std zu 
Zel.:% 


S ’ " 4 . = 8 m 
Preis für Dienstag.......- :gul. $10$ — — 
dd. Telephonbeſtel⸗ f A regul. 10 Wert zu 
lungen (Baf.) St., abgelief. 


— — — — 


feine PBoil- od 


Bäſement. ftellug., feine 


tex8 eigener Hand waren zu fehen. Die 


Selle ijt ein langes, fchmales, aelbes !h 


Simmerchen, two der Dichter wohl oft 
wie ein einweferferter Qöme herum 
ſpazirte. E3 lag eine Feder da, unter 
Glas aufbewahrt, womit, wie gei 


Inn 
ID 


nt 


Stuhl, morauf er oft aelefien haben 
ſoll, iſt noch vorhanden. 


uk 


wird, Reuter aejchrieben hat; auch der # 


Schwere3 Gewebe, helle Streifen — 
10c 


T3C 


A ın cola oder blau — reaulärer 


Wert — Ipeziell die Yard 
für 


117 
ik 4llll 


Doppelte Größe Bettücher 


aus guter Qualität Muslin—die Sorte, 


welche ſich ſehr gut wäſcht — 
t, für nur 


oc wer 


| Sorte, wert bis $2.50 


J Bett-Kiſſen, ganz mit Federn gefüllt, 
mit fancy Art Ticking überzogen; große 


Weicher ſchmiegſamer Finiſh, 


derner Farben und ſchwarzg. 


81.75 farbiges franzöſ. Chiffon 


Broadeloth, $1.44 


ment beliebter farben und |chivarz. 


1.50 farb. Chiffon Taffeta, 1.29. 
hübſch 
glänzend, in einer großen Auswahl mo— 


Beſtändiger Satinfiniſh, gefeuchtet und 
geſchränkt, in einem vollſtändigen Aſſort— 


250 Gaihmere:: trümpfe 
für Babies zu 19c 
ac Au ren De Bir äinnen DOC 
Schuhe für Babies, fanch Iberteil, 14e 
lle 


Patent Bamp, 2ic Wort, öllecusssenerse 
19c Erib-Blantet3 f. Babies, weiß, 
Giderdown Goats3 für Babies — in weiß, — 


blauer u. weißer Rand, au 


Taſchentücher 


Taſchentücher für Männer, reines 
Iriſh Lemen, fancy beſtickte Initialen, 
Seconds von 1dc bi3 2öc 
Qualitäten, zu i 

Handſchuhe — 
ner, in Kid und Euede, fließgefütiert, 
da3 Paar verlauft zu 

Sandtafhen— Lederne Handtafhben für Du: 
men. aus Grob umd Long Gramm Leder, mit 


Leder-Handihuhe für Män- 


39c 


Aſſortment 
Rollkragen und Manſchetten, und ſchwere 
Gürtel 
Taille 
verkaufen ſie 
morgen zu 


Blanket Bade-Roben 
für Damen 


Warme Baderoden in cinem großen 
von Farben und Muitern, 


Der 
wir 


an 


51.89 


ſchließlied 
rühmten 
Neck“, 
das 1 


Schwere, dicht 


jeitriefte Smeater 
Coats, alle 
liebten Farben, 


Ale Foron ste. NN? 
alle Facons, ei 


wriuirr 
ideal für 


türmi ſche 


Wetter, extra gut 


gemacht, 


einige bis 


'M Das Saar zu $1.50 


Schwerer ungebleihter Muslin — 
Zoll breit, in Längen von 2—10NdE. 


iwert bi3 121,0 — fpegiell 173 
ac 


die Hard für nur 
Yajement. 
530 Armi ? ; 

oo 5 SO Aeminfter -Nugs zu SI 
Art gefpielt —— 
2 —LZFeine Vartie von Axminſter Rugs — in 9 bei 12 Fuß 
* hört — doch immer zwiſchen J Gröhe aus ichwerer Qualität Gewebe, mit langem, feidenem , 
den Zonen die Worte hindurch: „Hin= MM Wap — 830.00 Wert, zu nur ram 
aus in den Tod!“ Denn mie wenige} Urminfter Rugd — 9 bei 12 Zub, große Auswahl 
werben wohl zurüdfommen von all re A — 
den vielen Iaujenden, die bier aus: | — 
rücken! Doch alle dieſe dunkle Trau- J 
tigkeit und all das Tragiiche, das man ı | 
täglich hier im Lazarett fiebi, jeben die 


Gongoleum Rugs — 41%, Dei 4% Zub — poraitaliche 

* BE ee EEE A 4 Brüiiicls Rune — 8% bei 10%, Fuß, stwebte 
unerfchütterliche Stegespemiphett, Die) a re; E Oberfide — alles in einem Stüd acwebt rn 
dier überall herricht, in umfu helleres Da 


Größe als DOfenunterlage, $1.35 Werte — lei 
| N fpeziell für nur $15.25 
Licht. | 


feblerbaft, für nur 
Neiienden Mufter-Enden von Wilton-Teppichitoifen — $1 49 
.. — * — 
Ich wünſche, Sie könnten die Ge 


627 bei 45 Boll — fbeatell der Streifen offerirt 
fiir nur 

nefenden einmal das Lied fingen hö- 

ren: „D Deutichland, hoch in Ehren!“ | 


Graubdenz iſt eine der qröten Gar 
nifonen de3 deutichen Reiches. 
gen3 in aller Frühe marfchiren oft Er- 
faßtruppen aus, und dabei wird. dann R 
immer mufizirt. 3 aibt einem ein 
merfwürbiges Gefühl, durch diefe M 
Mufif gemedt zu werden. Obmohl 1 
Märfhe von fröhlicher Art 


Trefft Eure 
Auswahl mor— 
gen zum Prei— 


von 
von. 


Größen 1, 2 und 3 Jahre, umge— $1 95 
® 


Ivempelter Kragen u. Cuff, 2.50 it. 
Baſement. 


Madinaws für Anaben zu nur S4.15 


Schwere Koats für Stnaben von 6 bis 17 Rahren, Shatvl- oder Convertible 
Kragen, ftart gemacht. Feder einzelne diefer Coats gibt perfette Aufriedenheit u. 
Danerhaftigkeit; haben das Ausfehen von 54 15 
Stleidern, die Doppelt fo viel foften, zu... ” 

Chinchilla Knaben⸗Ueberzieher, ſchwere fancy Stoffe 
Gürtel-Rücken und bis zum Halſe zuzuknöpfen — 
Größen 2% bIS 9 Jahre, Flanellfutter, au 

KAnabenanzüge, mit 1 oder 2 Baar Hofen, ınei: 
tens dunfle Mifgungen, Größen T—16, zu 

Männer-Hofen, fhweres Gewicht, ſtark gemacht, 
Sinfad od. Cuff Bottom, Größen 28—44, zu 

Ylannelette Bajamas für Sinaben, roia oder blan $1 00 
geltreift, ein oder zwei Etüde, Größen 4—8, au.... “ 

Knaben-Biufen, Standard Yabrilat — leicht bes $1 00 
fhmußt; Seconds; 39e; 3 für . 

Vcherzicher für Männer und junge Leute, Binch Bads für 
* ſich elegant le an in Größen 33 b13 40; mehr fonts 
erbatidere Facons für ältere Männer — Grüßen $ 
36 bis 44, für nur 10.00 


Moire gefüttert und mit Zubehör aus— 44€ 


geitatet , das Stüd zu.... 
Baſement. 


Velonr Dreſſing Sacques für Damen, 
ſatinbeſetzter Kragen und Aermel, gegür 
telt an der Taille, 
alle Größen, zu 


1.75 farb. franz.Serge, 1.29 Y. 
Sehr dDanerhafte Tualität, reine Wolle, 

alle beliebten $arben und viel Navyblau 

und Schwarz. Bajement. 


526.75 


Mor: W 
DT 40 


ſe 


5 


Verfauf eines Amiportenr-Lagers von 
E yigen:-Gardinen, ide das Sind 


Muftergardinen — 14 NMards bis 
der %& 


Länge, die untere Hälfte der volle Größe Gardine 
zeigend. Die Ktolten für 
uns waren unbedeutend, 

, indem tie nur als au 
Saſh Gardinen geeignet 
betrachtet wurden. Weil 


6 oder S in vielen Ent= 
würfen vorhanden jind, fünnen fie zu Raaren vasiend 
ausgefucht werden. Diefelben Sorten in volle Länge 
Gardinen würden $5 bis $15 per Baar foiten. Preis 
für halbe Längen, das Stüd 79e. 

Sauptssitr, 


115 


51.95 


Bafement. 


! 


Mern fie „Haltet aus im Gturmae: | la . : : | er 
f ) ( Sch mußte einmal twieber die deutfche | Fennen. Sie müflen natürlih und | ie 


— — Damenbrett, Mühle, Halma uſw., um Regierung bewundern, die ſo uner— 
ur AM, i vi „> 


braus” fingen, dann mwilnfche ich mir 
ein Graphophone, groß 
Ton bis nach Chicago zu tragen! So 
begeiftert “ingt ee! 
Graudenz, 12. Dtt. 1916. 

Diefer Tage werde ih von allen 
Seiten gebeten, Grübße und Dantes 
botſchaften an die Hilfägef 
beftellen mweaen der vi 
ihaffungen, die m Hilfsgefell- 
Ihaftzgeld aefauft wurden. Für 5000 
Mark neue Initrumente liegen in un 
jerem Sperationszimmer, und ber 
befte Coolidge Röntgen-Apparat, der 
im Lande zu befommen ift, wird nun 
auch bald eingerichtet. Much fehlte es 
ın allen Eden an 

‚zur 

großen Freude der t erzte 
und Kranten. Der Mangel an nöti 
aen, moderniten Initrumenten hat 
ihon manch Xeben a da 
Sranatfplitter und Kuaeln Fi in 
möglichft unerreichbaren Teilen 
nenfehlichen Körpers verfriechen 
nur mit ganz befonders guten Inſtru 
inenten entfernt werben fünnen. 3 
iſt Doch Schön, zu denfen, wie viele 
ben auf diefe Weife mit dem Geld ge: 
rettet werden, das von fo bielen ein 
zelnen opferfreudigen Leuten zufams 
mengebraht wurde. Merkwürdiger 
weife ernten wir aber den allergröhiten 
Dank (von |den Kranken mweniajtens) 


koſtet, 


Ve⸗ 


Li 


für eine jehr projaiiche Antchaffuna, | 


namlih für einen Vorrat Eeife, die 
fonft nur mit Mühe und durch Marken 
in Heinen Quantitäten zu befommen 
it, Unferem findiaen Dr. MeDill 
gelang e3 aber doc), eine Quantität zu 
faufen, mnrüber die Kranken 
quietſchvergnügt ſind! Der Seifenſchatz 
wird vorſichtig, wie das Rheingold ım 
Nibelungenlied aufbewahrt, und zwar 
im Nmerifantihen 
Schmweitern”, das eine Art Garderobe, 
Schreibſtube, Maſſage-Büro, Speiſe 
kübchen, und Bücherei iſt. Nebenbei zu 
demerken, haben 


eanz 


„Rimmer 


ner 
VL 


m 
Ik 


feinen Vorrat humoriſtiſcher Lite- 
ratur anaeleat, Iprniiter-Humor, 
„Simpliciljimus”, „Die Fliegenden 
Rlätter” ufw., denn wir glauben, dat 
dad Laden die beite Arznei ift, und 
perfuchen immer, die Kranken aufzu 
heitern. Die fommen dann immer 


it ung auch einen | 


sır2 
iD 


en 


der Stadt leihen Spiele: Schad), 


Der 


Die Genefenden zu befchäftigen. 


ſchoͤpflich iſt, 


letzte Plan, den wir erſt ſeit Kurzem um ihre Verwundeten wieder einem 


ins Wert geſetzt haben, beſteht darin, 
junge Schüler aus dem Gymnaſium, 
der Realſchule und der Mädchenſchule 
zu gewiſſen Zeiten kommen zu laſſen, 


und den Kranken die nicht aut ſelbſt 
leſen können, intereſſante Lektüre vor- 


Ich wünſche, ich könnte ein 
von einem unſerer Kran— 


zuleſen. 
Bild knipſen 


nützlichen, 
führen. 
Hochachtungsvoll, 

Frieda, Tartini 


— —— . 


verfanft. 


fen, der mit dem Geficht nach der Uhr | 


zu lag, in fehnfüchtiger Erwartung ber | 


„Borlefeitunde“.. Heute gibt eg eine 


„Zauberporitellung” in der Yula, um! 
denen, die Schon herumlaufen können, 


die Pett zu vertreiben. 


a)* 


Dieömal ift fo viel, Ermiutigendes | 


zu berichten. ‘Der Chefarzt von allen 
seltunaslazaretten mar jo befriedigt 


von den vielen Anfchaffungen und ber | 
aefchehenen Kirurgts | 
Ihen Arbeit, daß er auf den Rat des! 


Tüchtigkeit der 


Generalarztes vom 17. Armeekorps 
74 


fein Möslichttes tun wird, um und zu! 
beſtändig für 450 Kranke 
Er hat die Belegung neuer 


befähigen, 
zu ſorgen. 


Kranfenfäle anaeordnet. - Bald wird 


Graudenz eins der größten chirurgis | 


fihen Zentren des Diten®. 


Kürzlih mußten wir amerifanifchen 


yehtern alle ins Zuchthaus man- 

Keine Corge gemacht: 
ehemalige Zuhthaus wird jet nämlic) 
als 
wedico-mechaniſche Abteilung 
ſirte uns am meiſten. 
den Geneſende geſchickt, 
ſteifen Gelenken leiden. 
tätsoffizier führte uns herum und er— 
klärte manches Intereſſante. 
man auch in Chicago, woran ein ſol— 
cher Offizier zu erkennen iſt? In den 


Worten eines Rekruten hat er auf dem 


Achſelſtück eine Impfſprite mit einem 
Pandwurm darum. Diefer Führer 
brachte uns in einen Raum, ber uns 
an die Turnfäle zuhaufe erinnerie; 
dort Itanden allerlei beilaymnaftifche 
Apparate, woran und worauf bie 
Rranfen nah Behandlunaen mit hei- 
her Luft und Maflage allerlei Turn: 
übungen macten, um ihre Gelente 
wieder bemeglih zu machen. - Die 
Yerzte haben immer von Anfang an 


Das | 


Lazarett benubt und die dortigen | 
Schweitern hatten uns eingeladen. Die | 
intere]= | 
Hierhin wer=| 
die noh an) 

Ein Sant=! 


Weiß | 


Der an jenen Schreibtiich jißende 
Nino-Schriftiteller job einen Verg 
von Mantftripten zur Seite, ftecte 
fih eine Sigarre an, jchlug die Beine 
‚ıtbereinander und begann: 


! 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


| 


menschlich jein, Leute, die tpir ver- 


Methoden zu erfinden, | ftehen Fünnen, und was fie vollbrin- 


‚gen, darf nicht im Reiche des Ilnmög- 


zufriedenen Leben zuzus| lichen Tiegen. Gute, ergreifende Ge- 


Ihichten, friich aus dem Leben her— 
ausgegriffen, find die beiten für den 
Silm. Deshalb liefern die Zeitungs: 
Redaktionen die tüchtigiten Szenario- 
Ichreiber. 


„Story“ it und fönıen 


man fie beim XZefen miterlebt, 
mandmal zu fehen glaubt. Ber der 
Auswahl jeines Komplott3 follte man 
von Mord, Todichlag, Entführungen 


—— re i . | umd Räubereien abjehen. Solche blut- | 
„sa, ih weiß, daß alle Leute rünftigen Saden iind abgeichmadt. | 


Filmſtücke ſchreiben wollen. Sie jtel: | finden faum nod Gefallen umd wer 


len ſich das rieſig einfach vor. Für 
den Kientopp 
gut genug. Dabei iſt die Sache doch 
nicht ſo einfach. 
zum Schreiben haben und auch Er— 
fahrung beſitzen. 


Wer mit ſeinem Filmſtück durch— 


Geſchichte, ein feſſelndes Komplott zu 
erzählen haben, ſonſt iſt alles verlo— 
rene Liebesmüh. Dann muß man 
Handlung ſchreiben können, immer 
nur Handlung 
Man kann die intereſſanteſten Dia— 
loge nicht photographiren. Sie ſind 
für den Film vollſtändig zwecklos. 
Aber Handlungen, Begebenheiten 
und Ereignilie, die Iafjen fih auf den 


u. ſ. w. und den Ktmoftitden. 
eine Erzählung jteht einem die Spra- 
che aur Verfügung, und in 
Werken iſt fogar ein mimderbolles 
Svrachgemälde das Schönite umd 
Beite und dranat dre Handlung in 
den Sintergrund. Mber das Kino ift 
taub und Stumm und fennt nur Sond- 


I 


| Tung, die photographirt werden fann. 


und nie Seiprahe! 


erfcheint ihnen alles | 


den bon der Zenjur beanstandet. 


Nu fann man an die Musarbei: | 


tung des Manujfript3 gehen. Da it 


Man mul Talent | 


Wandelbilder-Geſchäft 
| Sprache betrieben wird 


jedoch erit noch zu bemerfen, dat das 


und man 


nicht eriwarten fann, dal die Szena: 


dringen will, muf; eine ungewöhnliche | 


\anderen Sprache überiehen. Ferner | 


rio-Lefer Schriftititcde aus dem Dent- 
Ichen, FSranzöftichen oder irgend einer 


iſt e8 unbedingt notwendig, alle Ma- 


ılın bannen. Das iit der qroße In: | 
terichted zwischen Novellen, Romanen | 
Für | 


vielen ! 


nuffripte mit der Mafchine zu jchrei- 
ben, da heutzutage nur noh Manu: 
fripte in Maichinenfchrift 
werden. Man benute qutes, weihzes 


Papier, Klare Ausdride und richte; 


jih überhaupt nad der Art umd 
Metje, wie man einen Geichäftsbrier 


abfaßt, der fauber und anitandig ges) 


ihrieben jein muR. 


Das Manuffript mul aus einem | 


Titel, einer Xiite der PBerjonen, einer 
Synopſis und einem „Szenario“, 
das iſt eine furze, 


ı Aufzählung der verichtedenen Szenen 


| 
| 
| 
| 


in nummerirter Reibenfolae, beite- 


hen. Der Titel muß feflelnd 


Seichichte preisgeben. Die handeln: 


|, Dies Material, diefe Handlung zu | den Perfonen müjien auf die gering- 
| finden, ift gar nicht jo ſchwer. Man ste Zahl beichränft bleiben und nie 
| möchte da am Fiebiten die befannten fofte man ziei gleiche Charaktere in 


Worte zitiren: Sreift nur hinein ins einem Stüd 
volle Menichenleben. Im uns jvielt | Synopfis schildert in kondenſirter 


ſich das Leben ab, aibt e3 Handlun— 


auftreten lafjen. Die 


Darftellung den Gang der Seichichte. 


|aen, Bewegungen und Ereignifie in | Sie follte 200 oder 300 Worte nicht 


E Die Zeitungsleute fennen | 
Wie man Szenarivs jdhreibt und | das Leben, wilfen was eine gute) 
die Ereig- | 
nifje fo Schildern und beichreiben, da, 
ja 


in engliicher | 


geleſen 


ſcharfumriſſene 


ſein 
und darf doch nicht den Inhalt der | 


hat, wie man Talent aum Schreiben 
erhält und den Wert einer quien 
Gefhichte erkennt. Das 
Schreiber briniteden und läßt 
nicht anlernen. Man vermeide es 
möglidit, Schulen zu beiuden, die 
angeblid) IUnterriht im Szenario: 
| ichreiben erteilen. 
men find immer mit der 
Borfiht zur behandeln. 


größten 


geheftet —ionft jollte der Name umd 
die Adreſſe des Verfajiers auf jeden 


und wandert nun an dte Filmaejell: 
ſchaften. Auf der vorderen Seite it 
neben dem Titel der Name und die 
 Adrejfe des Einjenders anzugeben, 
und für die Rifantwort it immer 
ein franfirter Briefumichlag beizu 
legen. Dieſe kleinen Einzelheiten 
ſchätzt der SzenarioLeſer und 
tragen mit dazu bei, daß dem Manu 
ſkript Aufmerkſamkeit geſchenkt wird. 
Jest kommt die Frage: An wen 
ſoll ich das Manuſkript ſchicken? 
Da erkundigt man ſich einfach nach 
Adreſſen, adreſſirt das Kuvert und 
ſchickt es an die erſte beſte Film-Ge 
ſellſchaft los. Nun war das Filmſtück 
vielleicht eine erſtklaſſige Humoreske. 
Die Geſellſchaft, der es einaeſchickt 
wurde, bringt aber nur fünfrollige 
Dramen heraus und hat für Bumo 
resken keine Verwendung. Deshalb 
ſchickt ſie das Szenario zurück. Oder 
das Stück war ein großes Drama aus 
der modernen Geſellſchaft und ge— 
langt an eine Firma, die nur Wild 
Weſt-, Eiſenbahn- oder hiſtoriſche 
Sachen macht. Es kommt natürlich 
auch wieder zurück. Und dann packt 
den enttäuſchten Verfaſſer nicht ſel 
ten die große Wut und er Zerreißt 
ſein Manufkript, obgleich es vielleicht 
ein ganz vorzügliches Werk war. 


Einem Schriftſteller würde es nie 
einfallen, einen Roman an den San 
delsrekord zu ſchicken, und jeder 
Finanzexperte weiß, daß die Mär 
chenzeitichrift für die reifere Jugend 
keinen Platz für ſeine Betrachtungen 
über die Finanzlage der kriegführen— 


ſie 


muß im 
ſich 


dann die Experten 
Solche Unterneh-— 


nen. 

Nun noch zum Schluß etwas über 
die Bezahlung der Kinoſtücke. Im 
allgemeinen werden $25 für eine 
Synopfis bezahlt. Die Nusarbeitung 
des eigentlihen Szenartos beforaen 
der Filmgeſell 


Ichaft jelbit. Manchmal erfolat die 


Bezahlung au nach der Yahl der 
Rollen bezw. Wite. Em fünfrolliger 


Das fertige Manuffript wird gut! 


Film würde von $35 bis zu $100 
für jede Rolle einbringen. ele 
Kinoſtücke werden noch höher bezaählt. 


Vi 


FREE —* —————— Das richtet ſich dann jedesmal nach 
Blatt in einer Ecke vermerkt ſein — 


dem Wert des Stückes oder dem Na 


men und Ruf ſeines Verfaſſers.“ 


age 
Reklame in Ching. 


Warenanpreiſungen durch Zeitungs 
anzeigen und Platate. 


Das große chineſiſche Reich beſitzi 
verhältnismäßig wenig Türen, durch 
welche fremde Waren, fremdes Weien, 
fremde Sitten ins Land dringen. 
Es ſind das nur die in fremdem Ve— 
ſitz liegenden Hafenſtädie. wo Aus 
länder wohnen und Handel treiben 
In ihnen iſt europäiſches Leben er— 
wacht, und ſeit ein paar Jahren, ſeit 
China aus ſeinem langen Schlumwer 
aufgewacht iſt, ahmen die Chineſen 
die Ausländer in der einen und an— 
deren Beziehung nach. 

Dies gilt insdeſondere im Zeitungs— 
weſen. Noch vor zwanzig Jahcen gab 
es in China kaum andere Zeitungen 
als die fremden Blätter in den Hafen— 
ſtädten. Die Bedeutung dieſer in 
China erſcheinenden frenden Zeitun— 
gen hat in legter Yeit jtark zugenom- 
men, weil die Chneſen meuerdings 
Fremdſpraächen lernen, und dieſe Zei— 
tungen dadurch auch in chineſiſche 
Kreiſe dringen. Sie werden dadurch 
zu wertvollen Inſertionsorganen. Es 
herrſcht denn auch unter den im Chi— 
na niedergelaſſenen Kaufleuten das 
Beſtreben, ihre Geſchaäftsbeziehungen 
durch Inſerate zu beleben Neben den 
fremden exiſtieren ſeit etwa zehn Jah— 
ren auch chineſiſche Zeitungen. Ihre 
Zahl ſoll ſogar mehrere hundert er 
reichen, wopon etwa 20—25 als füh— 


man das Leben zu beobachten Ssenario Verwendung finden kön dens. In Shanghai erſcheinen eilt» 


|heimifcye Zertungen in einer Auflage 


von 10,000—25,000 Eremplare; Da 
bei iit Darauf aufmerffam zu machen, 
dat eine Zeitung nicht nur von ben 
Abonnenten, jondern von einer meit 
größeren Zahl von Perjonen geleren 
wird. In China mwird diefeibe Zei 
tung zmei= bis dreimal verfauft; ge 
lefene Zeitungen weroen ivieder ein 
oeiammelt und meiter verfiuft, biä fie 
dann in letter Linie zu einem Spott 
preile noch in die Dorfer und Dörf 
lein hinausgetragen werden. Ehinelt 
ihe Zeitungen enthalten eine Wrenae 
von Önjeraten, die meilten empfehlen 
irgendwelche patentierte Heilmittel 
Inſerate ſollen womöglich tuftrıert 
iein, das bilderloſe Inſerat intereſ 
ſiert den Chineſen nicht. Fur Maſſen 
artikel, die dirett an die chineſiſche Ve 
völkerung abgeſetzt werden (Heilmit 
tel, Zahnbürnen, zigkeiten, Ta— 
ſchenuhrwerke), iſt das Inſerieren in 
hinefiiden Zeitungen Jeyr empfehle: 
ivert. Für Duaiitätswaren dageye 
die feinen allgeme.nen Abja furter 
wie 3. DB. eleitri,nde Majiyinen, Ei 
ſenbahnmateriglien, Maſchinen ufn 
ſind die in China erſchemenden frem 
den, vor aliem die engliſchen Zeitun 
gen als Inſertionsorgane vorzuziehen 
Es beſtegen in Shanghai verſchieden 
Annoncenbureaus, die das Inſerie— 
ren in den paſſenden Zeitungen ge 
wiſſenhaft beſorgen. Iſt es wünſchens 
wert, ſo rücken ſie ein Inſerat in die 
chineſiſchen, halten ſie nicht für 
angezeigt, dann rücken ſie es in einer 
fremden Zeitung ein. 

Neben dem Inſerat iſt in den let 
ten Jahren in China auch das Pla 
kat mächtig aufgelommen, namenthch 
für ausländiſche Waren. Es exiſtieren 
zwei Größen: 21, auf 34, Fuß und 
1 zweibdrittel auf 21, 75 Sie ze: 


— 
— 


Dies 


++ 
ik 


> Fuß. 
nen ſich aus durch reiche Illuſtratior 
und Farbenpracht. Sie müſſen jedoch 
chineſicher Phantaſie und chineſiſchem 
Geſchmack entſprechen. Gewiſſe Fur 
ben dürfen z. B. nie angewendet wer 
ben, da der. Chine,e jehr abergläubric 
ilt. E3 geht daher nicht gut an, euro 
päifche Plakate in China zu gebruu 
chen. Sie follen vielmehr in Ehm 
entivorfen werben, damit fie dem We 


Ste 
e u 


den Nationen hat. Und jo wie der 


ganz beicheiden an und bitten um einen See 2 2 
Scriftiteller den Martt für seine 


Rachftoff, Wafchitoff, oder eine An- 

“ fichtöfarte vom „Amerilanifchen &ı 

zarett“,. die fie gern als Undenfen 

mitnehmen möchten. Auf alle Diele 

Heine Weilen hilft die Hilfs 
Eryaefellfhaft den „tapferen 
= Aumgens“ hier, und tut ihrem Namen 
Ehre. Schade, daß 


feine Drudiahen 
mehr berüberlommen, fonit würden ge: 


den Weruf der einzelnen Patienten im | Sülle und Fülle. Se naturgetreuer | jiperiteigen. Das Szenario behandelt 
‚Sinne und orbnen gerade die befon= | > m —- ſi u DER ‚die Szenen fortlaufend und gibt nur Werke kennen muß, fo ſollte ihn auch 
dere Turnerei an, die für die Wieder- und Handlungen ſind, deſto beſſer an, was die einzelnen Perſonen in = —— f 

befähtauna der Aranten zu ihrem re- | für den Film! Denn der Film ift im- | jeder einzelnen Szene zu tun—nicht | € Szenariofchreiber fennen. 

inetiven Beruf am nöttaften ift. Da| mer dann am ftärfiten, wenn er das! zu jprechen! — haben. Dort wo die) Wer die Wandelbildertheater oft 
ftand 3. B. ein Upparat zum Arm: | echte Leben porträtirt. Man wähle Sandlung den Gang der Greigniffe | befucht und die Zeitungen und Zei⸗ 
ſpreizen, der aktive Atmungsgymna- ſich ſein Ereigniß, ſein Komvblott und nicht vollſtändig klar ausdrückt, kön- ſchriften verfolgt, der wird ſehr 
Hit mit Kräftigung ſämmtlicher ſuche dann aus unſeren Mitmenſchen nen Zwiſchentitel verwendet werden, ſchnell ausfinden, in welchen Sachen 
Rumpfmusfeln bewirtt. Ein fiatio- die Geſtalten heraus, die wir dran | aber je weniger Zwifchentitel cin die verichiedenen Gejellihaften ma- 
ar: re näres Zweirad, worauf die Genefenden | hen. E3 dürfen nicht viele fein, am! Silm aufmweiit, dejto beijer ift es. |chen. Er merkt fi) dann die Namen 
wiß bie Glieder der Geſellſchaft gerne | Nehungen machten, die ihnen felber , beiten mur ame oder drei Hauptper-| 8 find eine ganze Anzahl Bücher | der Gefellihaften, die große Serien 
an Büchern und Blättern einen Bei Spap zu machen fchienen, machten aud | fonen. Dieje Menfchen müffen- wir | erfdhienen, die Anweiiungen über die | films, Deteftivgeichichten, moderne 
trag zu unjerer Bücherei machen, um | ma Vergnügen. Weiter gab es Appa- — — ſachgemäße Abfaſſung von Film- Dramen, hiſtoriſche Schauſtücke, 
die Kranten zu unterhalten, ‚rate zum Wrm- und Handdrehen, 


ae u a ze itiiden geben. Dem angehenden |Bamppriadhen, Gijenbahnerlebniiie, 
Nebft der hirurgifsen Tätigkeit, zum Sniebeugen und Streden ufm. 


, DB rurgiwen 2 t ‚ fino-Schriftiteller Tann geraten iver- | Komödien und Sumoresfen u. f. w. 
die natürlich die wichttgite it, wird)@3 mar intereffant, den Genefenden | 


5 i Es! den, eines dieſer Büchlein zu kaufen herausbringen. Und nur die Firma, 
auch alles verſucht, um die Rranfen |hei ihren afrobatifchen Künften zuzus= | | oder in irgend einer Bibliothek durd)- | die Sachen im Genre des verfaßten 
nor Lungmweile zu veiten; - Ziviliflen |fehen; denn fie waren mit Eifer dabet. | > | 


zuſehen. Aber kein Buch Fanıı Iehren, | Kinoftücdes fabrizirt, wird für daS | 


rende Blätter bezeichnet werden fon 
nen. m neuerer Zeit |pieien fie au 
eine gewiſſe Rolle als Inſertions— 
organe, um bdirelt an den Naujer zu 
geiangen. &3 tft dies eine rider: 
nung der neuejten Entwidlung. In 
den Anfangsjahren der chineſiſchen 
Journaliſtit ſollen Redaktion und 
Druckerei ſo häufig gewechſelt haben, 
daß von einem Inſerat tein Erſolg 
zu erwarten war. Was die Zahl der (ärgerlich zum Bruder, der ihm bein 
Analphabeten in China anbelangt, fo! Anichnallen der Schlittiduhe behil! 
ift e3 jehr fehmer, darüber Gewißheit | lich ijt): „Aber, Egon, mußt denn du 
zu erlangen. Etwa 10 Prozent per |das gerade jein?“ 

Benölterung dürfen deö Xejend und ee . 
Schreibens fundig fein, und zwar find | * Die beiten Arbeitskräfte erreicht 
e3 borwiegend die Beivogner ded Su. |man durd, fleine Anzeigen in ver 
„Abenbpoft”, 


ſen der chineſiſchen Bevölkerung Red 
nung tragen und fo auf Erfog hof 
fen lalfen. Das Druden eines grogen 
Plakates (Vierfarkendrud) lofter 4- 
5 Cents (Gold), ein Meines Plalat 
21, Cents (Gold). Das Taufend fo- 
fiet in Shangdat etwa 50 Doll 
(Gold). 
— | — 
Huf der Eisbahn. — Badftid 
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